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SIND SIE BEREIT 
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  EINSATZ?
Es ist Zeit, in eine neue Richtung zu marschieren. Starten Sie Ihre zivile 
Karriere und zeigen Sie, was Sie können. Mit Führungsstärke und Team-
geist haben Sie bei uns die besten Chancen. Wir freuen uns, wenn Sie 
unser Team in Filiale und Logistik verstärken.

Für mich. Für uns. Für morgen. 
karriere.aldi-sued.de
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„Fahrschulen müssen Autofahrer ein Leben lang begleiten und 
auf neue Technologien und Mobilitätsmodelle vorbereiten“

Im Interview resümiert Jörg-
Michael Satz, Präsident der

MOVING International Road
Safety Association e.V. über das
Forum und spricht über Trends
sowie Entwicklungen der Bran-
che.

In der Expertenrunde war 
häufig die Rede von der le-
benslangen Vermittlung von 
Fahrkompetenz als zukünfti-
ges Geschäftsfeld von Fahr-
schulen. Was genau bedeu-
tet das?

Der typische Autokäufer ist über
50 Jahre alt. Er kauft sich Fahr-
zeuge mit den neuesten Assis-
tenzsystemen – doch weiß er
häufig nicht, wie diese funktio-
nieren. Fatal, denn das beste As-
sistenzsystem bringt nichts,
wenn es nicht sicher bedient
werden kann. Hier gibt es gro-
ßen Schulungsbedarf, auch hin-
sichtlich der Elektromobilität,
den Fahrschulen zukünftig be-
dienen sollten. Um potentielle
Kunden auf dieses Angebot der
Fahrschulen und den großen
Nutzen aufmerksam zu machen,
bedarf es aus unserer Sicht Part-
nerschaften, Kooperationen und

Unterstützung aus der
Politik. Autofahrer soll-
ten bestenfalls durch
die Fahrschule ein Le-
ben lang begleitet und
auf neue Technologien
und Mobilitätsmodelle
vorbereitet werden.

Beim Forum wurde 
klar: Ein großes The-
ma der Branche ist 
der Nachwuchsman-
gel. Was kann die 
einzelne Fahrschule 
tun, um dem ent-
gegenzuwirken und 
was erwartet MO-
VING von der Politik?

Zuerst einmal muss die Fahrleh-
rerschaft anfangen, ihren eige-
nen Nachwuchs auszubilden.
Fahrschulen müssen sich attrak-
tiv für potentielle Auszubilden-
de machen und die vielen schö-
nen Seiten sowie Vorteile des
Berufs herausstellen. Außerdem
wünschen wir uns natürlich eine
stärkere Unterstützung seitens
der Politik, beispielsweise in
Form einer Schirmherrschaft des
Verkehrsministers. Dieser unter-
stützt zwar u. a. zurzeit ein Pro-
jekt der Speditionsverbände, um
den Beruf des LKW-Fahrers at-
traktiver zu machen – ein wich-
tiges Ziel. Allerdings muss man
unserer Meinung nach erst mal
mehr Fahrlehrer ausbilden. Was
nützt es, wenn wir zwar willige
Kraftfahrer haben, jedoch keine
Lehrer, die diese zu Kraftfahrern
ausbilden können?

Wenn sich der Fahrlehrer-
nachwuchs weiterhin rück-
läufig entwickelt, was könn-
te das im schlimmsten Fall 
für Führerscheinanwärter 
bedeuten?

Momentan haben wir ca. 1 200
neue Fahrlehrer pro Jahr. Inwie-

weit das zu Absicherung des zu-
künftigen Bedarfs reicht, kön-
nen wir zurzeit nicht abschät-
zen. Was wir aber wissen: Zur-
zeit ist mit den vorhandenen 
Fahrlehrern die Nachfrage kaum 
zu decken. Auch beim Fahr-
schulforum haben Fahrschulen 
berichtet, dass sie teilweise 
Schüler wegschicken müssen, 
da sie einfach nicht genug Aus-
bilder haben, deshalb sogar 
Umsatzeinbußen verzeichnen 
müssen. Geht das so weiter, so 
sehen wir uns schlimmsten Fall 
mit einer Versorgungslücke kon-
frontiert. Deshalb ist es extrem 
wichtig, dem jetzt entgegen-
zuwirken. Indem wir den Beruf 
des Fahrschullehrers wieder at-
traktiver machen und die Vortei-
le herausstellen.

Wie werden heute Fahrleh-
rer-Anwärter gefunden und 
ausgebildet?

Der Fahrlehrerberuf ist ein typi-
scher Quereinsteigerberuf, der 
Gesetzgeber gibt vor, dass man 
erst mit 21 Jahren als Fahrlehrer 
tätig sein darf. Da haben viele 
junge Leute bereits eine andere 
Ausbildung abgeschlossen. Des-
halb beziehen Fahrschulen viele 
Fahrlehrer über das Arbeitsamt, 
das Quereinsteiger bei der 13- 
monatigen Ausbildung finan-
ziell fördert. Das reicht aber 
längst nicht, weshalb viele 
Fahrschulen jetzt schon geeig-
netes Personal rekrutieren und 
die Ausbildung selbst finanzie-
ren. So kann qualifiziertes Per-
sonal gefunden werden, bei 
dem möglicherweise auch je-
mand dabei ist, der die Fahr-
schule in der Nachfolge über-
nehmen kann.

Sollte man diese Ausbildung 
attraktiver gestalten und 
wenn ja, wie könnte das 
aussehen?

Ein wichtiger Schritt wurde mit
der Fahrlehrerreform 2018 ge-
macht, denn damit können nun
auch Frauen und Männer aus-
gebildet werden, die keinen Mo-
torrad- und LKW-Führerschein
haben. Das war früher anders
und stellte eine große Hürde da,
gerade bei Frauen. Wichtig ist
außerdem, dass wir die Ausbil-
dung finanziell unterstützen,
denn die Kursgebühren sind sehr
hoch. Die Quereinsteiger haben
oft schon Familie und andere Le-
benshaltungskosten als ein Aus-
zubildender direkt nach der
Schule. Im nächsten Schritt müs-
sen wir unbedingt das Image des
Fahrlehrer-Berufs attraktiver ma-
chen. Deshalb zeigen wir von
MOVING auf, wie wichtig die
Rolle des Fahrlehrers als Mobili-
tätsberater der Zukunft ist und
welche spannenden Aufgaben
vor dem Hintergrund neuer
Technologien (z. B. Fahrassis-
tenzsysteme, Simulatoren) auf
den Fahrlehrerberuf warten.

Welche Vorteile bietet der 
Fahrschullehrer-Beruf kon-
kret?

Da gibt es viele! Zuerst einmal
ist der Beruf des Fahrschulleh-
rers sehr abwechslungsreich:
Man hat ständig mit jungen
und ganz unterschiedlichen
Menschen zu tun. Außerdem
bietet der Beruf die Möglichkeit
verschiedener Teilzeitarbeitszeit-
modelle und flexible Arbeitszei-
ten. Und nicht zuletzt beschäf-
tigt man sich mit einem Trend-
thema der Zukunft, das in der
Gesellschaft große Anerken-
nung findet, der Mobilität.

Welche Investitionen müs-
sen Fahrschulen zukünftig 
tätigen?

Das wichtigste Handwerkszeug
der Fahrschule ist und bleibt das

Jörg-Michael Satz, Präsident der MOVING In-
ternational Road Safety Association e.V.
Foto: MOVING e.V.

 ZUM ERSTEN MAL FAND DAS MOVING FAHRSCHULFORUM STATT, AUF DEM FAHRSCHULLEHRER, 

FAHRPRÜFER UND EXPERTEN ZUSAMMENKAMEN, UM SICH ÜBER DIE FAHRSCHULE DER ZUKUNFT 

UND RICHTUNGSWEISENDE THEMEN WIE E-MOBILITÄT UND DIGITALISIERUNG AUSZUTAUSCHEN.
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Auto, in das es zu investieren 
gilt. Damit Fahrschüler immer 
auf dem neusten Stand der 
Technik ausgebildet werden, 
sollten Fahrschulautos mit den 
aktuellen Assistenzsystemen aus-
gestattet sein. Auch ist es sinn-
voll, neben einem Schaltwagen 
noch ein Elektromobil in die 
Fahrschulflotte mit aufzuneh-
men, sodass auch diese Art von 
Fahren gelernt werden kann. 
Auch kann die Anschaffung von 
Fahrsimulatoren einen Mehr-
wert schaffen: Fahrschüler kön-
nen mit deutlich weniger Druck 
ihre ersten Fahrstunden absol-
vieren, bevor sie im echten Stra-
ßenverkehr das Fahren lernen.

Immer wieder ist die Rede 
von autonomen Mobilitäts-
modellen. Was sagen Sie, ist 
dies tatsächlich ein aktuelles 
Thema oder wird es über-
schätzt?

Bis das autonome Fahren zu un-
serem Alltag gehört, werden 
noch einige Jahre, eher Jahr-
zehnte vergehen. Was aber bald 
kommen wird, sind teilautoma-
tisierte Fahrzeuge. Fahrschulen 
werden Fahranfänger, aber auch 
bereits erfahrende Autofahrer 
auf diese neuen Systeme vor-
bereiten. Die Ausbildung wird 
sich dadurch verändern. Fahr-
schulen werden ihre Angebote 
viel individueller ausrichten. Ein 
erster wichtiger Meilenstein, um 
Fahrschüler auf moderne und 
zukunftsorientierte Systeme vor-
zubereiten, wurde gerade erst 
gesetzt. Das Bundesministerium 
für Verkehr und digitale Infra-
struktur hat auf unserem Fahr-
schulforum am Schwielowsee in 
Aussicht gestellt, dass die Auto-
matik-Regelung bei der Fahr-
schul-Prüfung abgeschafft wer-
den soll. Dafür haben wir lange 
gekämpft, denn jetzt können 
Fahrschulen endlich vermehrt 
auf modernen Automatik-Fahr-
zeugen ausbilden und trotzdem 
einen Führerschein ausstellen, 
der auch zum Bedienen von 
Schaltgetriebe-Fahrzeugen be-
rechtigt.

Was bedeutet die Abschaf-
fung der Automatik-
beschränkung für den End-

verbraucher, aber auch für 
die Fahrschulen?

Fahrschüler werden zukünftig 
im Anschluss an die Automatik-
prüfung die Möglichkeit haben, 
sich zusätzlich an einem Schalt-
getriebe-Fahrzeug testen zu las-
sen, ohne, dass eine erneute 
Fahrerlaubnis-Prüfung notwen-
dig ist. Dies ist für viele Fahr-
schüler interessant, denn mit ei-
nem Automatikgetriebe das 
Autofahren zu erlernen ist 
deutlich einfacher. Der Grund: 
Man kann sich ganz auf den 
Straßenverkehr konzentrieren 
ohne parallel schalten zu müs-
sen. Außerdem ist das Auto-
matikgetriebe modern und sehr 
gefragt. Damit können die Fahr-
schüler bei der Fahrausbildung 
viel besser auf den Umgang mit 
E-Autos vorbereiten und somit 
die steigende Nachfrage des 
Nachwuchses nach klimaneu-
traler Mobilität bedienen.

Herr Satz, Stichwort Shared 
Mobility: Chance oder Exis-
tenzbedrohung?

Aus unserer Sicht stellen Shared 
Mobility und das Car Sharing 
für die Fahrschule der Zukunft 
keine Bedrohung dar, denn ein 
Führerschein und eine solide 
Fahrausbildung werden natür-
lich trotzdem benötigt, um ein 
Automobil führen zu können.

Wie können sich Fahrschu-
len auf die Digitalisierung 
vorbereiten?

Fahrschulen sind bereits in ho-
hem Maße digitalisiert, so z. B. in 
der Verwaltung und in der Aus-
bildung. Sie sind über Software-
systeme miteinander vernetzt, 
über 90 Prozent der Fahrschüler 
können so sich so z. B. mit Hilfe 
von Apps auf die Prüfung vor-
bereiten. Die Digitalisierung fin-
det auch durch das Üben an Si-
mulatoren, das Bescheinigen des 
Fahrschulunterrichts oder die 
Auswertung der Theorieprüfung 
statt. Ein Thema wird sicherlich 
das sogenannte Blended Lear-
ning, also das e-Learning sein, 
das uns zukünftig erwartet. Al-
lerdings werden die hierfür not-
wendigen Unterlagen von den 
Lehrmittelverlagen aufbereitet, 
sodass die Fahrschule voraus-
sichtlich keine großen Investitio-
nen tätigen müssen.

Werden digitale Modelle 
den Präsenzunterricht in der 
Fahrschule ablösen?

E-learning und Fahrsimulato-
ren sind sinnvolle Ergänzun-
gen, um den Fahrschüler vor-
zubereiten, sie werden den 
Präsenzunterricht aber niemals 
ganz ersetzen können, diese 
Meinung teilten alle Experten 
auf dem Fahrschulforum. Auch 
das Bundesministerium für 
Verkehr und digitale Infra-
struktur hat mehrmals hervor-
gehoben, wie wichtig der Prä-
senzunterricht in der Fahrschu-
le ist, um die Verkehrssicher-
heit in unserer Gesellschaft zu 
gewährleisten.

Wie bewerten Sie die Zu-
kunft des Fahrschullehrers?

Ich bin ganz der Meinung der 
Experten aus Politik, Wirtschaft, 
Verkehr und Bildung auf dem 
MOVING Fahrschulforum, dass 
der Fahrschullehrer perspekti-
visch eine wichtige Rolle in unse-
rer Gesellschaft spielen wird. 
Wir stehen vor einer Verkehrs-
wende mit neuen Technologien 
und Mobilitätsmodellen. Unsere 
Gesellschaft braucht Fahrlehrer, 
die sie bei diesen Veränderun-
gen begleitet und sie auf die Zu-
kunft der Mobilität vorbereitet. 
Das eröffnet völlig neue Per-
spektiven, der Beruf wird inte-
ressanter und vielseitiger als er 
es jemals war.

Sind Sie zufrieden mit dem 
ersten MOVING Fahrschulfo-
rum?

Wir sind sprachlos und überwäl-
tigt. Wir sind davon überzeugt, 
dass derartige Veranstaltungen 
Fahrschulen immens hinsichtlich 
ihrer zukünftigen Entwicklung 
helfen können. Deshalb planen 
wir auch, dass wir das Fahr-
schulforum im Zweijahresrhyth-
mus fortführen werden. Außer-
dem organisieren wir einmal 
jährlich ein Expertenforum in 
Berlin und halten Fahrschulen 
über unseren Newsletter über 
Trends sowie Entwicklungen aus 
der Politik auf dem Laufenden.

Herr Satz, vielen Dank für 
das Gespräch!

Fahrlehrer: ein guter Beruf für ehemalige Bundeswehrsoldaten.

Foto: Bundeswehr/Marco Dorow
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Karriere 

Der Fachkräftemangel macht
auch vor der Verkehrsbran-

che nicht halt. Beispielsweise
Busfahrer, sind immer schwerer
zu finden. Generell stellt das Be-
rufsfeld des Kraftfahrers einen
der Bereiche dar, der sehr stark 
mit Nachwuchssorgen zu kämp-
fen hat. Die Probleme, die dazu
führen, sind vielfältig. Unter an-
derem gibt es viel zu wenige
Fahrlehrer für Bus und LKW.

Dies unterstreicht auch die Sta-
tistik des Kraftfahrtbundes-
amtes.1 In den letzten sechs 
Jahren hat sich die Anzahl der

Fahrlehrer in Deutschland kon-
tinuierlich verringert (minus 
11,5 Prozent). Für Niedersach-
sen bedeutet dies ein Minus 
von 517 Personen, die Fahr-
schülern das Fahren beibringen 
können. Dazu kommt, dass ak-
tuell 1252 Fahrlehrer in Nieder-
sachsen zwischen 65–74 Jah-
ren alt sind – das entspricht 22 
Prozent. „Dies hat zusätzlich 
gravierende Auswirkungen auf 
die Unternehmensnachfolge von
Fahrschulen und zieht somit 
auch Schließungen von Unter-
nehmen nach sich“, ergänzt 
dazu Heiko Krüger, Leiter der 

Fahrlehrerfachschule der Ver-
kehrsakademie Roffhausen.

Hat sich nun aber ein zukünfti-
ger Fahrlehrer entschlossen, die
durchaus beschwerliche Ausbil-
dung von 14 Monaten in Vollzeit
zu absolvieren, dann ist das
„Drumherum“ genauso wichtig
wie die Ausbildung selbst. Die
Verkehrsakademie Roffhausen
bietet neben der neuesten Tech-
nik, einer entspannten Lern-
atmosphäre und renommierten
Dozenten vor allem eine einzig-
artige Umgebung. Das vor der
Haustür liegende UNESCO Welt-

erbe Wattenmeer lädt nach ei-
nem Tag auf der Schulbank zum 
Entspannen ein. Die Verkehrs-
akademie Roffhausen hält eige-
ne Übernachtungsmöglichkei-
ten vor und vermittelt bei Bedarf 
auch Räumlichkeiten.

Neben den Ausbildungslehr-
gängen zum Fahrlehrer A, BE, 
CE, DE werden an der Nordsee 
auch die gesetzlich vorgeschrie-
benen Fortbildungen für Fahr-
lehrer oder eine Ausbildung 
zum Kraftverkehrsmeister an-
geboten.
1 Vgl. Kraftfahrtbundesamt (2018), Flensburg.

FAHRLEHRER WERDEN – WO ANDERE URLAUB MACHEN: DIE VERKEHRSAKADEMIE ROFFHAUSEN BIE-

TET ZAHLREICHE WEITERBILDUNGSMÖGLICHKEITEN AN DER SCHÖNEN NORDSEEKÜSTE.

als 

AnzeigeAnzeige

Fahrlehrerausbildung | Fahrlehrerfortbildung | Schnupperkurse | Seminare

VERKEHRSAKADEMIE ROFFHAUSEN

Olympiastraße 1, 26419 Schortens

Telefon: 04421 807374

Telefax: 04421 807376

info@verkehrsakademie-roffhausen.eu 

www.verkehrsakademie-roffhausen.eu

Haben Sie Mut! Gehen Sie neue Wege und starten Sie Ihre Karriere als Fahrschullehrer!

Fahrlehrer
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Bundeswehrsoldaten perfekt für  
den Fahrlehrerberuf geeignet!

Die Fahrschulbranche hat eine große Hürde zu bewältigen. In Deutschland sinkt die Zahl 
der Fahrlehrer/-innen, es steigen aber die Zahlen der Fahrschüler/-innen. Ein Ungleichge-
wicht, welches derzeit nicht ausgelichen werden kann. Ein wesentlicher Grund dafür ist u. a. 
die Überalterung des derezeitigen Fahrlehrerpersonals. Viele gehen in Rente, müssen ihre 
Fahrschule schließen, da sie niemand übernehmen kann, obwohl die Nachfrage da ist. Ein 
Zustand der nicht immer so war. Die Bundeswehr hat einen maßgeblichen Teil dazu bei-
getragen, dass der Berufsstand der Fahrlehrer/-innen gewachsen ist. Soldaten wurden in 
ganz Deutschland zu Fahrlehrern ausgebildet. Die Führerscheine, die sie als Voraussetzung 
brauchten, konnten sie bei der Bundeswehr absolvieren und konnten somit direkt in die Aus-
bildung einsteigen. Die Finanzierung übernahm die Bundeswehr. Seit der Abschaffung der 
Wehrpflicht und der Einführung der Berufsarmee, sank die Anzahl der benötigten Fahrlehrer 
für die eigenen Soldaten und damit wurden weniger Fahrlehrer ausgebildet, die dem Markt 
später zur Verfügung standen. Die Folge war, dass der Fahrschulmarkt nun selber für nach-
kommendes Personal sorgen musste. Es fehlte aber an kompetenten Fahrlehreranwärtern. In 
den letzten Jahren bot der Fahrlehrerberuf vielen Z8/Z12 Soldaten einen optimalen Einstieg 
in einen zukunftsträchtigen Beruf. Sie brachten Kenntnisse in Technik und Personalführung, 
welches ein wesentlicher Bestandteil bei der Ausbildung von Fahrschülern ist, mit und er-
gänzten mit ihren erworbenen Führerscheinkenntnissen die persönlichen Voraussetzungen.

Mittlerweile ist der Einstieg in den Fahrlehrerberuf gesetzlich aufgelockert worden, sodass 
nunmehr auch nicht mehr alle Führerscheine, im Vergleich bis 2017, benötigt werden.

Durch Weiterbildungen kann sich jede/-r Fahrlehrer/-in neue Arbeitsfelder erschließen und 
am Ende z. B. einen Platz in der Transport- und Logistikbranche sichern. Der Fahrlehrermarkt 
ist besonders offen für Frauen, die derzeit noch stark unterrepräsentiert sind, aber unbedingt 
gebraucht werden.

Die SVG-Fahrlehrerausbildungsstätte bietet den ehemaligen Soldaten/-innen der hierzu eine 
persönliche Beratung an, in der ihnen erklärt wird, wie die Ausbildung verläuft, welche Vor-
raussetzungen erfüllt sein müssen und wie die Förderung verläuft, um nach ihrer Zeit einen 
schnellen Einstieg in einen für sie bestens geeigneten Beruf zu wechseln. Die SVG ist eine 
zertifizierte Ausbildungsstätte und darf die Förderprogramme der Bundeswehr bedienen.

bei der SVG Aus- und Weiterbildungszentrum 
Hessen GmbH – Fahrlehrerausbildungsstätte 
– Im Amtmann 11-15 in 35578 Wetzlar.

Vorbesitz der Fahrerlaubnis- 
klassen A und C/CE nicht 
mehr erfordelich!

Weitere Informationen und Anmeldung 
unter: Tel. (0 64 41) 20 08 95 8 oder per 
E-Mail an: info@svg-awz-hessen.de

Unsere nächsten Lehrgänge  
starten am: 27. Januar 2020  
und 25. Mai 2020

Wir begleiten Sie durch den 
Antragsprozess!

Bundeswehr
Vorteilsprogramm
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BERUFSKRAFTFAHRERN STEHEN VIELE TÜREN OFFEN. AUCH KANDIDATEN MIT WENIG ERFAHRUNG 

AUF DEM PLATZ HINTER DEM LENKRAD EINES LKW HABEN DERZEIT GUTE CHANCEN AM ARBEITS-

MARKT. DOCH DER BERUF HAT SICH VERÄNDERT UND MIT IHM DIE ANFORDERUNGEN, DIE ARBEITGE-

BER AN BEWERBER STELLEN, WIE DER DEKRA ARBEITSMARKT-REPORT 2019 ZEIGT. ARBEITGEBER ACH-

TEN VOR ALLEM AUF VERANTWORTUNGS- UND SICHERHEITSBEWUSSTE FAHRER MIT TEAMGEIST UND 

EINEM GEWISSEN VERSTÄNDNIS FÜR LOGISTIKPROZESSE. DAS SIND EIGENSCHAFTEN, DIE VOR ZEHN 

JAHREN IN STELLENANZEIGEN NOCH SELTEN ZU FINDEN WAREN. FAHRERN AUF JOBSUCHE SPIELT DER 

ENGPASS IN DIE HÄNDE, NICHT NUR, WAS DIE RAHMENBEDINGUNGEN AM ARBEITSPLATZ BETRIFFT. 

UNTERNEHMEN DRÜCKEN AN DER EINEN ODER ANDEREN STELLE AUCH MAL EIN AUGE ZU, WENN BE-

WERBER NICHT ALLE KRITERIEN ERFÜLLEN.

Foto: © Bundeswehr/Carsten Vennemann

Gute Zeiten für  
Berufskraftfahrer  
auf Jobsuche

DEKRA Arbeitsmarkt-Report 2019
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Zum vierten Mal hat der  
DEKRA Arbeitsmarkt-Report 

untersucht, worauf Unterneh- 
men bei Berufskraftfahrern 
Wert legen und welche Kon-
ditionen sie Bewerbern in Aus-
sicht stellen. Basis der Analyse 
sind 350 Stellenangebote. Die 
Berufsgruppe stand zuletzt 2016 
im Fokus des Reports, wie zu-
vor schon 2013 und 2009.

Unterwegs zwischen 
Kilometer 50 und 150

Nur etwa drei von fünf Arbeit-
gebern beschreiben, welche 
Art von Touren die gesuchten 
Fahrer übernehmen sollen. 
Doch die Tendenz ist klar: Fast 
jeder zweite übernimmt regio-
nale Transporte: im Nahverkehr 
und im Rahmen von Tagestou-
ren. Jeder siebte Bewerber soll 
im nationalen und gerade ein-
mal 14 Fahrer werden im inter-
nationalen Fernverkehr unter-
wegs sein.

Sicherheit bleibt  
wichtigstes Thema
Berufskraftfahrer müssen ihre 
Fracht routiniert be- und ent-
laden sowie transportsicher ver-
stauen, um Unfälle und Schäden 
zu vermeiden. Gut jedem zwei-
ten Arbeitgeber sind deshalb 
Kenntnisse in Ladungssicherheit 
besonders wichtig. Diese Anfor-
derung hat über die Jahre er-
heblich an Bedeutung gewon-
nen: Vor zehn Jahren fand sie in 
gerade einmal 3,2 Prozent der 
Stellenanzeigen Erwähnung. Fah-
rer, die einfache Handgriffe bei 
der Montage oder Wartung ih-
res Lkw selbst vornehmen kön-
nen, punkten bei der Jobsuche. 
Außerdem ist ein allgemeines 
Verständnis der Logistik- und La-
gerprozesse von Vorteil, da es 
die Zusammenarbeit an der 
Rampe oder mit der Disposition 
verbessert. Die Tatsache, dass 
Unternehmen in diesem Jahr auf-
fällig selten den Wunsch nach Er-

fahrung im Auslie-
ferungsverkehr äu-
ßern, hängt eventu-
ell damit zusam-
men, dass sie sich 
auf die wichtigsten 
berufspraktischen Er-
fahrungen konzen-
trieren, um die Be-
werberauswahl nicht 
zu sehr einzuschrän-
ken.

In den analysierten 
Jobangeboten über-
wiegen drei konkre-
te Abschlüsse und 
Zertifikate, die Be-
werber im Optimal-
fall mitbringen: Die 
Grundqualifikation 
führt die Liste an 
(28,6 Prozent) – al-
lerdings ist dieser 
Nachweis ohnehin 
für alle gesetzlich 
vorgeschrieben, die 
gewerblich Güter 
transportieren. Erst-
mals taucht die Fra-
ge nach der Ausbil-
dung zum Berufs-
kraftfahrer in Stel-
lenanzeigen in nen-
nenswertem Um-
fang auf (14,9 Pro-

zent), ihr Anteil hat sich gegen-
über der letzten Analyse verdop-
pelt. Auch der Gabelstapler-
schein ist immer häufiger eine 
Voraussetzung, um sich auf eine 
offene Stelle zu bewerben.

Eine gültige Fahrerlaubnis ist 
die Eintrittskarte in den Beruf: 
Gut drei Viertel der Arbeitgeber 
erwähnen explizit, dass die zu-
künftigen Mitarbeiter den Füh-
rerschein der Klasse CE benöti-
gen, mit dem sie Lkw mit einer 
zulässigen Gesamtmasse von 
mehr als 7,5 Tonnen lenken 
dürfen.

Ein Punkt hat sich seit 2009 je-
doch nicht verändert: Fremd-
sprachen sind weiterhin kein 
Thema im Fahrerberuf. Bei den 
Deutschkenntnissen schauen Un-
ternehmen allerdings genauer 
hin.

Soft Skills gewinnen 
an Bedeutung

Durch welche Eigenschaften 
sich Wunschkandidaten aus-
zeichnen, beschreiben drei 
Viertel der untersuchten Stel-
lenanzeigen. Bewerber sollen 
seit jeher vor allem verlässlich 
sein. Außerdem achten Unter-
nehmen heute mehr auf Ver-
antwortungsbewusstsein und 
Professionalität als früher. Neu 
ist: Erstmals legen sie verstärkt 

Fahrlehrer-
aus- u. weiter-
bildungsangebote

fahren
       lehren
              lernen 

Wir 2 sind 1 in NRW

Unternehmensgruppe
VERKEHRS-INSTITUT

Bielefeld

Düsseldorf

www.fahrlehrer-ausbildung.de

2020

www.ferienfahrschule-zoellner.de

Für unseren wachsenden 
Standort Berlin suchen wir 
dringend Fahrlehrer m/w

in Berlin, Bielefeld und Hannover

Fahrlehreraus- &
Weiterbildungen

Weitere Informationen, auch zu 

unseren umfangreichen Fortbildungen: 

www.norddeutsche-fahrlehrerakademie.de

16.03.20 Fahrlehrer-Lehrgang BE Hannover

20.04.20 Fahrlehrer-Lehrgang BE Bielefeld

05.10.20 Fahrlehrer-Lehrgang BE Hannover

02.11.20 Fahrlehrer-Lehrgang BE Bielefeld
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Ihre Zukunft gestalten

Die CFK Fahrlehrer-Fachschule Köln ist eine große Abteilung  
der CFK City Fahrschule GmbH, die als meist besuchte Fahrschule 
Kölns ein Teil der größten Fahrschulgruppe des Rheinlands ist. 
Über 15.000 Kunden, Fahrschüler und Seminarteilnehmer durch-
laufen jährlich in der CFK City Fahrschul-Gruppe die Ausbildun-
gen und Seminare.   

Besonders hervorzuheben ist der Geschäftsbereich CFK  Berufs-
kraftfahrer mit angeschlossener Fahrschule für alle Klassen in 
Köln, Düsseldorf, Bonn und Troisdorf. Mit sechsmonatiger Aus-
bildung wird in diesem Bereich mit besonders hoher Kompetenz 
zum EU-Berufskraftfahrer Güter- und Personenverkehr ausgebildet. 

Fahrlehrer-Lehrgänge für PKW, Motorrad, LKW und Bus werden 
bei der CFK Fahrlehrer-Fachschule Köln ebenso durchgeführt, 

des Fahrlehrers.

CFK Fahrlehrer-Fachschule 
garantiert Ihnen einen sicheren Arbeitsplatz bei der CFK City  
Fahrschul-Gruppe im Rheinland mit allerbesten Optionen zur 
Selbstständigkeit.  

Fahrlehrer und  in 
den Bereichen des Güter- und Personenverkehrs gut ausgebildete 
Berufskraftfahrer.  

Nach Ihrer Dienstzeit 
Fahrlehrer werden
• Fahrlehrer-Lehrgänge Klasse BE, A, CE, DE
•  Fahrschulbetriebswirtschaft (BWL)
• Fahrlehrerfortbildung §53 (1)
• Seminarleitererlaubnis ASF / FES
• Ausbildungsfahrlehrer für Fahrlehrer im Praktikum
• Fahrlehrerberuf – zukunftssicher und mit allerbester Option zur Selbstständigkeit
•

• 
• EU-Berufskraftfahrer Lkw und Bus als kombinierte 
 Ausbildung mit EU-Qualifikation
•  

• Lehrgang zur Vorbereitung auf die Sach- und Fachkundeprüfung
• Gefahrgutausbildung Basis und Aufbau  •  Ladungssicherung nach VDI 2700

CFK  Fahrlehrer-Fachschule Köln

Ihre Zukunftsberatung: Tel.: 0221 6 200 202, info@cfk-fahrlehrerfachschule.de

Für Ihre erfolgreiche Zukunft!

CFK  Berufskraftfahrer-Ausbildung

Nach Ihrer Dienstzeit 
Berufskraftfahrer werden

Ihre Zukunftsberatung: Tel.: 0221 5 89 86 249 , kraftfahrerausbildung-koeln@cityfahrschule.de

Für Ihre erfolgreiche Zukunft!

Köln, Düsseldorf, Bonn, Siegburg und Troisdorf

CFK Fahrlehrer-Fachschule Köln
Robert-Perthel-Str. 14-16, Tel. 0221- 6 200 202 
www.cfk-fahrlehrerfachschule.de

 
Tel. 0221 -  5 89 86 249

auch Wert darauf, dass die Fah-
rer teamfähig sind und koope-
rativ mit Kollegen und Kunden 
zusammenarbeiten. 

Vor zehn Jahren bildete diese 
Eigenschaft noch das Schluss-
licht aller Soft Skills. Auch der 
Wunsch, dass Anwärter auf die 
Stelle selbstständig sein sollten, 
hat über die Jahre stark an Be-
deutung gewonnen.

Vielfältigere  
Zusatzleistungen

Wechselwillige Berufskraftfahrer 
können mit attraktiveren Rah-
menbedingungen rechnen als in 

der Vergangenheit. In sieben 
von zehn Jobangeboten finden 
sich Hinweise auf das Thema 
Gehalt oder Sonderleistungen. 

Dabei scheinen auch gute Qua-
lifikationen und Leistung hono-
riert zu werden: Jeder fünfte 
Arbeitgeber verspricht, die Mit-
arbeiter leistungsorientiert und 
abhängig von ihrer Qualifikati-
on zu bezahlen. Teilweise kön-
nen sie mit Zusatzleistungen 
wie beispielsweise Urlaubs- und 
Weihnachtsgeld rechnen (je 
15,1 Prozent). 

Die sonstigen Benefits reichen 
von Angeboten zur Altersvor-

sorge über Prämien und Wei-
terbildungsangebote bis hin zu 
Arbeitskleidung, die gestellt 
wird. „Die Verhandlungspositi-
on von Bewerbern ist so gut 
wie nie, der Fahrerengpass 
spielt ihnen in die Hände. Da-
von profitieren auch Berufsein-
steiger, denn einschlägige Be-
rufserfahrung scheint nicht 
mehr dieselbe Relevanz zu ha-

ben, wie in der Vergangen-
heit“, fasst Dr. Peter Littig, bil-
dungspolitischer Berater der 
Geschäftsführung der DEKRA 
Akademie zusammen. „Gleich-
zeitig ist der Beruf jedoch an-
spruchsvoller geworden und 
Arbeitgeber fordern mehr Qua-
lifikationen und vor allem auch 
andere persönliche Eigenschaf-
ten als in der Vergangenheit.“

 
 
 
Fahrlehrerausbildung
Klasse B/BE
Termin: 27.04. – 23.12.2020
Informationen erhalten Sie unter:
Tel. (09 91) 99 59 70 57 0
e mail: info@verkehrsausbildungszentrum.de
Besuchen Sie unsere Homepage:
www.verkehrsausbildungszentrum.de
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Sie suchen eine neue berufl iche Herausforderung?

Mit den

Profis 
zum

Fahrleh
rer!

Wir bieten Ihnen:

• Fahrlehrerausbildung
• Fahrlehrerweiterbildung
• Seminarleiterausbildung

Dann werden Sie doch Fahrlehrer!

www.trackademy.de

Fahrlehrerausbildung bis Fahrlehrerausbilder – 
   in der Trackademy GmbH ist alles möglich!

Heute darf ich Ihnen die 
Trackademy GmbH und 

die Aus- und Weiterbildung im 
Fahrschulwesen vorstellen. Mein 
Name ist Daniela Rosengart, 
meines Zeichens Diplompäda-
gogin – und ich wurde schon 
früh durch die Bundeswehr ge-
prägt. Als Tochter eines Fahr-
lehrers der Bundeswehr war 
mir eine Karriere in der Fahrleh-
rerbranche praktisch in die 
Wiege gelegt. 2004 begann ich 
nach dem Abitur mit der Aus-
bildung zur Fahrlehrerin. 2012 
gründete ich die Trackademy 
GmbH – Fahrlehreraus- und 
Weiterbildungsstätte in Hall-
bergmoos. Als Pädagogin und 
Fahrlehrerin aller Klassen leite 
ich nun seit sieben Jahren er-
folgreich das Unternehmen und 
habe schon viele ehemalige 
Soldaten auf ihrem Weg in un-

sere Branche begleitet. Die 
Trackademy GmbH bietet als 
qualifizierter Bildungsträger je 
nach BFD-Budget individuelle 
und maßgeschneiderte Kon-
zepte für Ihren Einstieg in die 
zivile Fahrschulwelt.

Sie bringen als ehemaliger Sol-
dat viele Skills mit, die in der zi-
vilen Arbeitswelt geschätzt 
werden, wie man am Beispiel 
der nun folgenden drei Berich-
ten erkennen kann:

Ehemalige SaZ 8 
bis 12 berichten 
von ihrem Weg in 
die Zukunft und 
zur Trackademy:

„Viele Wege füh-
ren zur Trackade-
my“ sagt Ulrich 
Auerbeck – und 

dies ist seine Geschichte: „Ich 
wollte schon immer Fahrlehrer 
werden, weil mein Vater eine 
Fahrschule führt. Mit 19 wollte 
ich jedoch erst einmal raus von 
daheim und Deutschland ken-
nenlernen, was dazu führte, 
dass ich freiwillig zur Bundes-
wehr gegangen bin. Meine mi-
litärische Laufbahn endete als 
Hauptfeldwebel.

Auf dem Weg zum Unteroffi-
zier mit Portepee habe ich 

mehrere Lehrgänge durchlau-
fen. Begonnen habe ich als  
SaZ 12 Fahrlehreranwärter und 
Feldwebelanwärter. Feldwebel-
anwärterlehrgang, Fahrlehrer-
anwärterlehrgang, Feldwebel-
lehrgang und Fahrlehrerlehr-
gang BCE führten mich zur Po-
sition Ausbilder BCE.

Am Ende der Dienstzeit stel- 
lte ich mir die Frage, was ich  
nun tun soll. Ich entschloss 
mich über den BFD zunächst 
mein Abitur nachzuholen. In 
der Trackademy habe ich mich 
zum Fahrlehrer Klasse A und  
DE, Ausbildungsfahrlehrer und  
in Fahrlehrerbetriebswirtschaft 
weitergebildet und somit das 
Unternehmen, für welches ich 
heute arbeite, bereits als Kunde 
kennengelernt. Aktuell absol-
viere ich ein Studium der Bil-

Daniela Rosengart.

Anzeige
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dungswissenschaften und bin 
festangestellter Dozent und 
Praxisausbilder in der Trackade-
my.“

Marcel Totz ist ein weiterer 
ehemaliger Soldat, der seinen 
Weg in die Trackademy ge-
funden hat. Nach seiner schu-
lischen Ausbildung entschied er 
sich, als SaZ 12 in die Bundes-
wehr einzutreten. Er begann 
seine Dienstzeit als Truppendie-
ner, zunächst mit der Ausbil-
dung zum Portepee Unteroffi-
zier und diversen militärischen 
Lehrgängen. Danach wechselte 
er in den Fachdienst und absol-
vierte die Ausbildung zum Aus-
bilder (AdA) und Fahrlehrer 
BCE. Bis Dienstzeitende war er 
in der Aus- und Weiterbildung 
von Kraftfahrern im Bereich 
BCE eingesetzt.

Zum Dienstzeitende entschied 
er sich, sich zielstrebig und ein-
schlägig über den BFD für  
das zivile Leben zu rüsten und 
machte zunächst die Ausbil-
dung zur Qualitätsmanage-
ment-Fachkraft, zum Qualitäts-
management-Beauftragten und 
zum Auditor für Qualitätsma-
nagement bei der TÜV Süd 
Akademie. In die Trackademy 
verschlug es ihn zur Weiterqua-
lifizierung als Fahrlehrer Klasse 
A und DE, sowie zum Ausbil-
dungsfahrlehrer und Fahrschul-
betriebswirt. Über die Dekra 
stockte er seine Vorbildung auf 
zum Industriemeister Kraftver-
kehr und Ladungssicherungs-
beauftragten. 

Heute ist der in der Trackademy 
als Dozent und leitender Praxis-
ausbilder festangestellt.

Raimund Pertz fand 2018 als 
Fahrlehreranwärter zur Track-
ademy, nachdem er als SaZ 8 
mit dem Ende seiner Dienstzeit 
konfrontiert wird und auch er 
bleibt. 

„So schließt sich der Kreis“ wit-
zelten Auerbeck, Pertz und 
Totz, als sie sich zum ersten Mal 
in der zivilen Fahrlehreraus- 
und Weiterbildungstätte be-
gegnen. Auerbeck hat Pertz 

theoretisch, Totz hat Pertz prak-
tisch zum Kraftfahrer in der 
Bundeswehr im Kraftfahraus-
bildungszentrum München 
ausgebildet. Doch wie kommt 
es, dass sich ihre Wege in der 
Trackademy wieder treffen?!

Pertz wurde zum Wehrdienst 
eingezogen und musste diesen 
wegen einer Knieverletzung, 
schneller als ihm lieb war, ab-
brechen. Ein Jahr später kam er 
als FWDL 23 zurück und verlän-
gerte nach einem weiteren Jahr 
auf SaZ 4. Während seiner di-
versen Ausbildungen, unter an-
derem zum Kraftfahrer CE/DE, 
traf er auf die Ausbilder Auer-
beck und Totz. Kurz vor Dienst-
zeitende verlängerte er als 
Mannschafter auf SaZ 8 und 
macht noch dienstzeitbeglei-
tend die Ausbildung zum Be-
rufskraftfahrer Klasse DE. Als 
auch hier das Ende in Sicht 
kam, beschloss er, zivil in der 
Trackademy eine Ausbildung 
zum Fahrlehrer zu machen, um 
später eine Fahrschule zu über-
nehmen. Mit seiner Berufs-
erfahrung als Fuhrparkverwal-
ter und im Büro bei der Bun-
deswehr ist auch er auf dem 
besten Weg, nach Dienstzei-
tende ein Teil des Trackademy 
Teams zu werden.

Dies sind nur drei Geschichten 
aus der Trackademy. Wir 
könnten noch unzählige mehr 
teilen – alle führen zu einem er-
folgreichen Start ins Zivilleben 
nach Dienstzeitende. Die Bran-
che hat derzeit unzählige offe-
ne Stellen und Nachwuchsman-
gel. Die Fahrschulen in unserem 
Kundenstamm suchen hände-
ringend qualifiziertes Personal 
auf allen Ebenen. Auch Spezia-
listen für Berufskraftfahreraus- 
und -weiterbildung sind ge-
fragt. Viele ehemalige Soldaten 
sind bereits heute in Aus- und 
Weiterbildung von Kraftfahrern 
tätig.

„ Aus der Praxis  
für die Praxis…“

Die Ausbildung von Fahranfän-
gern unterliegt einem fortwäh-
renden Wandel mit stetig stei-
genden Anforderungen, ge-

prägt von einer wachsenden 
Komplexität des Verkehrs-
umfeldes und der Schnelllebig-
keit unseres Alltags. Umso 
wichtiger ist es, angehende 
Fahrlehrer auf diese Herausfor-
derungen umfassend und pra-
xisorientiert vorzubereiten so-
wie die bereits tätigen Kolle-
gen/-innen im Rahmen von in-
novativen Weiterbildungen mit 
den veränderten Rahmenbe-
dingungen vertraut zu machen.

Genau das ist das Ziel der 
Trackademy: Als anerkannte 
Bildungsstätte im Bereich der 
beruflichen Aus- und Weiterbil-
dung von Fahrlehrern vereint 
sie seit 2012 praxisnahe Ausbil-
dung mit individuell abge-
stimmten Betreuungsmaßnah-
men. 

Getreu unserem Motto „Aus 
der Praxis für die Praxis“ le-
gen wir größten Wert auf eine 
praxisnahe Ausbildung. Aus die-
sem Grund sind all unsere Do-
zenten neben ihrer fachlichen 
Qualifikation (als Dipl.-Ing., 
Dipl.-Päd. etc.) stets auch aus-
gebildete Fahrlehrer und zu-
meist aktiv in diesem Beruf tätig. 
Unser Anspruch, einen hohen 
und wertvollen Beitrag zur Ver-
kehrssicherheit durch entspre-

chende Ausbildung der Fahrleh-
rer zu leisten, spiegelt sich im 
Konzept wieder: Um der Wich-
tigkeit einzelner Aspekte ange-
messen Rechnung zu tragen, 
liegt der Kursumfang in vielen 
Bereichen über dem gesetzlich 
geforderten Mindestmaß. 

Unser Angebot reicht dabei von 
der grundlegenden Fahrlehrer-
ausbildung aller Klassen über 
ein umfangreiches und innova-
tives Weiterbildungsangebot 
bis hin zu individuell zuge-
schnittenen Maßnahmen.

Doch nicht nur bei der inhalt-
lichen Komponente unserer 
Ausbildung legen wir größten 
Wert auf Qualität, sondern 
auch bei unseren Ansprüchen 
an das Lernumfeld und an uns 
selbst. Unsere hellen und mit 
modernster Technik ausgestat-
teten Räumlichkeiten sowie un-
ser innovatives Team ermögli-
chen eine ruhige und ent-
spannte Atmosphäre und die 
volle Konzentration auf die 
Ausbildung. Annehmlichkeiten 
wie klimatisierte Räume, kos-
tenlose Getränke (Kaffee und 
Wasser) sowie Parkplätze vor 
Ort sind ein weiteres Plus.

Überzeugen Sie sich gerne 
selbst!

BUCHTIPPBUCHTIPPBUCHTIPP

Peter Voß (Hrsg.)

Logistik – die  
unterschätzte  
Zukunftsindustrie

Strategien und Lösungen 
entlang der Supply Chain 
4.0

2., völlig neu gestaltete Aufl. 
2020, Hardcover, 85 Abb., 81 
Abb. in Farbe, 39,99 €, ISBN 
978-3-65827-316-3, Springer 
Gabler, 69121 Heidelberg

Dieses Buch stellt die vielfäl-
tigen Prozesse, Einflussgrö-

ßen und Perspektiven der Lo-
gistikindustrie anschaulich dar. 
Dabei reicht das Themenspek-
trum von der Digitalisierung 

der Supply Chain mit IoT, Ma-
chine Learning, Data Mining, 
Blockchain und Big Data über 
Automatisierung in der Lager-/
Transportlogistik und des On-
linehandels bis hin zur Organi-
sation der letzten Meile, zu Fra-
gen des Versicherungswesens, 
der Sicherheit sowie zur Haf-
tung von Logistikunternehmen. 

Die Autoren – renommierte 
Vertreter der Logistik oder ko-
operierender Branchen, Unter-
nehmensberater und Wissen-
schaftler mit langjähriger Erfah-
rung auf dem Logistiksektor – 
bieten einen spannenden Blick 
auf die gegenwärtigen und zu-
künftigen Trends der Logistik.
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n der IT-Welt herrscht Goldgräberstimmung. Wer glaubt, 
dass sich die Branche etabliert, so wie sie heute ist,  der 
täuscht sich gewal tig. Vielmehr wälzt die Digitalisie-

rung gerade die gesamte Arbeitswelt nachhaltig um. So 
entstehen neue Berufe, die der technischen Entwicklung 
von Cloud Computing, Big Data und Industrie 4.0 folgen. 
Beson ders gefragt sind Data Architects, Security Spezia-
listen und IT-Projektmanager. WINGS, der bun desweite 
Fernstudienanbieter der Hochschule Wismar, hat darauf 
die richtige Antwort und bietet maßgeschneiderte Fern-
studiengänge für die IT-Branche.

Cybercrime hat sich in den vergangenen Jahren zu einer 
ernstzunehmenden Bedrohung für die Wirtschaft und die 
Regierung entwickelt. Ein Trend, der sowohl Unterneh-
men, als auch die Behörden immer stärker beschäftigt. 
Die Gefahren heißen Schadsoftware, Social Enginee ring, 

oder Identitätsdiebstahl. Die Täter hinterlassen Spuren 
im Netz. Sie aufzuspüren und zurückzuverfolgen bedarf 

dium Bachelor IT-Forensik oder Master IT-Sicherheit und 
Forensik ausge bildet wird, steht mitten im Spannungs-
feld von Cybercrime und sichert sich Chancen in einer der 

Zukunftsbranchen. „IT-Forensiker tragen durch Präven-
tion, Detektion und Reaktion maßgeblich dazu bei, Unter-

und Cyberkriminalität zu stoppen bzw. zu verhindern“, 
erklärt Studi engangsleiterin Prof. Antje Raab-Düsterhöft. 
Die Teilnehmer lernen alles Wissenswerte über Sicher-
heit im Netz, Cloud Computing, biometrische Systeme, 

für Zeitsoldaten, die in diese Fragestellungen be reits 

beim Bundeskriminalamt oder den Landeskriminaläm-
tern anstreben, bie tet ein spezialisiertes Fernstudium 

und dieses mit einem staatlichen Hochschulabschluss zu 
unterstreichen.

Mehr Infos und Anmeldung unter: 
>> wings.de/it

Dem Digitalverbrechen auf der Spur: Fernstudierende lernen, kriminelle Hacker zu überführen (Foto: shutterstock)

Per Fernstudium zum IT-Projektmanager 
oder Cybercrime Experten

Karriere als IT-Spezialist

WINGS-FERNSTUDIUM96% Weiterempfehlungen bei www.fernstudium-direkt.de

IT & CybercrimeIngenieurwesenGesundheit & Soziales
Sehr Gut 4.5 / 5.0

Management

wings.de/experte
Weitere Themenbereiche >> Personal & Psychologie  Coaching & Mediation  Recht  Marketing  Sport  Architektur & Bau  Lighting Design 

Werde     Experte.
Sehr Gut 4.5 / 5.0

Anzeige
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Sichere Dir Deine Zukunft und werde Fahrlehrer, 
um Menschen auf ihrem Weg in die mobile Freiheit 
zu begleiten.

Dorstener Straße 415

44809 Bochum

Beratung & Anmeldung:

Mo bis Do: 08:00 - 18:00 Uhr

info@vfs-bochum.de www.vfs-bochum.de

Wir bilden Dich aus!

Tipps für eine ansprechende 

Job-Bewerbung 

Je nach Branche komme dem
Anschreiben eine andere Be-

deutung zu. Bereits der erste
Satz des Textes könne darüber
entscheiden, ob die Personal-
abteilung die Bewerbung wei-
terverfolgt. Herkömmliche Ein-
leitungen wie „Mit großem In-
teresse habe ich Ihre Stellen-
anzeige gelesen …“ weckten
kaum noch Neugierde.

Ein kreativer Einstieg oder ein
Bezug auf ein vorangegange-

nes Gespräch eigneten sich
besser. Stärken wollten zudem
nicht nur aufgezählt, sondern
möglichst bewiesen werden.
Susanne Glück, Geschäftsführe-
rin der IQB Career Services: „Die
Herausforderung eines An-
schreibens besteht darin, die für
den potentiellen Arbeitgeber
wichtigsten Punkte herauszuar-
beiten und kompakt zusammen-
zufassen. Je nach Berufserfah-
rung gelten ein bis maximal zwei
Seiten als angemessen.“

Doch manche Unternehmen ver-
zichteten mittlerweile ganz auf 
ein Anschreiben und legten 
größeren Wert auf das Vorstel-
lungsgespräch. Um zu diesem 
eingeladen zu werden, sei ein
sorgfältig aufbereiteter Lebens-
lauf wesentlich.

Der Lebenslauf:  
Neues zuerst

Viele Recruiter griffen bei einer 
Bewerbung gerne zuerst zum 
Lebenslauf, deswegen sollte 
dieser direkt überzeugen. Hier-
bei hälfen ein paar Tricks. Op-
tik: Beim Layout komme es vor 
allem auf Übersichtlichkeit an: 
Dabei hälfen eine klare Seiten-
struktur, ein einheitliches Schrift-
bild und vereinzelnd Hervor-

hebungen. Ein Bewerbungs-
foto im Lebenslauf sei kein 
Muss mehr, werde aber immer 
noch gerne gesehen. Weniger 
steif wirke ein Foto im Halbpro-
fil. Klassisch werde es vor ei-
nem hellen, schlichten Hinter-
grund aufgenommen. Struktur: 
Ein moderner Lebenslauf sei 
antichronologisch aufgebaut. 
Damit sähen Arbeitgeber auf 
den ersten Blick die letzten und 
meist wichtigsten Stationen des 
Karriereverlaufs. Inhalt: Heute 
dürften bestimmte Informatio-
nen, die früher als selbstver-
ständlich galten, wegfallen: Re-
ligionszugehörigkeit, Geburts-
ort, Familienstand, Berufe der 
Eltern oder der Besuch der 
Grundschule gehörten nicht 
mehr in den Lebenslauf. lifePR

 VOR DEM TRAUMJOB STEHT DIE BEWERBUNG. 

GUT, WENN MAN DIE AKTUELLEN TRENDS FÜR AN-

SCHREIBEN, LEBENSLAUF UND CO. KENNT. DER RE-

CRUITING DIENSTLEISTER IQB CAREER-SERVICES 

GIBT TIPPS.

»Die Herausforderung eines Anschreibens  
besteht darin, die für den potentiellen  
Arbeitgeber wichtigsten Punkte herauszu- 
arbeiten und kompakt zusammenzufassen«.
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* bei Vorlage individueller Voraussetzungen

Sie wollen 
mehr WISSEN?

Studienberatung
B.A. Jana Wienhold

 0351 4445 418
@ j.wienhold@fh-dresden.euwww.fh-dresden.eu

Tausche Barett 
gegen Bachelorhut

Jetzt Logistikmanagement (B.Sc.) 
an der Fachhochschule Dresden studieren.

PPPlllanbar
 Aus der Praxis füür r did e PrPrPPPPPPP axaxaxaxaxxisisisisis
SSStudieren auf Auguggeenenhöööööööööheh
IIInnndividduelle Betrreueuuununnggg

 Ohne AbAbAbAbbAbAbAbbbA itittitititititittittururururururuururur
IIIIIntnttnntntntererakaktit ve SSSememememmemmininininininnnararararararaa eeeee
BBBBBBBerufufsbsbegegleitennnnnnd/d/d/d/d/d VoVoVoVoVollllllllllzezezezez ittititit
 Verkürzte Studidid enenenenenenenennendadadadadadadaddaueuuuuer*r*r*r*r*

Zwölf Jahre Dienst – jetzt noch Studium?

2003 begann ich meine Eig-
nungsübung in Bad Salzun-

gen im damaligen PzGrenBtl
und trat danach meinen Dienst
im NschBtl 131 in Zeithain an.

Vier Jahre später wechselte ich
in die Feldwebellaufbahn und an
den Standort Friedenstein-Ka-
serne in Gotha. Im AufklBtl 13
fand ich meine militärische Hei-
mat. Hier war ich als MatDis-
poFw eingesetzt und vertrat
über lange Zeit den TVB im Ver-
band. 2015 endete mein Dienst
als Hauptfeldwebel, inzwischen
familienbedingt in Dresden.

Herausforderungen 
nach zwölf Jahren

Wichtig war für mich im „fort-
geschrittenen Alter“ � und als 
Mutter vor allem ein Werdegang
der zügig, zielorientiert und mit
der Familie vereinbar ist. Mein
Mann, ebenfalls Soldat, konnte
mich nicht von Anfang an in der
BFD-Zeit unterstützen, da er an
einem anderen Standort einge-
setzt war.

Also hieß es Ausbildung und
Weiterbildung ja, aber innerhalb
der regulären Kindertagesstät-

ten-Schließzeiten. Als erstes hol-
te ich in einem Jahr die Fach-
hochschulreife nach. Das Ziel
war ein Studium in Vollzeit BFD
zu beginnen. Studieren wollte
ich wegen der Perspektiven. Ich
komme aus einer Führungsposi-
tion. Um diese im Zivilen wieder
innehaben zu können, ist ein
Studium oder jahrelang Berufs-
erfahrung im Betrieb notwen-
dig. Ich bewarb mich parallel
auf die Laufbahnen des öffent-
lichen Dienstes unter Bezugnah-
me des „kleinen“ Einglie-
derungsscheines und für ein re-
guläres Vollzeitstudium an einer
privaten Fachhochschule. Ich er-
hielt zwar eine Zusage für die Fi-

nanzverwaltung im gehobene
Dienst, entschied mich aber da-
gegen.

Das Risiko in der freien Wirt-
schaft ist größer, aber die Chan-
cen sind es ebenfalls. Also trat
ich das Vollzeitstudium an der
privaten Fachhochschule Dres-
den an. Später erfuhr ich, das
wäre auch ohne Abi möglich ge-
wesen. Deshalb empfehle ich
vor einer Entscheidung, die Zu-
gangsvoraussetzungen für ein
Studium prüfen zu lassen.

Vollzeitstudium  
mit 35

Als Vollzeitstudent mit 35 war
ich die Älteste und wurde öfters
gefragt, ob ich einen Raum auf-
schließen kann, als manche der
Professoren. Aber ich war nicht
die Einzige an der Hochschule
mit Berufserfahrung, Ausbil-
dung, Auslandsaufenthalt und
Familie. Aufgrund der kleinen
Gruppen (circa 20 Teilnehmer in
einer Studiengruppe) und des
gesteuerten Ablaufes, fand ich
mich gut zurecht. Der „Stun-
denplan“ umfasste im Schnitt
vier Tage die Woche an Vor-
lesungen/Seminaren zwischen 9

und 16:45 Uhr. Das funktionier-
te auch mit Kind und einer Ne-
bentätigkeit in der freien Wirt-
schaft. Schnell eroberte ich mir
einen Stand bei Professoren und
Kommilitonen.

Als Erwachsener, mit Erfahrun-
gen auf Augenhöhe wahr-
genommen zu werden, war mir
sehr wichtig. Ja man fängt von
vorne an und muss auch Neues
lernen – aber auf meine Ver-
gangenheit bin ich stolz und
das möchte ich auch sein dür-
fen.

Perspektiven

Ich habe Business Administrati-
on studiert und in Themen der
Personalführung und Strategie-
entwicklung meine Bachelor-
arbeit geschrieben. Mittlerweile
bietet die Fachhochschule Dres-
den ein Studium in Logistikma-
nagement an. Für diejenigen
Kameraden die einen Großteil 
ihrer beruflichen Qualifikatio-
nen in der S 4-Schiene erwor-
ben haben, eine echte Chance.
Durch individuelle Anrech-
nungsverfahren kann die Studi-
endauer verkürzt und Geld ge-
spart werden.

AnzeigeAnzeige
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Finanziell war ich gut abge-
sichert. Die private Fachhoch-
schule kostet monatliche Ge-
bühren, aber dafür war ich dort 
nicht nur eine Nummer und 
konnte mich aktiv einbringen. 
Neben den Übergangsgebühr-
nissen, konnte ich durch die 
Unterstützung des BFD das Stu-
dium gut finanzieren.

Jetzt bin ich da, wo ich hinwoll-
te. Ich arbeite an der Fachhoch-
schule Dresden im Bereich Mar-
keting & Communications. Der
Weg hat sich gelohnt und ich
plane noch einen Master Ab-
schluss in Zukunft.

Studieren ist keine Frage des
Alters, sondern des Wollens.

Als Soldat habt ihr viel geleistet
und erlebt und vor allem ge-
lernt, wie man ans Ziel kommt, 
wenn man sich durchbeißt. Das
sind super Qualitäten, wir brau-
chen mehr von euch in der 
Wirtschaft!

Jana Wienhold
HF d.R.

Fo
to

s:
 F

H
 D

re
sd

en

Logistik Master of Science – Berufsbegleitender Fernstudiengang
Für Professionals aus der Bundeswehr, aus Dienstleistung, Handel und Industrie, die eine Führungsposition anstreben

Ein Fernstudienangebot in Kooperation mit dem: www.zfh.de

Jetzt informieren:  www.thm.de/fsz | Ute Krause | info@fsz.thm.de | +49 6031 604 56 20
  Wilhelm-Leuschner-Straße 13 | 61169 Friedberg

Sie erlernen: Fach- und Methodenkompetenzen, Schnittstellen- und Managementkompetenzen
in betriebswirtschaftlichen, rechtlichen und klassischen Logistikbereichen

Logistik bewegt

In der Logistik, als Deutsch-
lands drittgrößtem Wirt-

schaftsbereich, sind qualifizier-
te Fach- und Führungskräfte
gesucht – sie zählen zu den
wichtigsten Ressourcen von Lo-
gistikunternehmen und bestim-
men deren Erfolg. Gleichzeitig
erstreckt sich das Leistungs-
spektrum von Logistikern im-
mer mehr auf das Manage-
ment komplexer Logistikpro-
zesse – es reicht bis zur Organi-
sation der gesamten Lieferkette
(Supply Chain) in Dienstleis-
tungs-, Handels- und Indus-
trieunternehmen. Wer sich auf
eine Karriere in der Logistik vor-
bereiten möchte, liegt mit dem
Masterfernstudium Logistik an

der Technischen Hochschule
Mittelhessen (THM) richtig:
Fach- und Führungskräfte er-
werben hier in vier Semestern
sowohl Fachkompetenzen als
auch logistikrelevante und Me-
thoden- und Schnittstellen-
kompetenzen. Darüber hinaus
lernen sie das Denken und
Handeln in vernetzten Struktu-
ren, was gerade für das Agie-
ren auf globalen Märkten wett-
bewerbsentscheidend sein kann. 

Weitestgehend zeit- und orts-
unabhängig können Berufstäti-
ge sich das Studium individuell
und flexibel gestalten. Selbst-
lernphasen anhand von Lehr-
briefen und E-Learning-Einhei-

ten stehen im Wechsel mit circa 
zehn bis zwölf Lehrveranstal-
tungen, Laboren und Semina-
ren, die von den Fernstudieren-
den gerne genutzt werden: Die 
Präsenzveranstaltungen, meist 
an Samstagen, stellten eine 
hervorragende Ergänzung zum 
Selbststudium dar. „Sie sind 
klar strukturiert und die Profes-
soren gehen stets auf Praxisbei-
spiele der Studierenden ein“, 
so Jan Rutz, der das Fernstudi-
um Logistik in der Regelzeit von 
vier Semestern absolvierte.
Ein weiterer Vorteil berufs-
begleitenden Studierens ist, 
dass die Teilnehmer/-innen ihr 
neu erworbenes Wissen schon 
während des Studiums im Job 
anwenden können – zudem 
haben sie Gelegenheit, mit 
Kommilitonen ein Kompetenz-
netzwerk über ihre Studienzeit 
hinaus aufzubauen. Das Fern-
studium richtet sich an Absol-
venten eines ersten Hochschul-

studiums nach mindestens ein-
jähriger einschlägiger Berufs-
erfahrung. Es schießt mit dem
international anerkannten Ab-
schluss Master of Science ab, 
der auch den Zugang zum hö-
heren Dienst und zur Promoti-
on eröffnet. Auch Beruflich
Qualifizierte ohne Erststudium
können unter bestimmten Vor-
aussetzungen über eine Eig-
nungsprüfung zum Masterstu-
dium zugelassen werden.

Logistik bewegt
Berufsbegleitendes Fernstudium  
Logistik (M.Sc.) an TH Mittelhessen

Infos
www.thm.de/fsz
Anmeldung zum Som-
mersemester 2020 bis
zum 15. Januar 2020
www.zfh.de/anmeldung/

AnzeigeAnzeige

 www.bw-zeitungen-bratsch.de
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Sich nach mehreren Jahren als 
 Soldat  auf Zeit für einen neuen be-
ruflichen Weg zu entscheiden, ist 
herausfordernd. Welche Branche 
interessiert mich? Welcher Arbeit-
geber passt zu mir? Und wie und 
wann muss ich mich um den Neu-
einstieg kümmern? Sven Rutert 
und Dimitri Wisotschin berichten, 
wie ihr Weg zu ALDI SÜD aussah und 
warum sie sich entschieden haben, 
zu bleiben. 

Für mich: von der Bundeswehr zu 
ALDI SÜD

Ihre neue Berufung bei ALDI SÜD   
haben die zwei ehemaligen 
 Soldaten auf Zeit auf ganz unter-
schiedlichen Wegen gefunden. 
 Dimitri Wisotschin, ehemaliger 
Stabsgefreiter im medizinischen 
Bereich, arbeitete bereits vor und 
während seiner Bundeswehrzeit 
als Kommissionierer im Logistik-
zentrum. „Ich habe schnell fest-
gestellt, dass ALDI SÜD ein sehr 
verständnisvoller und zukunfts-
orientierter Arbeitgeber ist“, erzählt 
er. Deshalb konnte er sich gut vor-
stellen, nach vier Jahren als Zeit-
soldat in Vollzeit einzusteigen. 

Nach einer zweijährigen Station 
im Bereich Warenbereitstellung 
arbeitet Dimitri Wisotschin heute im 
Einkauf der Regionalgesellschaft 
Mülheim. Zusätzlich hat er ein be-
rufsbegleitendes Bachelorstudium 
mit dem Schwerpunkt Einkauf und 
Logistik aufgenommen. „Ich bin sehr 
zufrieden, das passt für mich  gerade 

perfekt zusammen“, erzählt er.  
Der ehemalige Zeitsoldat Sven 
 Rutert hatte vor und während sei-
ner Bundeswehrzeit noch keine 
Berührungspunkte mit ALDI SÜD. 
Er startete vor sechs Jahren mit sei-
ner Ausbildung zum Verkäufer und 
Kaufmann im Einzelhandel. „Bei der 
Bundeswehr kann man deutsch-

landweit versetzt werden. Deshalb 
war ich auf der Suche nach einem 
Job, den ich besser mit meinem 
Familienleben vereinbaren kann 
und bei dem ich dennoch gute Auf-
stiegschancen habe“, erzählt Sven 
Rutert, dessen Kinder heute sechs 
und acht Jahre alt sind. Ruterts Ziel: 
eine Stelle als Filialleiter. Seit drei 
Jahren nimmt er deshalb am inter-
nen Programm für den Filialfüh-
rungsnachwuchs teil. „Ich bin froh, 
dass ich Verantwortung überneh-
men kann“, sagt er. „Der Führungs-
stil bei ALDI SÜD ist sehr partner-
schaftlich, das gefällt mir sehr.“

Für uns: Teamarbeit in Filiale und 
Logistik

Dass es in einem so dynamischen 
Feld wie dem Lebensmitteleinzel-
handel besonders auf den Zu-
sammenhalt im Team ankommt, 
hat auch Dimitri Wisotschin schnell 
gemerkt. „Die Motivation meiner 
 Kollegen ist sehr hoch und man 
kann direkt Verantwortung über-
nehmen“, sagt er. Trotzdem be-
komme man immer Unterstützung, 
wenn es nötig sei. 

Sein Grund für den Wechsel von 
der Bundeswehr zu ALDI SÜD? „Mir 
fehlte eine gute Perspektive für die 
Zukunft“, sagt er. „Natürlich war die 
Anfangszeit eine Herausforderung. 
Ich hatte neue Kollegen und  viele  
neue Aufgaben“, erzählt Dimitri 
Wisotschin: „Aber der menschliche 
Umgang miteinander und die täg-
liche Abwechslung haben mir die 

Umgewöhnung leicht gemacht.“ 
Wenn man in einer Filialführungs-
position oder der  Logistik erfolg-
reich sein möchte, sind Organisati-
onstalent, hohe Einsatz bereitschaft, 
Ausdauer, eine  lösungs orientierte 
 Arbeitsweise sowie Zuverlässig-
keit gefragt –   alles Eigenschaften, 
die auch ein Soldat mitbringt. Aus 

diesem Grund konnten sich die zwei 
ehemaligen Soldaten auf Zeit prob-
lemlos in die Filial- und Logistikteams 
bei ALDI SÜD integrieren und von Be-
ginn an ihre Stärken einbringen. „In 
der Bundeswehr war ich Truppführer 
und habe deshalb schon Führungs-
erfahrung. Der Wechsel zu der ver-
antwortungsvollen Position in der 
 Filiale ist mir deshalb leichtgefal-
len“, erzählt Sven Rutert. 

Für morgen: Perspektiven bei 
ALDI SÜD

In ihren jeweiligen Bereichen 
wirken Sven Rutert und Dimitri 
 Wisotschin entscheidend am Er-
folg von ALDI SÜD mit. Denn wer 
motiviert und zielstrebig ist, fasst 
beim Lebensmitteleinzelhändler 
schnell Fuß. „Die Aufstiegsmög-
lichkeiten sind bei ALDI SÜD sehr 
gut. Hier weiß ich, dass ich mich 
auch persönlich weiterentwickeln 
und verantwortungsvolle Auf-
gaben übernehmen kann“, fasst 

der ehemalige Soldat auf Zeit zu-
sammen. Auch Sven Rutert ist 
froh, dass sich der Wechsel von der 
Bundeswehr zu ALDI SÜD für ihn 
ausgezahlt hat. „Ich profitiere von 
vielem, was ich als Soldat gelernt 
habe –  besonders, was die Zu-
sammenarbeit im Team angeht.“

Die Zukunft nach der Bundes-
wehr sollte jedoch rechtzeitig 

geplant werden. „Die Zeit bei der 
Bundes wehr vergeht sehr schnell. 
Deshalb kann ich nur raten, sich 
frühzeitig über Einstiegsmöglich-
keiten zu informieren und Wei-
terbildungsmaßnahmen wahrzu-
nehmen“, empfiehlt Sven Rutert. 

Eine neue Berufung: Einstieg in Filiale und Logistik bei ALDI SÜD

Einstiegsmöglichkeiten bei ALDI SÜD
Profitieren Sie bei ALDI SÜD von einem unbefristeten Vertrag und 
einem attraktiven Gehalt sowie vielen weiteren Vorteilen. Wir bieten 
Ihnen viele spannende Einstiegs- und Karrieremöglichkeiten:

•  Ausbildung in den Bereichen Verkauf, Logistik und Büro

•  Direkteinstieg für Bewerber mit abgeschlossener Ausbildung

•  Direkteinstieg oder Quereinstieg im Verkauf und  
in der Logistik, zum Beispiel:

 •   Verkäufer (m/w/x) 

 •   Kommissionierer (m/w/x)

•   Führungspositionen in der Filiale:
 • Filialführungsnachwuchs (m/w/x)

 • Stellvertretender Filialleiter (m/w/x)

 • Filialleiter (m/w/x)

ANZEIGE

Interessiert? Jetzt informieren:  
karriere.aldi-sued.de
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Lufthansa Technik verstärkt 
Ausbildungsengagement

MIT 246 NEUEN AUSZUBILDENDEN UND DUAL STUDIERENDEN BAUT DIE LUFTHANSA TECHNIK GRUPPE 

IHR ENGAGEMENT IN DER AUSBILDUNG JUNGER MENSCHEN IN DEUTSCHLAND MASSIV AUS. ANGESICHTS 

DER GUTEN WIRTSCHAFTLICHEN ENTWICKLUNG DES UNTERNEHMENS UND IM VORGRIFF AUF DAS BALDI-

GE ERREICHEN DER ALTERSRUHEGRENZE VIELER MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER STEHT BEREITS 

JETZT FÜR DAS JAHR 2020 EINE NOCHMALIGE ERHÖHUNG DER AUSBILDUNGSKAPAZITÄTEN UM WEITERE 

50 PLÄTZE FEST. INSGESAMT SIND JETZT 616 JUNGE MENSCHEN BEI DER LUFTHANSA TECHNIK AUF DEM 

WEG IN EINEN FLUGZEUGTECHNISCHEN, INDUSTRIELLEN ODER LOGISTISCHEN BERUF.

 Ausbildung bei der Lufthansa Technik in Hamburg.
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Um angesichts eines immer 
enger werdenden Marktes 

gezielt persönlich und fachlich 
geeignete Jugendliche erreichen 
zu können, ist über www.be-luft
hansa.com/technik bereits die 
Bewerberauswahl für das Jahr 
2020 angelaufen. Dabei nutzt 
Lufthansa Technik im Personal-
marketing neben bewährten 
Maßnahmen auch neue Wege.

So ist das Unternehmen seit 
2019 mit Kampagnen in den 
U-Bahnen der Hochbahn, in 
Fast-Food- Restaurants und mit 
innovativen Videos in den Soci-
al-Media-Kanälen unterwegs. 
Mit „We-like-to-move-it“ ge-
lang ein sich viral verbreitender 
Video-Beitrag zum Engagement 
in der Flugzeug-Logistik. Die 
Präsenz auf Fachmessen wurde 
ebenso nochmals verstärkt wie 
Kooperationsprojekte mit Schu-
len und Hochschulen.

246 neue Azubis  
und Studierende

Im Jahrgang 2019 begannen in 
Hamburg 135 junge Men-
schen, in Frankfurt starteten 
78, in Arnstadt 14, in Alzey 14 
und in München fünf. Die neu-
en Auszubildenden hatten die 
Wahl unter 16 Berufen bezie-
hungsweise dualen Studien-
gängen. Von den insgesamt 
246 neuen Ausbildungs- bzw. 
Studienplätzen entfallen 186 
direkt auf Lufthansa Technik.

Bei Lufthansa Technik AERO Al-
zey, dem weiterhin stark wach-
senden, auf die Überholung 
von kleineren Jet- und Propel-
ler-Triebwerken spezialisierten 
Unternehmen der Lufthansa 
Technik Gruppe, beginnen 13 
Fluggerätmechaniker der Fach-
richtung Triebwerkstechnik und 
ein dual Studierender der Fach-
richtung Maschinenbau. Luft-
hansa Technik AERO Alzey baut 
damit die Kapazitäten zum 
wiederholten Mal aus – auf 
jetzt zusammen 39 Plätze.

Lufthansa Technik Logistik Ser-
vices (LTLS) geht mit 28 Aus-
zubildenden im Zukunftsberuf 
„Fachkraft für Lagerlogistik“ 
und zwei Kaufleuten für Spedi-
tion und Logistik an den Start. 
Mit nun insgesamt 83 Ausbil-
dungsplätzen ist Lufthansa 
Technik Logistik Services nach 
der Muttergesellschaft der 
größte Ausbildungsbetrieb in 
der Lufthansa Technik Gruppe.

N3 Engine Overhaul Services, 
ein 50:50 Gemeinschaftsunter-
nehmen mit Rolls-Royce im 
Thüringischen Arnstadt, er-

möglicht zwölf Azubis zum 
Fluggerätmechaniker der Fach-
richtung Triebwerkstechnik und 
zwei Fachkräften für Lagerlogis-
tik einen spannenden Einstieg in 
das Berufsleben. N3 hat mit in 
der Summe 46 Auszubildenden 
ebenfalls eine hohe Bedeutung 
als Ausbildungsbetrieb.

LEOS (Lufthansa Engineering 
and Operational Services) bietet 
zwei angehenden Mechatroni-
kern die Chance auf den Ein-

stieg beim führenden Anbieter 
von flugzeugbezogenen Bo-
denverkehrsdienstleistungen.

Der Frauenanteil an den neuen 
Auszubildenden liegt im aktuel-
len Jahrgang bei gut zwölf Pro-
zent – mehr als zwei Prozent-
punkte über dem Vorjahr, aber 
weiterhin zu niedrig. Lufthansa 
Technik wird daher an den Be-
mühungen festhalten, beson-
ders Frauen für technische Zu-
kunftsberufe zu gewinnen. ots

Infos
www.lufthansa-technik.com
Twitter: @LHTechnik
Facebook: LufthansaTechnikGroup
Instagram: LHTechnik
LinkedIn: Lufthansa Technik AG  
Youtube: LufthansaTechnikGroup

Sie werden vermisst!
Transport- und Logistikunternehmen suchen 
dringend Fachkräfte. Wir machen Sie fi t für 
eine Branche mit vielfältigen Perspektiven bis 
hin zum/zur Meister/-in oder Fachwirt/-in. 

Informieren Sie sich jetzt: 
www.dekra-akademie.de/SaZ oder 
gleich anrufen 0711.7861-3939
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34. Kfz-Sachverständigentag 
des BVSK in Potsdam

DER 34. KFZ-SACHVERSTÄNDIGENTAG DES BUN-

DESVERBANDS DER FREIBERUFLICHEN UND UN-

ABHÄNGIGEN SACHVERSTÄNDIGEN FÜR DAS 

KRAFTFAHRZEUGWESEN E.V. (BVSK) FAND ALS 

ABSOLUTES BRANCHENHIGHLIGHT DER KFZ- 

SACHVERSTÄNDIGEN ANLÄSSLICH DES 60-JÄH-

RIGEN VERBANDSJUBILÄUMS ERNEUT IN POTS-

DAM STATT. PRÄSIDENT DIRK BARFS BEGRÜßTE 

HOCHKARÄTIGE REFERENTEN UND FREUTE SICH, 

DASS ERNEUT MEHR ALS 300 TEILNEHMER DEN 

WEG ZUM SACHVERSTÄNDIGENTAG GEFUNDEN 

HABEN.

Bereits am Vortag bewies die 
Firma cartv, dass sie das 

Wort Kundennähe ernst nimmt,
da sie bereits zum dritten Mal
die Besucher des Sachverstän-
digentages zu einem zünftigen
Come-together-Abend einge-
laden hatte. Die Geschäftsfüh-
rerin Anette Chassée und der 
Geschäftsführer Thorsten Böhm
machten deutlich, dass sie die
Einladung auch als Dank für die
freiberuflichen Sachverständi-
gen im BVSK sehen, die in den
letzten zwölf Monaten sehr
häufig die Dienstleistungen der
Firma cartv abgerufen hätten.

Der Sachverständigentag selbst
wurde eröffnet durch ein politi-
sches Referat von Wolfgang
Bosbach, dem es in 45 Minuten
gelang, das Auditorium immer
wieder zu Beifallsstürmen zu
motivieren. „Europa ist Zu-
kunft. Wir sollten nicht alles kri-
tisieren und nur Bedenken äu-
ßern, sondern an unsere eigene 
Kraft glauben. Etwas mehr
Glauben an die eigenen Kräfte
hilft auch Europa“, so Bosbach.

Dr. Oliver Klein, Richter im VI. Zi-
vilsenat des BGH, hatte den
schwierigen Part, nach der mit-
reißenden politischen Eröff-
nungsrede die schadenersatz-
rechtliche Rechtsprechung des
BGH zu vermitteln. Dr. Oliver 

Klein machte zu Beginn deut-
lich, wie wichtig qualifizierte
Sachverständigentätigkeit für
die Justiz insgesamt ist. Er
machte weiter deutlich, dass
gerade bei der fiktiven Abrech-
nung der Sachverständige auch
in Zukunft unentbehrlich sein
wird.

Entwicklungen  
des Automobils

Dr. Harald Neumann, Robert 
Bosch GmbH, warf mit den Teil-
nehmern des Sachverständi-
gentages einen Blick in aktuelle
zukünftige Entwicklungen des
Automobils. Den Teilnehmern
des Sachverständigentages wur-
de deutlich, dass viele Planun-
gen schon weiter fortgeschrit-
ten sind, als dies heute wahr-
genommen wird. Dr. Harald 
Neumann machte aber auch
deutlich, dass diese Entwicklun-
gen, die nicht mehr aufzuhal-
ten sind, nicht nur Risiken ber-
gen, sondern auch Chancen für
die Branche, wenn sie bereit ist,
sich tatsächlich mit den tech-
nischen Entwicklungen aus-
einanderzusetzen.

Rüdiger Burg, Vorstand der
DEVK, richtete sich mit einem
Vortrag an die Teilnehmer, der 
sich deutlich von den übli-
chen Schwarz-Weiß-Darstellun-

gen unterschied. Er räumte ein,
dass auch die Versicherungs-
wirtschaft in den vergangenen
Jahrzehnten Fehler gemacht
hat. Selbst der eigene Kunde
wurde in der Regulierung als 
Gegner wahrgenommen. Die-
ses Verhalten ist teilweise auch 
heute noch feststellbar. Er 
machte auch keinen Hehl da-
raus, dass die Tätigkeit des Kfz-

Sachverständigen sich in Zu-
kunft deutlich verändern muss
und längst nicht in jedem Fall
ein vollständiges Schadengut-
achten erwartet wird. Wichtig 
sei vor allen Dingen die Er-
kenntnis, dass alle Parteien er-
folgreicher sein können, wenn
sie bereit sind, trotz unter-
schiedlicher Auffassungen im
Dialog zu bleiben.

Berufsbild und Automobiltechnik im Wandel: Der Beruf Kfz-
Sachverständiger ist für aus dem Dienst ausscheidende Sol-
daten interessant. 

Foto (Symbolbild): Bundeswehr/Marco Dorow

HAW GmbH - Fliegerstraße 1 - 30179 Hannover - Tel.: 0511 - 55 90 76

IHK  -  Aufstiegsfortbildung  zum/zur

Geprüfte/-r Fachwirt/-in für Logistiksysteme (IHK)

Geprüfte/-r Logistikmeister/-in (IHK)
In Vollzeit und berufsbegleitend - weitere Meister- und Fachwirtkurse siehe:
www.haw-weiterbildung.de

 

 
 
Schulungszentrum für Transport  Verkehr  Logistik 
Ihr zertifizierter Anbieter in Erfurt / Thüringen. 
Logistikmeister/in  Meister/in für Kraftverkehr 
Logistikmanager/in  Fuhrparkmanager/in  
Viele weitere Angebote finden Sie unter www.whw-erfurt.de! 
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Lassen Sie sich beraten! Mit unseren modularen und individuellen 
Qualifizierungen finden wir die für Sie passende Fort- oder Weiterbildung!

ial.de

Bereiten Sie bei uns Ihren Einstieg in die zivile Wirtschaft vor!  
An 30 Standorten deutschlandweit.

ial.de

Seit 25 Jahren für Ihren Erfolg!

Unternehmenskoordinator mit SAP®
Materialwirtschaft (MM), Vertrieb (SD), 

Finanzbuchhaltung (FI)

14.10.2019 / 12.11.2019 / Start monatlich

ABAP 
mit SAP® NetWeaver

12.11.2019 / 17.12.2019 / Start monatlich

SAP® Berater „Application Associate“
mit den Vertiefungsmöglichkeiten FI, SD, MM 

14.10.2019 / 12.11.2019 / Start monatlich
sowie BI, CO, HCM, PS 

12.11.2019, alle 3 Monate

CAD Bauwesen und Maschinenbau
u.a. AutoCAD, Nemetschek, Architecture, 

CATIA V6, Inventor

 23.10.2019 / 07.11.2019 / 19.12.2019 
 Start monatlich

Gewerblich-technische Qualifizierung
u.a. SAP®

29.10.2019 / 27.11.2019 / 30.12.2019 
Start monatlich

Kaufmännische Qualifizierung
u.a.ECDL, LCCI, DATEV, KHK, Lexware

29.10.2019 / 27.11.2019 / Start monatlich

IT-Qualifizierung
MTA, MCSA, MCSE, OCA, OCP, LPIC, ITIL u. a.

Einstieg monatlich möglich

Vorbereitung auf die Externprüfung
u.a. in den Ausbildungsberufen Kaufleute für 

Büromanagement, Spedition & Logistikdienst-

leistung, Fachkraft Lagerlogistik

Empfohlene Startermine Mitte Juni/ Anfang 
Juli, Mitte Dez./ Anfang Januar

Gewerblich-technische Umschulungen 
u.a. Fachkraft für Lagerlogistik, Fachlagerist, 

Fachkraft für Schutz und Sicherheit (m/w)

02.01.2020 / 02.03.2020

Kaufmännische Umschulungen
u.a. Bürokaufleute, Kaufleute für Büroma-

nagement, Groß- und Außenhandelskaufleute, 

Verkäufer (m/w), Einzelhandelskaufleute

02.01.2020 / 02.03.2020

Personaldienstleistungskaufleute 
02.03.2020

IT-Umschulungen
u.a. IT-Fachinformatiker (m/w) Anwendungs-

entwicklung / Systemintegration, IT-System-

kaufmann (m/w)

02.01.2020

Seit unserer Gründung vor 25 Jahren bilden wir erfolgreich Bundeswehr-

angehörige weiter, damit diese den Anforderungen der Unternehmen in 

der zivilen Wirtschaft optimal gewachsen sind! Um Sie entsprechend 

vorzubereiten, ist die Aktualität und Qualität unseres Weiterbildungs-

angebotes sowie unserer Mitarbeiter von besonderer Wichtigkeit. So 

gehört das IAL zu den ersten Bildungsträgern, das sich durch eine von 

der Bundesagentur für Arbeit anerkannte Stelle zertifizieren ließ, ist 

Bildungspartner der SAP Deutschland SE & Co. KG und der Microsoft 

IT-Akademie, Prüfungscenter des ECDL sowie Partner des London 

Chamber of Commerce Instituts (LCCI). Weiterhin bietet das IAL Schu-

lungen für viele andere gängige betriebliche Software-Anwendungen 

wie Datev, CATIA und Nemetschek. 

Unsere zertifizierten Weiterbildungskonzepte orientieren sich unmittel-

bar an den Bedürfnissen der Wirtschaft, weshalb sich unsere Absolventen 

auf dem ersten Arbeitsmarkt hervorragend positionieren können. So 

haben sich z.B. die Weiterbildungen zum SAP-Berater seit 1999 mit 

Vermittlungsquoten von über 85% erfolgreich am Markt etabliert.

Unser Angebot umfasst nicht nur Umschulungen mit IHK Abschluss 

sondern auch modulare und somit individuelle Qualifizierungen im 

kaufmännischen, IT- und gewerblich-technischen Bereich. In unserem 

IT-Kompakttraining bilden wir Sie zum IT-Spezialist weiter. Sie können 

wählen zwischen den Themenbereichen Datenbanken, IT-Systeme und 

Web. Die kaufmännische Qualifizierung enthält 29 Module und wird 

sowohl in Voll- als auch in Teilzeit angeboten. Die Module umfassen 

sämtliche kaufmännisch relevanten Inhalte bis hin zu speziellen 

Modulen des Rechnungswesen sowie weiterer Spezialisierungen in 

Marketing und Vertrieb. Im gewerblich-technischen Bereich können 

Sie sich in Lagerwirtschaft und Logistik weiterbilden oder sich in der 

Nutzung von sogenannten Computer Aided Design (CAD) Programmen 

schulen lassen.

Hohe Standards in der Ausstattung der Schulungsräume und der 

technischen Infrastruktur, kompetente Beratung und Betreuung sowie 

qualifizierte Dozenten mit langjähriger Berufserfahrung sorgen für eine 

hohe Zufriedenheit bei den Teilnehmenden. Maßstäbe setzt das IAL auch 

mit dem Einsatz des zukunftsweisenden virtuellen Klassenzimmers. 

Sie erlangen im IAL nicht nur die notwendige fachliche Kompetenz, 

sondern erhalten zusätzlich Bewerbungstrainings und weitere Orien-

tierungshilfen zum erfolgreichen Wiedereinstieg ins zivile Berufsleben. 

Und das an mittlerweile 30 Standorten in Deutschland! 

 

Weitere Infos finden Sie unter www.ial.de. 

Wir freuen uns auf Sie!

SAP®

Bildungs- 

partner
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Langjährige und zuverlässige Umzugspartner der Bundeswehr (Anzeigen)

Full Service Umzug
Umzug mit dem Profi  |  Lagerung im Container  

0800 - 870 7080
www.aschendorf.com
info@aschendorf.com
41472 Neuss, Eisenstraße 8-10

Kostenfreie Rufnummer

Deutschland, Europa und Übersee 

Wohin Sie auch ziehen – wir ziehen mit. 
DB SCHENKERmove

DB SCHENKERmove ist auch in Ihrer Nähe: 

 Berlin

 Braunschweig 

 Dresden

 Düsseldorf

 Frankfurt

 Freiburg

 Hamburg

 Köln

 München

 Nürnberg

 Saarbrücken

 Schweinfurt

 Stuttgart

 Alamogordo, NM

 El Paso, TX

 Washington, DC

Deutschland 0800-1371330  
USA 1 800-3119943
bw.umzug@dbschenker.com  
www.dbschenkermove.de
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Starke Truppe. Starker Service. 
Umzüge in Deutschland, Europa und weltweit. 
Besichtigung an jedem Standort in Deutschland.

www.herbst-dms.de
info@herbst-dms.de

Detmold · Bielefeld · Leipzig

ISO 14001

UMWELTMANAGEMENT

zertifiziert

 0 52 31 - 91 91 0

Ihr Umzug mit uns an 
jeden Ort der Welt! Von uns

persönlich 
betreut!

Jahrzehntelange Erfahrung im  
Umzug von Bediensteten des Bundes

Wiesel

Umzug          Lagerung          Überseetransporte
51373 Leverkusen                   T 0214 90 98 290    
info@wiesel-umzug.de        www.wiesel-umzug.de 

Zuverlässige 
Umzüge weltweit!

Anzeigenschluss für die Februar-Ausgabe ist am 20. Januar 2020
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Wir bieten Ihnen:

BUCHTIPPBUCHTIPPBUCHTIPP

Hier passt 
wirklich 
ALLES!

DEUTSCHE ANGESTELLTEN-AKADEMIE

www.daa.de

Ihr Partner für

 Umschulung
 Weiterbildung 
 Aufstiegs fortbildung

Rufen Sie uns an. Wir beraten Sie gern! 
Ihre Deutsche Angestellten-Akademie

Informationen über unser 
umfangreiches Bildungsangebot 
und die DAA in Ihrer Nähe 
fi nden Sie im Internet:

AZAV-
zertifiziert 

Ternès von  
Hattburg (Hrsg.)

Digitalisierung 
als Chancengeber

Wie KI, 3D-Druck, Virtual 
Reality und Co. neue beruf-
liche Perspektiven eröffnen

1. Aufl. 2020, Softcover,  
59 Abb., 186 S., 37,99 €,
ISBN 978-3-65826-893-0, 
Springer Gabler, 
69121 Heidelberg

Dieses Buch zeigt Ihnen, 
welche Chancen die Digi-

talisierung eröffnet. Die Neu-
organisation der Arbeit, die 
weltweite Vernetzung sowie le-
benslanges Lernen mit Hilfe
entsprechender Programme – 
wie dieses Buch zeigt, eröffnet 
die Digitalisierung für alle Men-
schen sowohl im Beruf als auch
im privaten Bereich vielseitige 
Chancen. In neu entstehenden 
und bereits entstandenen Beru-
fen können Mitarbeiter mit 
Kindern oder zu pflegenden 
Angehörigen weiterhin in ih-
rem Beruf aktiv bleiben und 
Karriere machen. Doch diese 
Veränderungen der Gesell-

schaft macht vielen auch
Angst. Deshalb zeigen die Au-
torinnen dieses Buchs klar die
Chancen der Digitalisierung auf
und geben Impulse für die wei-
tere aktive Gestaltung dieser
Entwicklung. Wie die Digitali-
sierung der Gesellschaft in ver-
schiedenen Bereichen heute
schon aussieht und wie sie sich
weiter entwickeln kann, schil-
dern die Verfasserinnen in ihren
Beiträgen. Lesen Sie nach, wie
Künstliche Intelligenz (KI),
3D-Druck oder Virtual Reality 
neue (berufliche) Perspektiven
eröffnen. Dabei vermitteln Ih-
nen die Verfasserinnen jedoch
nicht nur theoretische Fakten.
Expertinnen geben Ihnen ein-
malige Praxiseinblicke und be-
leuchten die Chancen der Digi-
talisierung so speziell aus der
Perspektive der Frau. Setzen Sie
sich mit innovativen Impulsen
auseinander. Inhaltlich ist das 
Buch „Digitalisierung als Chan-
cengeber“ in zwei Teile unter-
gliedert. Ersterer beleuchtet
den theoretischen Hintergrund
dieser Transformation, wäh-
rend Sie im zweiten Teil konkre-
te Praxiseinblicke in das digitale

Management erhalten. Erfah-
ren Sie u. a. mehr über:
� Was Digitalisierung vermag:

Chancen für verschiedene
Bereiche 

�  Wie (weibliche) Digital Nati-
ves auf digitale Jobs vor-
bereitet werden

� Aktueller Stand in Unter-
nehmen und Möglichkeiten
zur internen Förderung von
Frauen

� Von digitalen Chancen zur
Augmented Revolution 

� Networking Woman – mit 
Frauenpower die Wirtschaft 
verändern

� Frauen in der Tech-Branche 

So wird deutlich, dass der Ge-
sellschaft durch Arbeit und
Wirtschaft 4.0 nicht auto-
matisch eine Massenarbeits-
losigkeit droht.

Anzeigenschluss 

für die 

Februar-Ausgabe 

ist am 

20. Januar 2020
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29. Forum Systemgastronomie zur Anuga in Köln

DEHOGA-Präsident Guido 
Zöllick betonte in seinem 

„Bericht aus Berlin“ die stei-
gende wirtschaftliche und ge-
sellschaftliche Relevanz der 
Gastronomie. Im ersten Halb-
jahr 2019 erwirtschafteten Res-
taurants, Bars und Kneipen ein 
nominales Umsatzplus von 2,1 

Prozent. Bei den Caterern fiel 
das Plus mit 5,3 Prozent beson-
ders deutlich aus. Jeder dritte 
Euro werde dabei heute in ei-
nem Betrieb der Systemgastro-
nomie umgesetzt, sagte Zöllick. 
„Der Außer-Haus-Markt boomt. 
Ernährung spielt in unserer Ge-
sellschaft eine immer größere 

Rolle.“ Warenhäuser richteten 
Themenrestaurants ein. Super-
märkte, Metzger, Bäcker und 
Tankstellen bauten ihr gastro-
nomisches Angebot weiter aus. 
Damit werde zugleich der Kon-
kurrenzdruck für die klassi-
schen Gastronomiebetriebe 
größer. Deshalb fordert die 

Branche gleiche Steuern für Es-
sen. Zöllick: „Gerade wenn wir 
über Nachhaltigkeit, Umwelt-
schutz und Abfallvermeidung 
diskutieren, kann es nicht sein, 
dass frisch zubereitete und auf 
Porzellantellern angerichtete 
Speisen steuerrechtlich schlech-
ter gestellt werden als in Plastik 

 DIE BEDEUTUNG DER GASTRONOMIE STEIGT. DOCH UNFAIRE WETTBEWERBSBEDINGUNGEN UND ZU-

NEHMENDE BELASTUNGEN DROHEN DAS WACHSTUM AUSZUBREMSEN. ÜBER DIE NEUESTEN ENT-

WICKLUNGEN DER BRANCHE, ERFOLGSKONZEPTE, ZUKUNFTSPERSPEKTIVEN UND FAIRE WETT-

BEWERBSBEDINGUNGEN DISKUTIERTE DIE BRANCHE AM 8. OKTOBER 2019 BEIM 29. FORUM SYSTEM-

GASTRONOMIE MIT NAMHAFTEN REFERENTEN AUS POLITIK UND WIRTSCHAFT. 400 UNTERNEHMER, 

FÜHRUNGSKRÄFTE UND ENTSCHEIDER AUS GASTRONOMIE, CATERING UND GAST-GEWERBLICHER ZU-

LIEFERINDUSTRIE WAREN DER EINLADUNG DES INITIATIVKREISES DES DEUTSCHEN HOTEL- UND GAST-

STÄTTENVERBANDES (DEHOGA BUNDESVERBAND) ANLÄSSLICH DER ANUGA NACH KÖLN GEFOLGT. 

EMOTIONALER HÖHEPUNKT DER VERANSTALTUNG WAR DIE SIEGEREHRUNG ZUM 18. NATIONALEN 

AZUBI-AWARD SYSTEMGASTRONOMIE, SO DER DEHOGA IN EINER PRESSEMITTEILUNG.

DEHOGA-Präsident Guido Zöllick.

Foto: © DEHOGA/Thomas Fedra
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verpacktes oder auf Pappe mit-
gegebenes Essen. „Gleiche 
Steuern auf Essen sind ein ab-
solutes Muss!“ Dringenden 
Handlungsbedarf sieht Zöllick 
zudem beim Thema Arbeitszei-
ten.

„Das Arbeitszeitgesetz bedarf 
dringend einer Überarbei-
tung.“ Im Lichte der EuGH-Ent-
scheidung zur Arbeitszeiterfas-
sung sei dies umso nötiger. 
„Arbeitszeit nach Stechuhr 
passt nicht zu Gastfreund-
schaft. Wir brauchen mehr Fle-
xibilität.“

Den Stellvertretenden Vorsit-
zenden der CDU/CSU-Bundes-
fraktion Dr. Carsten Linnemann 
weiß die Branche dabei an ihrer 
Seite. Linnemann hob in seiner 
Rede „Eine Agenda für 
Deutschland – Was wir jetzt tun 
müssen!“ die gesellschaftliche 
Bedeutung der gastgewerb-
lichen Betriebe als Orte der Be-
gegnung und des Austausches 
hervor – insbesondere in Zei-
ten, in denen „die Gesellschaft 
politisiert und polarisiert ist, 

wie selten zuvor“. Für die An-
liegen des Gastgewerbes zeigte 
Linnemann Verständnis und 
signalisierte seine Unterstüt-
zung.

Der mehrfache Zwischen-
applaus der Kongressteilneh-
mer machte deutlich, dass Lin-
nemann, der auch Bundesvor-
sitzender der Mittelstands- und 
Wirtschaftsvereinigung der CDU/ 
CSU ist, mit seinen klaren und 
kraftvollen Worten den Nerv 
der Unternehmer getroffen 
hatte. Zugleich verwies Linne-
mann auf die derzeitigen Mehr-
heitsverhältnisse im Bundestag, 
die eine wirtschaftsfreundliche 
und mittelstandsgerechte Poli-
tik erschwerten.

Positive  
Entwicklung

Die grundsätzlich positive Ent-
wicklung der Gastronomie be-
stätigte Jochen Pinsker, Senior 
Vice President Foodservice 
Europe npdgroup Deutschland. 
In seiner Gastronomie-Bilanz 
2019 präsentierte er die aktu-

ellsten Branchenzahlen. Die 
Gastronomie sei „ein schöner 
Wachstumsmarkt“, so Pinsker. 
Im Zeitraum Januar bis August 
2019 habe es im Jahresvergleich 
ein Plus von 3,9 Prozent gege-
ben und das trotz der etwas ein-
getrübten Konsumlaune. Damit 
stiegen die Ausgaben der Ver-
braucher im Außer-Haus-Markt 
in den ersten acht Monaten auf 
54,3 Milliarden Euro. Wachs-
tumstreiber seien digitale Be-
stellungen mit einem Wachstum 
von 50 Prozent pro Jahr. Das be-
treffe nicht nur Lieferdienste, 
sondern auch das Segment „Di-
gital im Store“, wenn Gäste im 
Restaurant am digitalen Termi-
nal bestellen können. 

Zweiter Trend sei das Solo Di-
ning. Schon 43 Prozent aller 
Bons seien Solo-Bons, nicht nur 
in der Systemgastronomie. „An-
gesichts zunehmender Single-
Haushalte und Zeitknappheit 
nutzen immer mehr Menschen 
die Bedien-Gastronomie allei-
ne“, führte Pinsker aus. Darauf 
müssten die Restaurants reagie-
ren, etwa mit Community Ta-

bles. Der renommierte Marktfor-
schungsexperte sieht nach wie 
vor weitere Wachstumschancen: 
„Wir gehen heute häufiger es-
sen und sind bereit mehr dafür 
zu zahlen.“ Gefragt sei Qualität.

In guter Tradition standen im 
Rahmen des Forums auch muti-
ge Gastro-Macher mit ihren Er-
folgskonzepten auf der Bühne. 

Azubi-Award 
Systemgastronomie

Die Siegerehrung zum 18. Na-
tionalen Azubi-Award System-
gastronomie bildete den krö-
nenden Abschluss des 29. Fo-
rums. Nadine Heissig vom Café 
AMSL Paan e. K., die zuvor die 
Bayerischen Landesmeisterschaf-
ten gewonnen hatte, holte sich 
die Goldmedaille. Die Nach-
wuchsgastronomin setzte sich 
gegen 19 weitere Teilnehmer 
durch. Silber ging an den Lan-
desmeister Nordrhein-West-
falen Joshua Muth von der Me-
tro. Auf den dritten Platz 
schaffte es Antonia Ulrich von 
Maredo. 

Josef Hinkel aus Düsseldorf  
ist „Bäcker des Jahres“

Deutschlands „Bäcker des 
Jahres“ heißt Josef Hinkel. 

Der Düsseldorfer Bäckermeister 
hat den erstmals vergebenen 
Titel auf einer Festveranstal-
tung in Stuttgart verliehen be-
kommen. Der von der All-
gemeinen BäckerZeitung (dfv 
Mediengruppe) ausgelobte 
Preis würdigt herausragende 
Persönlichkeiten, die mit Ein-
satz, Kreativität, Qualität und 
Authentizität der Branche Im-
pulse geben. Diesbezüglich hat 
Hinkel die hochkarätig besetzte 
Jury einhellig überzeugt. 

Überzeugendes 
Ausbildungskonzept

Im Zuge der Preisverleihung ist 
das Engagement eines weiteren 

Branchenvertreters gewürdigt 
worden: Der zum achten Mal 
verliehene BakerMaker-Award 
ging an den Betrieb von Tobias 
Exner aus Beelitz bei Berlin. Ein 
Unternehmen, das mit seinem 
Ausbildungskonzept überzeug-
te und zum besten Ausbil-
dungsbetrieb des Bäckerhand-
werks 2019 gekürt wurde.

Josef Hinkel ist einer der be-
kanntesten und anerkanntes-
ten Vertreter des Bäckerhand-
werks, mit großer Akzeptanz 
bei Kunden und Berufskollegen 
– nicht nur in Düsseldorf und 
Umgebung, sondern deutsch-
landweit. Ausgeprägtes Quali-
tätsbewusstsein, Vermark-
tungstalent, ehrenamtliches 
Engagement und gelebter Bä-

ckerstolz sind einige Marken-
zeichen dieser herausragenden 
Persönlichkeit der Branche.

Die Bäckerei Exner hat die Jury 
mit effektiven Maßnahmen 
überzeugt, die das Unterneh-
men zum attraktiven Arbeit-
geber – und vor allem Ausbil-
der machen: Dazu zählen eine 
übertarifliche Ausbildungsver-

gütung von 1 000 Euro für alle 
Ausbildungsberufe im Unter-
nehmen, Leistungsprämien für 
gute und sehr gute Prüfungs-
ergebnisse, ausbildungsbeglei-
tende Unterstützung, die Mög-
lichkeit eines Auslandsaufent-
haltes, eine betriebliche Alters-
vorsorge, Aufstiegsperspekti-
ven – und ein fördernder und 
anerkennender Umgang. ots

Josef Hinkel (li.) ist Bäcker des Jahres und Tobias Exner freut sich über den 
Baker-Maker Award. Foto: obs/Allgemeine BäckerZeitung/Andreas Becker
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Ausgezeichnete Ausbildung im Estrel Berlin
IHK Berlin zeichnet Deutschlands größtes Hotel mit Siegel für exzellente Ausbildungsqualität aus

Das Estrel Berlin wurde von 
der Industrie- und Handels-

kammer (IHK) Berlin mit dem 
Siegel für exzellente Ausbil-
dungsqualität ausgezeichnet. 
Das Zertifikat würdigt das he-
rausragende Ausbildungsenga-
gement von Deutschlands größ-
tem Hotel und die damit verbun-
dene Qualität in der Berufsaus-

bildung. Das IHK-Siegel wird 
branchenunabhängig verliehen. 
Bis jetzt wurden 90 von rund 
5 000 Ausbildungsunternehmen 
in der Hauptstadt ausgezeichnet.
Annette Bramkamp, Personaldi-
rektorin des Estrel Berlin, freut 
sich über die Auszeichnung: 
„Wir sind sehr stolz, dass wir 
erstmals mit dem Siegel aus-

gezeichnet wurden. Es ist nicht 
nur eine schöne Bestätigung un-
serer Arbeit, sondern auch ein 
Ansporn, Inhalt und Qualität 
auch künftig weiter zu verbes-
sern.“ „Mit dem IHK-Siegel ho-
norieren wir Unternehmen, die 
sich in der beruflichen Ausbil-
dung überdurchschnittlich enga-
gieren und Leuchtturm-Funktion 
haben“, so Dr. Thilo Pahl, IHK-
Geschäftsführer für Aus- und 
Weiterbildung, der die Urkunde 
persönlich überreichte.
Das Estrel Berlin bietet neun 
Ausbildungsgänge an und sucht 
zu zwei Terminen im Jahr jeweils 
Auszubildende in den Bereichen 
Restaurant, Hotel, Küche, Ver-
anstaltung, IT sowie Personal-
dienstleistung. Derzeit beschäf-
tigt das Neuköllner Unterneh-
men 78 Auszubildende in drei 
unterschiedlichen Jahrgängen. 

Estrel 
Berlin
Unter dem Motto „Tagen, 
Wohnen, Entertainment – Alles 
unter einem Dach“ bietet 
Europas größtes Hotel-, Con-
gress- & Entertainment-Center 
auf 25 000 qm Veranstaltungs-
fläche Platz für 12 000 Besu-
cher, Unterhaltung mit Berlins 
erfolgreichster Show „Stars in 
Concert“ und einen 4-Sterne 
plus Service im Estrel Hotel, das 
mit 1 125 Zimmern Deutsch-
lands größtes Hotel ist. 

Das Estrel Berlin gehört keiner 
Hotelkette an, sondern befin-
det sich im Privatbesitz des Un-
ternehmers Ekkehard Streletz-
ki. Insgesamt beschäftigt das 
Estrel Berlin 550 festangestellte 
Mitarbeiter.

Übergabe der IHK-Urkunde im Estrel Berlin. 

Foto: Estrel Berlin Hotellerie: ein Berufsfeld für abgehende Bundeswehrsoldaten?

Foto: Bundeswehr/Kevin Schrief

Für Vorwärtsdenker.
Weiterbildung 2020
 
Vorbereitungslehrgänge auf die Prüfungen 

 Ausbildereignung 
 Gepr. Küchenmeister 
 Gepr. Logistikmeister 
 Gepr. Industriemeister Metall 
 Gepr. Industriemeister Elektrotechnik 
  Weitere kaufmännische und  

technische Lehrgänge
 Seminare

Alle Infos und Details unter  
www.ihkdo-weiterbildung.de
Weitere Anbieter  
prüfungsvorbereitender  

 
Internet unter www.wis.ihk.de.

Informationen und Anmeldungen:                                     

HOTELFACHSCHULE Bad Wörishofen
Berufliche Schulen
Oststraße 38 · 86825 Bad Wörishofen
Tel 08247 9672 - 12
 info@bsbw.de · www.hofa-bw.de

HOFA erLEBEN

Nach der Berufsausbildung 
in Hotellerie, Gastronomie oder Tourismus

Anmeldung im Internet unter www.hofa-bw.de

Zweijährige Fortbildung zum/zur
■ Staatlich geprüften Hotelbetriebswirt/in

und Fachhochschulreife in 2 Jahren
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Festliche Feierstunde zu  
Ehren der Absolventen

Sektkorken knallten im Fest-
saal des Schlosses zu Hada-

mar, als junge Gastronomen 
aus Limburg und dem Land-
kreis Limburg-Weilburg nach
dreijähriger Regelausbildung
und bestandener Prüfung ihren
Abschluss feierten. „Alle Teil-
nehmer haben die Prüfung be-
standen“, berichtete freudig
Ralf Abel, Leiter der Adolf-
Reichwein-Schule, begrüßte
Auszubildende, deren Angehö-
rige, Ehrengäste, Lehrer und
Ausbilder und beglückwünsch-
te die neuen Fachkräfte der
Gastronomie recht herzlich.

„Die Ausbildungszeit ist ein
wesentlicher Meilenstein im Le-
ben eines jungen Menschen“,

unterstrich Abel, „und die Be-
deutung der dualen Ausbil-
dung, die von ihren Akteuren,
den besonders engagierten 
Ausbildern in Betrieben und 
Schulen, wie auch den Prü-
fungsausschüssen lebt, ist ein-
malig“. Mit auf den zukünfti-
gen Weg gab er den Junggas-
tronomen ein Zitat von Albert 
Einstein „die Zukunft hat viele 
Namen und dem Mutigen gibt 
sie die Chance“, es gelte jetzt 
für jeden Einzelnen die vor ihm
liegenden Chancen zu ergrei-
fen.

Chancen  
ergreifen

Herzliche Grüße von Landrat 

Michael Köberle überbrachte
Heinz Valentin, Kreistagsmit-
glied des Landkreises Limburg-
Weilburg. Er betonte die Be-
deutung der Berufswahl mit 
den Worten „wähle den Beruf, 
den Du liebst und Du brauchst
keinen Tag mehr zu arbeiten“ 
und forderte die Absolventen
dazu auf mit Vorfreude auf das 
Kommende 
neue Eindrü-
cke zu sam-
meln und
sich weiter-
zubilden. Va-
lentin hob
ferner die 
besondere 
Bedeutung
von „Unter-
stützern 
während der
Ausbildung“ hervor und dank-
te für die hervorragende Arbeit 
und Zusammenarbeit den Ver-
tretern des DEHOGA Kreisver-

bandes Limburg, Armin Güth,
der IHK Limburg, Jutta Golinski,
und der Adolf-Reichwein-Schu-
le Limburg, Ralf Abel, Leiter
„einer der modernsten Berufs-
schulen Hessens – seid stolz da-
rauf“, so Valentin, der mit der
Aufforderung an die Absolven-
ten schloss: „Es gilt jetzt Mut 
zu beweisen und Verantwor-

tung in Beruf und 
gerne auch in
Gesellschaft zu
übernehmen“.

Armin Güth, Vor-
sitzender DEHO-
GA Hessen Kreis-
verband Limburg,
Mitglied der Voll-
versammlung und
des Berufsbildungs-
ausschusses der

IHK Limburg, verwies beson-
ders auf die abwechslungsrei-
chen Seiten der gastrono-
mischen Berufe.

»(...) durch die  
Arbeit mit Menschen  

erlebt man jeden  
Tag etwas Neues  

und es wird  
nie langweilig«

Willkommen 
bei der WISAG!

Wir sind mit rund 50 000 
Mitarbeiterinnen und Mit-

arbeitern eines der führen-
den Dienstleistungsunterneh-
men Deutschlands. Damit sich
unsere Kunden auf ihre Kern-
aufgaben konzentrieren kön-
nen, übernehmen wir vielfälti-
ge Aufgaben im Betrieb: Ein
startendes Flugzeug, ein lecke-
res Mittagessen oder reibungs-
los funktionierende Technik
sind nur drei Beispiele für das
Ergebnis unserer Arbeit. Zur
WISAG Gruppe mit Hauptsitz
in Frankfurt am Main und zahl-
reichen Niederlassungen in
ganz Deutschland zählen die
Geschäftsbereiche Aviation Ser-
vice, Facility Service sowie In-
dustrie Service.

So vielseitig wie unsere Dienst-
leistungen sind auch die Ar-
beitsplätze bei der WISAG:

•  kaufmännisch oder buchhal-
terisch

• im Bereich Mechanik, Me-
chatronik, Elektronik

• HKLS-Anlagenbau (Heizung, 
Klima, Lüftung, Sanitär)

•  Gastronomie oder Catering

• Gebäudereinigung

• Schutz- und Sicherheits-
dienstleistung

Wir begleiten Sie auf Ihrem per-
sönlichen Karriereweg und er-
möglichen Ihnen eine kontinu-
ierliche Weiterbildung. Dazu 
gehören spannende Entwick-
lungs- und Fördermaßnahmen.

Anzeige

www.wisag.de

WISAG Job & Karriere GmbH & Co. KG
Frankfurter Allee 73c
D-10247 Berlin
Tel. +49 30 4242 4733

Verstärken Sie unser Team!

Ob Berufseinsteiger oder Profi , ob Praktikum,
Ausbildung oder Studium, ob Quereinsteiger
oder Rückkehrer – wir freuen uns an vielen
Stellen über neue Kolleginnen und Kollegen.

Interesse? Dann jetzt bewerben/informieren
bei roger.oetzel@wisag.de oder einfach
QR-Code scannen.
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Zwei Wege zum Ziel: 
Meister im Gastgewerbe

An der Hotelfachschule Hei-n der Hotelfachschule Hei
delberg gibt es zwei Mög-

lichkeiten der Vorbereitung auf 
die Meisterprüfung im Gast-
gewerbe:

Neben die Fachschule für Gas-
tronomie mit der einjährigen 
Weiterbildung zum staatlich
geprüften Gastronom, in die
die Vorbereitung auf die Meis-
terprüfung integriert ist, tritt 
auch die Hofa Akademie als ge-
meinnützige GmbH. Sie bietet
Kompaktkurse an, die in 13 Wo-
chen auf die Meisterprüfung 
vorbereiten.

Somit findet jeder Interessent je 
nach Lebens- und Berufssituati-
on ein passgenaues Angebot.
Wer ein Jahr in eine umfassen-
de Weiterbildung investieren
kann, dem steht die traditions-
reiche Fachschule für Gastrono-
mie offen. Sie dauert ein Schul-
jahr (September bis Juli) und
umfasst neben den reinen
Meisterprüfungsinhalten wei-
tere Elemente, wie z. B. eine 
Fremdsprache oder Praxisunter-
weisung. Der wöchentliche Un-
terricht beträgt ca. 32 Stunden,

Wochenenden und Ferienzei-Wochenenden u
ten sind frei. Die Stadt Heidel-
berg erhebt eine Schulgebühr
von zz. 2 025 EUR.

Das Programm im Kompaktkurs
der Hofa-Akademie ist naturge-
mäß dichter gedrängt. Die Kur-
se beginnen zweimal im Jahr, im 
Januar und September. Hier
wird von Montag bis Samstag 
durchgängig und ganztägig un-
terrichtet, auch in den Schulferi-
en. Die Lehrgangskosten liegen
bei 2 800 EUR, dazu kommen,
wie auch beim einjährigen Bil-
dungsgang, Bücherkosten von
ca. 400 EUR. Über die Hofa-
Akademie besteht auch die
Möglichkeit, sich in einem drei-
wöchigen Kurs auf die Ausbild-
ereignungsprüfung vorzuberei-
ten, die vor der Meisterprüfung
abgelegt werden muss.

Die Kompaktform kommt damit
Bewerbern entgegen, die sich
nur für begrenzte Zeit beurlau-
ben lassen können und sich ziel-
gerichtet genau auf die Meister-
prüfung vorbereiten wollen. Am 
Ende beider Wege steht die
Meisterprüfung vor der IHK

zeigeAn

(je nach Prüfungsumfang) er-
hebt.

Rhein-Neckar, die Prüfungs-
gebühren von 800 bis 980 EUR 

BUCHTIPPSBUCHTIPPSBUCHTIPPS

Isabel de Clerq

#VernetztArbeiten

Soziale Netzwerke  
in Unternehmen

Hardcover, 208 Seiten,
25,00 €, ISBN 978-3- 
96251-024-4, FAZ Buch, 
60327 Frankfurt am Main

Starre Hierarchien sind in der
modernen Arbeitswelt ver-

altet. Der beschleunigte Wan-
del von Geschäftsmodellen, die
steigende Bedeutung und
Emanzipation von Knowledge-
Workern sowie die durch die
Digitalisierung gegebenen
technologischen Voraussetzun-
gen lassen Mitarbeiter zu star-

ken Knotenpunkte in einem
Netzwerk werden – und dies 
nicht nur nach innen, sondern 
auch nach außen.

Die Zusammenarbeit mit Kolle-
gen, externen Experten und
auch Kunden wird auf eine 
neue Stufe gestellt.

Integration in den 
Arbeitsalltag

In #VernetztArbeiten – Soziale 
Netzwerke in Unternehmen
zeigen 15 internationale Auto-
ren, wie der Leser Soziale Busi-
ness-Netzwerke in seinen Ar-
beitsalltag integrieren kann.
Dabei können Produktivität

und Innovationsfähigkeit durch 
Konzepte wie „Working out 
Loud“ und „Social Collaborati-
on“ gesteigert werden.

Mario Neumann

Projekt-Safari

Das Handbuch für 
souveränes 
Projektmanagement

Hardcover gebunden, mit Illus-
trationen und 1 Faltkarte von 
Harald Oehlerking, 320 Seiten, 
39,95 €, ISBN 978-3-59350- 
691-3, Campus Verlag, 60486 
Frankfurt am Main

Ein Survivalpaket für Projekt-
manager: Mit „Projekt-Safa-

ri“ legte Mario Neumann ein 
Handbuch vor, das innerhalb 
kürzester Zeit zum angesagten 
Must-have für Projektmanager 
wurde. 

Im Stile großer Abenteurer be-
gibt sich der Leser in sieben 
Etappen auf eine spannende 
Reise durch den unerforschten 
Projektkontinent.

Seinen Fortschritt kann er jeder-
zeit auf der beiliegenden Land-
karte verfolgen. Auf vielfachen 
Wunsch wurde die Neuauflage
durch ein Kapitel zu Change-
Management im Projekt sowie 
die Projekt-Safari-App ergänzt. 
Kostenloser Download inklusive.
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Engere Zusammenarbeit zwischen BG 
Kliniken und Bundeswehrkrankenhäusern

In einem ersten Schritt sollen 
zunächst die Kooperations-

möglichkeiten im Bereich Wis-
senstransfer und Forschung 
ausgelotet werden. Hierbei ste-
hen das Entwerfen praktischer 
Lösungen für Probleme in der 
Notfallmedizin und die Erpro-
bung neuer Behandlungs-
methoden in der Rehabilitation 
im Vordergrund.

Denn oberstes Ziel des gemein-
samen Engagements ist es, den 
Menschen, die sich im Dienst 
beziehungsweise im Beruf ver-
letzt haben, professionell dazu 

zu verhelfen, möglichst ohne
Einschränkungen in ihr bisheri-
ges Leben zurückzukehren. Wei-
terhin soll auch eine engere Zu-
sammenarbeit einzelner Stand-
orte durch die Verzahnung me-
dizinischer Leistungsangebote
geprüft werden. Ziel in der Ver-
sorgungsforschung ist hierbei,
dass Innovationen schnell bei
den Patienten ankommen.

Personal ist der 
Schlüssel zum Erfolg

Aber auch aktuellen Herausfor-
derungen wie die Personalge-

winnung im Gesundheitswesen
wollen die BG Kliniken und Bun-
deswehrkrankenhäuser bald ge-
meinsam begegnen. Reinhard
Nieper, Vorsitzender Geschäfts-
führer der Holding der BG Klini-
ken: „Der Fachkräftemangel im
Gesundheitswesen macht auch
vor unseren Kliniken nicht Halt.
Eine starke Partnerschaft mit
gemeinsamen Fort- und Weiter-
bildungsmodellen oder stand-
ortübergreifenden Rotations-
und Hospitationsmöglichkeiten
kann viel dazu beitragen, BG
Kliniken und Bundeswehrkran-
kenhäuser im Wettbewerb bes-

ser als Arbeitgeber zu positio-
nieren.“

Gut aufgestellt vor 
Ort und in der Fläche

Beide Institutionen sind mit ih-
ren zusammengenommen 18 
Einrichtungen auf zwölf Bun-
desländer verteilt. Die Stand-
orte beider Partner gelten als 
erste Anlaufstellen für Ret-
tungs- und Notfallmedizin in 
ihrer Region. An ihren fünf 
Standorten behandeln die Bun-
deswehrkrankenhäuser bun-
desweit rund 60 000 stationäre 

DIE KLINIKEN DER GESETZLICHEN UNFALLVERSICHERUNG (BG KLINIKEN) UND DER SANITÄTSDIENST 

DER BUNDESWEHR HABEN VEREINBART, BEI DER AKUTVERSORGUNG UND REHABILITATION IHRER PA-

TIENTEN ZUKÜNFTIG ENGER ZUSAMMENARBEITEN. MIT DER IM BUNDESVERTEIDIGUNGSMINISTERIUM 

UNTERZEICHNETEN GEMEINSAMEN ABSICHTSERKLÄRUNG WOLLEN BEIDE VERTRAGSPARTNER IHR GE-

GENSEITIGES ENGAGEMENT AUF ALLEN MEDIZINISCHEN GEBIETEN SCHRITTWEISE AUSBAUEN.

Delegation des Sanitätsdienstes der Bundeswehr und der BG Kliniken. Fo
to
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und fast 400 000 ambulante 
Patienten pro Jahr. In den neun 
Akutkliniken, zwei Kliniken für 
Berufskrankheiten und zwei 
ambulanten Einrichtungen der 
Berufsgenossenschaft werden 
jährlich rund 560 000 Patienten 
behandelt. 

Weiterhin engagieren sie sich in 
den Traumanetzwerken der 
Deutschen Gesellschaft für Un-
fallchirurgie und sind auch auf 
Katastrophen und Großscha-
densereignisse optimal vor-
bereitet.

Gemeinsam 
noch stärker
Die Gemeinsamkeiten der Ver-
tragspartner liegen auf der 
Hand: BG Kliniken und Bundes-
wehrkrankenhäuser sind beide 
auf die Akutversorgung und Re-
habilitation von Menschen spe-
zialisiert. Dabei arbeiten die Ein-
richtungen nicht gewinnorien-
tiert und sorgen für eine best-
mögliche Betreuung ihrer Pa-
tienten nach höchsten medizini-
schen Ansprüchen. Darüber hi-
naus übernehmen die BG Klini-

ken und Bundeswehrkranken-
häuser einen Versorgungsauf-
trag für die Gesamtbevölkerung 
und stehen mit ihrer hohen 
Fachkompetenz Patienten aller 
Krankenversicherungen offen.

Generaloberstabsarzt Dr. Ulrich 
Baumgärtner, Inspekteur des Sa-

nitätsdienstes der Bundeswehr: 
„BG Kliniken und Bundeswehr-
krankenhäuser folgen beide ei-
nem besonderen Auftrag. Eine 
engere Zusammenarbeit wird 
dazu beitragen, diesen im Sinne 
der uns anvertrauten Patienten 
noch wirksamer und nachhalti-
ger zu erfüllen.“ ots

»Der Fachkräftemangel im  
Gesundheitswesen macht auch  
vor unseren Kliniken nicht Halt«

Schulterschluss auf der  
Festung Ehrenbreitstein
DIE ZUSAMMENARBEIT DER MILITÄRISCHEN SANITÄTSDIENSTE AUF NATO- UND EU-EBENE FÜHRTE 

BISHER ÜBER ZWEI SEPARATE GLEISE. JETZT HABEN DIE HÖCHSTEN VERTRETER DER SANITÄTSDIENSTE 

AUS 14 NATIONEN EINE ERKLÄRUNG UNTERZEICHNET, DIE BEIDE GLEISE ZUSAMMENFÜHREN SOLLEN.

Die Feststellung der „Initial 
Operational Capability“ 

(IOC), also der Erstbefähigung 
des Multinational Medical 
Coordination Centre/European 
Medical Command (MMCC/
EMC), bildet den eigentlichen 
Startschuss der Kooperation. 
„Die Veranstaltung ist deshalb 
so wichtig, weil die höchsten 
Repräsentanten der Sanitäts-
dienste mit ihrer Unterschrift 
die Verbundenheit mit und 
auch die Verpflichtung für die-
ses so wichtige Projekt der Sa-
nitätsdienste der NATO und EU 

dokumentieren“, erklärt Gene-
ralarzt Dr. Stefan Kowitz, Direk-
tor des (MMCC/EMC).

MMCC/ 
EMC

Das MMCC/EMC fungiert als 
Bindeglied zwischen NATO und 
EU. Seit der Aufstellung im De-
zember 2017 hat das multi-
nationale Zentrum die Auf-
gabe, sanitätsdienstliche Fähig-
keiten der verschiedenen Natio-
nen zu koordinieren. Auch gilt 
es, die verschiedenen Anforde-

rungen an die sanitätsdienst-
lichen Einsatzkräfte nach NATO-, 
EU- und VN-Mandat zu harmo-
nisieren, um für alle Mandate 
gleichsam gewappnet sein zu 
können. Zukünftig wird das 
MMCC/EMC auch Dienstleis-
tungen im Bereich Verwunde-
tensteuerung und Sanitäts-
logistik anbieten.

Runder 
Tisch

Der „runde Tisch“ im Kuppel-
saal der Festung Ehrenbreit-

stein war zwar rechteckig, hat-
te aber durchaus Signalwir-
kung. So sollen die beteiligten 
Nationen das in Koblenz behei-
matete MMCC/EMC gleichbe-
rechtigt mit Leben füllen. 

Bisher besteht das multinatio-
nale Element MMCC/EMC ne-
ben den deutschen Anteilen, 
aus einem niederländischen, ei-
nem französischen und einem 
norwegischen Verbindungsoffi-
zier. Nach dem Erreichen der 
IOC wird das Zentrum durch 
die Entsendung weiterer Ver-

Fotos: obs/Presse- und Informationszentrum Sanitätsdienst/Markus Dittrich



32

BUND+BERUF
BRÜCKE ZWISCHEN BUNDESWEHR UND WIRTSCHAFT

04-2019 | www.bundundberuf.de

bindungsoffiziere der beteilig-
ten Nationen nach Koblenz
weiter aufwachsen.

Formelle 
Bestätigung

Am 4. August wurde die IOC
dann vor den Vertretern der
teilnehmenden 14 Staaten und
zahlreichen Gästen mit einem 
militärischen Zeremoniell in der
Koblenzer Rheinkaserne bestä-
tigt und formell festgestellt.

Vor den Augen der Vertreter der
beteiligten Sanitätsdienste er-
klärte der stellvertretende In-
spekteur des Sanitätsdienstes, 
Generalstabsarzt Dr. Stephan
Schoeps, das MMCC/EMC als
„operationell erstbefähigt“. An-
schließend richtete auch der 
Oberbürgermeister der Stadt Ko-

blenz, David Langner, ein Gruß-
wort an die multinationalen Ver-
treter und Besucher des Appells.

„Gemeinsam 
sind wir  
stark“
„Die Anwesenheit der höchs-
ten Vertreterinnen und Vertre-
ter der beteiligten Nationen un-
terstreicht die Wichtigkeit die-
ses Projektes. 90 Prozent der 
Bürgerinnen und Bürger der EU 
leben in einem NATO-Staat. 
Dies resultiert in einem gemein-
samen Sicherheitsbedürfnis. 
Deshalb müssen wir die Inter-
operabilität zwischen diesen 
Staaten fördern, denn gemein-
sam sind wir stark“, erläutert 
Generalstabsarzt Dr. Schoeps 
abschließend die Bedeutung 
des MMCC/EMC. ots 

 Ihre Karriere kann beginnen!

Angebote für Soldaten

Persönliche Beratung: Heiko Meyer 040 23703-406
Grone Wirtschaftsakademie GmbH – gemeinnützig – 
Heinrich-Grone-Stieg 4, 20097 Hamburg

Gepr. Wirtschaftsfachwirt/-in
Fachkraft für Finanz- und Lohnbuchhaltung
Ausbildung der Ausbilder
SAP-Module (01, AC 010, HR 050, HR 110, ERP 6.0 FI)

Persönliche Beratung: 040 23703-550
Grone-Bildungszentrum für Gesundheits- und 
Sozialberufe GmbH – gemeinnützig –
Heinrich-Grone-Stieg 2, 20097 Hamburg

www.grone.de

Jetzt gratisInfos anfordern:0800 / 282 282 0Mo. bis Fr. von8 - 18 Uhr

Karriere im Gesundheitsbereich!
Staatlich zugelassene Weiterbildungen im Gesundheitswesen,
die Fernlehranteile mit Präsenzunterricht kombinieren,  
gelten als optimale berufsbegleitende Ausbildungsform.
 

 
Profitieren auch Sie von unserer über 30-jährigen Erfahrung 
in der Erwachsenenbildung und starten mit uns beruflich durch. 
Auch ohne Abitur!

Neue Berufe - Gute Chancen

Tierheilpraktiker/in

Gesundheitsberater/in

Heilpraktiker/in

Entspannungstrainer/in

Erziehungs- und  Entwicklungs-
berater/in

Fitness- und Wellnesstrainer/in

Ernährungsberater/in

Seniorenberater/in

Traditionelle chinesische Medizin

Psychotherapie

Ayurveda

Homöopathie

Klientenzentrierte Gesprächsführung

Psychologische/r Berater/in

Staatlich zugelassene Fernlehrgänge mit 
Wochenendseminaren in vielen Städten. 
Beginn jederzeit möglich! 
Nähere Informationen auf unserer Hompage.

Rubensstr. 20a  -  42329 Wuppertal 
Tel. 0202 / 73 95 40 

www.impulse-schule.de

Mediator/in
Feng-Shui-Berater/in

 www.bw-zeitungen-bratsch.de

www.bundundberuf.de

BUCHTIPPBUCHTIPPBUCHTIPP

Horst Conen

Sei gut zu dir,
wir brauchen dich

Vom besseren  
Umgang mit sich selbst

Kartoniert, 255 Seiten,  
17,95 €, ISBN 978-3-59351
-064-4, Campus Verlag, 60486
Frankfurt am Main 

Der Bestseller in überarbeite-
ter Neuausgabe: Stress 

und Getriebensein im Job, viele
Aufgaben im Privaten sowie

hohe Ansprüche an uns selbst 
kosten auf Dauer Kraft. Immer 
mehr Menschen geraten da-
durch in die Burnout-Falle. 
Aber wie lässt sich das tägliche 
Belastungspaket leichter be-
wältigen? Und wie setzen wir 
uns selbst weniger unter 
Druck? Der renommierte 
Coach Horst Conen zeigt, wie 
wir
� schädliche Denkmuster und 

Verhaltensweisen erkennen 
und ändern können,

� Distanz zu Stress und Belas-

tungen schaffen und positi-
ve Gegenspieler einsetzen,

� trotz eines turbulenten All-
tags achtsamer mit uns 
selbst umgehen,

� leicht umsetzbare Strate-
gien nutzen, um die persön-
lichen Ziele mit mehr Gelas-
senheit zu erreichen.

Mit seinem bewährten „Take-
Care-Prinzip“ bietet Horst Co-
nen wirksame Mittel zu mehr 
Selbstbestimmung und Lebens-
freude an.

Anzeigenschluss für die Februar-Ausgabe ist am 20. Januar 2020



33

BUND+BERUF
BRÜCKE ZWISCHEN BUNDESWEHR UND WIRTSCHAFT

www.bundundberuf.de | 04-2019

www.eckert-schulen.de

 Dein Bildungserlebnis 
 am Campus Regenstauf: 
 Weiterbildung in den Bereichen 
 Technik & Industrie, Wirtschaft & Handel 
 oder Hotel & Gastro 

Jetzt durchstarten, z.B. als angehender
• Staatlich geprüfter Techniker
• Staatlich geprüfter Hotelbetriebswirt
• Küchenmeister IHK
und vieles mehr!

 Umfassendes Freizeitangebot inklusive: 

Fitnessstudio, Workout, Hallenbad, 
Campus Sports Bar und vieles mehr!
F
C

Fit for Future: Kicken – 
Pumpen – Weiterbilden!

WIR BILDEN ZUKUNFT!® www.eckert-schulen.de

Infos und Anmeldung unter 09402 502-484  

oder lisa.uebelacker@eckert-schulen.de
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Anzeige

Acht Jahre war Markus Mena bei der 
Bundeswehr aktiv, dann wollte er wie-
der in das zivile Berufsleben zurück-
kehren. Durch einen Artikel in einem 
Bundeswehr-Magazin ist er auf das 
Lehrgangsangebot der BSA-Akademie 
aufmerksam geworden. Von da an ab- 
solvierte er eine Vielzahl an nebenbe- 
ruflichen Qualifikationen. Vor mehr als 
fünf Jahren hat er sich als Personal Trai-
ner selbstständig gemacht, gründete 
2017 das „FIT TEAM KIEL“, für das mitt- 
lerweile fünf Personal Trainer tätig sind. 

Gebürtig aus Recklinghausen zog es Markus 
Mena mit 19 Jahren zur Bundeswehr, wo 
er zunächst in einer Einsatzkompanie in 
Augustdorf als Unteroffizier und später bei 
den spezialisierten Einsatzkräften der Marine 
in Eckernförde tätig war. Nach acht Jahren, 
in denen er unter anderem eine Ausbildung 
zum Bürokaufmann abschloss, entschied er 
sich, den Weg zurück in das zivile Berufs-
leben zu gehen. „Für mich kam dabei aber 
nicht infrage, einem normalen Bürojob nach- 
zugehen. Vielmehr wollte ich meine Leiden-
schaft für Sport und Fitness zum Beruf ma-
chen. In einem Bundeswehr-Magazin wurde 
er darauf aufmerksam, dass es nebenberuf-
liche Weiterbildungen in der Fitness- und 
Gesundheitsbranche gibt. Unterstützt durch 
den Berufsförderungsdienst der Bundeswehr 
(BFD) absolvierte er mit der „Fitnesstrai-
ner-B-Lizenz“ seine erste Weiterbildung, die 
wie alle der insgesamt 70 staatlich geprüften 
und zugelassenen Lehrgänge der BSA-Aka-
demie, aus Fernlernen mit kompakten Prä-
senzphasen besteht.

Lernen und Arbeiten verbunden
Aus einer Qualifikation sind bis zum heuti-
gen Tag über 20 geworden. Seine Leiden-
schaft für die Fitness- und Gesundheitsbran-
che hat ihn dabei immer weiter angetrieben. 
Parallel arbeitete er als Trainer in einem Fit-
nessstudio, lernte das gewonnene Wissen 
praktisch anzuwenden. „Die Leitlinien für 
den Umgang mit Kunden sowie das Fachli-
che lernte ich bei den Lehrgängen. Dennoch 

muss man auch menschlich dafür geschaf-
fen sein, ein guter Trainer zu werden und da 
ist es sehr wichtig Praxis Erfahrung zu sam-
meln.“ Schließlich erreichte er Profiabschlüs-
se wie den „Lehrer für Ernährung“ oder den 
„Fitnessfachwirt“. „Da ich das klare Ziel vor 
Augen hatte, mich selbstständig zu machen, 
waren die Lehrgänge aus dem Manage-
mentbereich sehr hilfreich, auch wenn ich 
bereits eine Ausbildung zum Bürokaufmann 
abgeschlossen hatte“. 

Der Weg in die Selbstständigkeit
Gut zwei Jahre nachdem Markus Mena sei-
nen ersten Lehrgang zur Fitnesstrainer-B-Li-
zenz abgeschlossen hatte, ging er entschlos-
sen den Weg in die Existenzgründung. Als 
Personal Trainer und Ernährungsberater war 
er etwa zweieinhalb Jahre erfolgreich in den 
Regionen Rendsburg, Kiel und Eckernförde 
unterwegs, bevor er sich ein noch größe-
res Netzwerk aufbaute. „Ich wurde zum Li-
zenznehmer des „FIT TEAM Personal Trainer 
Teams“, einer Personal Trainer Agentur, die in 
ganz Deutschland, von Kiel bis zum Boden-
see und auch international in der Schweiz 
und Spanien aktiv ist. Ich gründete das FIT 
TEAM KIEL, für das mittlerweile fünf top aus-
gebildete Personal Trainer arbeiten“, führt 
der Standortleiter aus. Und damit nicht ge-
nug: Markus Mena eröffnete vor einem Jahr 
einen weiteren Standort, das FIT TEAM NEU-
MÜNSTER. Er hat es dank seiner Persönlich-
keit, seiner Motivation und mit den richtigen 
Qualifikationen geschafft, ein erfolgreicher 
Unternehmer in der Fitness- und Gesund-
heitsbranche zu werden. „Wer erfolgreich in 
der Selbstständigkeit sein möchte, muss die-
sen Beruf wie das eigene Baby behandeln. 
Wer das beherzigt, menschlich für diesen 
Beruf geeignet ist und sich gleichzeitig das 
nötige Fachwissen bei einem renommierten 
Bildungsinstitut wie der BSA-Akademie an-
eignet, der ist auf einem guten Weg!“

Die ganze Geschichte lesen: 
www.bsa-akademie.de/mmena 

Nach der Bundeswehr:
Erfolgreicher Personal Trainer

Qualifizieren Sie sich dienstzeitbegleitend 

zum Personal Trainer. BSA-Akademie bietet 

Ihnen hierzu über 70 staatlich geprüfte und 

zugelassene Fernlehrgänge mit kompak-

ten Präsenzphasen an bundesweiten Lehr-

gangszentren.

Nutzen Sie Ihre Vorteile! 

Einstieg jederzeit möglich

Bundesweite Lehrgangszentren

Kompakte Präsenzphasen

Förderung durch BFD möglich

Dienstzeitbegleitend

Lehrgänge, z. B.

Fitnesstrainer-B-Lizenz 

Existenzgründung

Fitnesscoach

Ernährungstrainer-B-Lizenz

Athletiktrainer

+49 681 6855 0 • bsa-akademie.de

BSA-Akademie
Prävention, Fitness, Gesundheit

School for Health Management

ZUM PERSONAL TRAINER
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  Informieren Sie sich jetzt  über 
     das ausbildungsbegleitende 
Studienangebot der IB Hochschule

+StudiumS udium

Lernen Sie 
Menschen 
zu helfen.

Sie möchten einen 
Gesundheits- oder 
Sozialberuf mit besten 
Jobchancen erlernen? 

Wir haben mit 
Sicherheit das passende 
Bildungsangebot für Sie 
deutschlandweit.

Ausbildungsprogramme

www.ib-med-akademie.de

Studium

www.ib-hochschule.de

IB Medizinische 
Akademie
Hauptstätter Str. 119 - 121
70178 Stuttgart • 0711 20528605-01 
info@ib-med-akademie.de
www.ib-med-akademie.de

   38 Jahre Bildungserfahrung
 61 Schulen an 24 Standorten

f h38 Jahre Bildungse f

  AAktuelle Infover-
   anstaltungen unter 
ww b d akademiedewww.ib-med-akademie.dens g

ib d akadem
g

ib

Kassel und die 
Luftfahrtindustrie seit 1923 
Geschichte(n), Menschen, Technik

Mit Hintergrundwissen und vielen Fotos schildern die Autoren
Rolf Nagel und Thorsten Bauer in dem 464 Seiten starken
Buch eindrucksvoll die Entwicklung der Luftfahrtindustrie in
Nordhessen. ISBN: 978-3-87064-147-4

Hier bestellen!
Telefon: 05661 731-420
E-Mail: anja.meyer@bernecker.de
www.bernecker.de

ab39,80 €
im Handel oder 
online erhältlich

Zur Bestellseite:u este se te:

http://tinyurl.com/p338fog

Ihr Ansprechpartner für
Anzeigenschaltungen in

Bundeswehrmedien.
Pressebüro für Bundeswehrmedien Hans Bratsch

Siegwartstraße 3 · 89081 Ulm
Telefon 0731 / 610626  · Telefax 0731 / 610616

E-Mail: info@bw-zeitungen-bratsch.de  · www.bw-zeitungen-bratsch.de

Anzeigenschluss für die Februar-Ausgabe ist 

am 20. Januar 2020
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Auf die andere Seite des Schreibtisches gewechselt

Es klingt wie eine muster-
gültige Erfolgsstory, wenn

Dirk Schumacher auf seine 
bisherige Karriere zurück-
blickt und seinen Berufsweg 
vom Gesellen für Heizungs- 
und Lüftungsbau zum Ge-
schäftsführer eines mittel-
ständischen Familienunter-
nehmens Revue passieren 
lässt.

Dirk Schumacher (47) ist ge-
schäftsführender Gesellschafter 
des Unternehmens HPS Haus-
technik Planungsbüro Schuma-
cher GmbH mit Sitz in Rhein-
bach, Raum Köln/Bonn. Zu den 
Tätigkeitsfeldern des spezialisier-
ten Planungsunternehmens ge-
hört die Technische Ausrüstung 
von Bürogebäuden, Einkaufs-
zentren, Wohnungsbauten und 
Sonderbauten.

Wichtigster  
Karriereschritt
In der Berufslaufbahn von Schu-
macher ging es meistens stetig
aufwärts. Wichtigster Karriere-
schritt war dabei seine Weiterbil-
dung zum Staatlich geprüften
Techniker in der Fachrichtung
Heizungs-, Lüftungs- und Klima-
technik an der Rheinischen Aka-
demie Köln (RAK). Mitte der
1990er-Jahre schloss Schumacher
seine zweijährige Weiterbildung
an der RAK erfolgreich ab. Schu-
macher zog die Weiterbildung
damals dem Meisterbrief vor und
hat diese Entscheidung nie be-
reut. Er hatte als Geselle erkannt,
dass er auf die andere Seite des
Schreibtisches wechseln will – al-
so der Wechsel von der ausfüh-
renden auf die planerische, ma-
nagende Ebene. Im Anschluss an

seine Weiterbildung folgte eine
nahtlose Anstellung in einem In-
genieurbüro, in dem er nach rund
sechs Jahren sein Zwischenziel er-
reichte und in die Führungsebene
aufstieg. Nach insgesamt 16 Jah-
ren verließ er das Unternehmen
und gründete das Planungsbüro
HPS. Heute beschäftigt HPS ins-
gesamt ein Team von 40 Ange-
stellten, wovon zwölf Staatlich
geprüfte Techniker sind.

Fachkräftemangel 
wirksam bekämpfen

Im Bereich Heizungs-, Lüftungs-
und Klimatechnik besteht, ge-
nauso wie in der Versorgungs-
technik, Ausrüstungstechnik, Ge-
bäudesystemtechnik und Elektro-
technik, seit Jahren ein akuter
Fachkräftemangel. Daher gibt es
eine starke Kooperation mit der
RAK. HPS schickt eigene Beschäf-
tigte zur Weiterbildung an die
RAK. In der Weiterbildung zum
Techniker in Vollzeit sieht Schu-
macher überhaupt kein Problem.
Da die Studierenden ihre Projekt-
arbeit und das Betriebspraktikum
in seinem Betrieb machen, bleibt
das Arbeitsverhältnis erhalten. Es
entsteht eine Win-win-Situation
für Arbeitgeber und Arbeitneh-
mer. Einen großen Vorteil sieht
Schumacher auch darin, dass ei-
ne Ausbildung in Vollzeit nur
zwei Jahre dauert. Dagegen be-
nötigt eine Weiterbildung in Teil-
zeit vier Jahre. Die Abbrecherquo-
te ist in Teilzeit wesentlich höher,
was häufig an der Doppelbelas-
tung aus Arbeit und Fachschule
liegt. Bei der Vollzeitform kann
man sich nicht nur voll und ganz
auf den Bildungsgang konzen-
trieren, sondern auch besser auf
die Prüfungen vorbereiten. Schu-
macher hofft, dass diese Vor-
gehensweise viele Nachahmer in
der Branche findet, um damit den
Fachkräftemangel wirksam be-
kämpfen zu können.

Fit für Industrie  
4.0 und BIM

Schumacher hat bereits viele

rechnergestützte Entwicklungs-
schritte in seiner Branche erlebt: 
Von der Einführung erster Com-
puter und der Anwendung von 
heutzutage vergleichsweise pri-
mitiven Programmen zur Pla-
nungsunterstützung über CAD 
bis hin zur rasant ablaufenden 
Digitalisierung, mit der die Bran-
che jetzt in der Industrie 4.0 an-
gekommen ist. 

Aktuell sind gute Kenntnisse in 
„Building Information Mode-
ling“ (BIM) gefragt. BIM-Soft-
ware wird zur Planung, Ausfüh-
rung und Bewirtschaftung von 
Gebäuden eingesetzt. Die Tech-
niker in seinem Unternehmen 
erhalten hierzu firmeninterne 
Fortbildungen. Somit sind die 
Angestellten und das Planungs-
büro bestens gerüstet für zu-
künftige Herausforderungen 
der digitalen Arbeitswelt.

www.rak.de

Auf die andere Seite des Schreibtisches ggewechselt
Weiterbildung zum Staatlich geprüften Techniker an der Rheinischen Akademie Köln als Motor der Karriere

Infos
Die Rheinische Akademie
Köln bietet die Weiter-
bildung zum „Staatlich
geprüften Techniker 
(m/w/d)“ in folgenden
Fachrichtungen an:
• Bautechnik (Hochbau)
• Elektrotechnik
• Fahrzeugtechnik
• Heizungs-, Lüftungs-

und Klimatechnik
•   Maschinenbautechnik
•  Medizintechnik
Studienberatung nutzen!
Interessierte können die 
telefonische Studienbera-
tung der RAK (02 21-54 68
7-26) nutzen, Infover-
anstaltungen besuchen
oder sich auf unserer Web-
site rak.de informieren.
Der Berufsförderungs-
dienst der Bundeswehr
(BFD) fördert diese Wei-
terbildung in allen Fach-
richtungen.

AnzeigeAnzeige

Techniker werden!
Ihre Weiterbildung wird vom 
Berufsförderungsdienst der 
Bundeswehr (BFD) gefördert!

Rheinische Akademie Köln gGmbH
Vogelsanger Straße 295
50825 Köln-Ehrenfeld
www.rak.de

Über 1000 Soldaten haben bei uns bereits eine Weiter-
bildung zum Staatlich geprüften Techniker (m/w/d) ge-
macht und als Schlüssel zum berufl ichen Erfolg genutzt.

Die Fachschule für Technik an der RAK bietet folgende 
Fachrichtungen an:

> Bautechnik 
> Elektrotechnik
> Fahrzeugtechnik
> Heizungs-, Lüftungs- 

und Klimatechnik

> Maschinenbautechnik
> Medizintechnik

> Begleitende Zusatz-
leistungen!

Studienberatung nutzen: 
rak@rak.de / 0221-5 46 87-26

Info  ver-

anstaltungen 

11.01./21.03./ 

09.05.2020
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Aufstiegsfortbildungen für Facharbeiter (m/w/d)

STANDORT KIEL 

Staatlich geprüfter Techniker (m/w/d) 
inkl. Fachhochschulreife
Starttermine: 01.04.2020, 01.10.2020
Infoveranstaltung: 10.12.2019

Fachrichtungen in Vollzeit (2 Jahre)
 Maschinentechnik
 Elektrotechnik
 Informations- und Kommunikationstechnik
 Medizintechnik
 Bautechnik
 Umweltschutztechnik (Aufbaustudiengang)
 Mechatronik (Aufbaustudiengang)

Fachrichtungen berufsbegleitend (4 Jahre)
 Maschinentechnik
 Elektrotechnik
 Informations- und Kommunikationstechnik
 Bautechnik

STANDORT ROSTOCK

Staatlich geprüfter Techniker (m/w/d)  
inkl. Fachhochschulreife
Starttermin: 01.10.2020
Infoveranstaltungen: 04.12.2019, 15.01.2020 
 
Fachrichtungen berufsbegleitend (3,5 Jahre)
 Maschinentechnik
 Elektrotechnik

Zugangsvoraussetzungen
 gewerblich-technische Erstausbildung
 mindestens ein Jahr Berufserfahrung
 Ausnahmen möglich

Zusatzangebote
 Vorbereitungslehrgänge
 Zusatzlehrgänge (z. B. SAP, ePlan, AdA-Schein)
 Nachhilfe

Jobchancen
 höchster berufsbildender Abschluss
 Abschluss zwischen Meister und Ingenieur anerkannt
 gegenüber Bachelor vertiefte Praxiskenntnisse
 Einsatzgebiete: Entwicklung, Konstruktion,  
Techni sche Dokumentation, Produktionssteuerung, 
Grup pen- und Projektleitung, Kundenbetreuung, 
Quali tätsmanagement, Planungsaufgaben

STANDORT KIEL, ROSTOCK, HAMBURG

Lehrgänge im Anschluss an den Techniker
 Technischer Betriebswirt (IHK) (m/w/d)
 Fachkraft für Arbeitssicherheit (m/w/d)

Weitere Lehrgänge zur Vorbereitung 
auf die IHK-Prüfung
 Wirtschaftsfachwirt (m/w/d)
 Technischer Fachwirt (m/w/d)
 Industriemeister (m/w/d)
 Ausbildereignungsschein (AEVO)

Informiere Dich unter www.t-a-nord.de

D
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Werde JETZT...  Staatlich 
geprüfter Techniker 
oder Technikerin !

Master-
niveau
(DQR 7)

Bachelor-
niveau
(DQR 6)

Technischer Betriebswirt (ca. 620 Unterrichtsstunden)Betriebswirt (ca. 745 Unterrichtsstunden)

Wirtschafts-
fachwirt

(ca. 650 UStd.)

Technischer 
Fachwirt

(ca. 850 UStd.)

Industrie- 
meister

(ca. 1.100 UStd.)
Industrie- 
fachwirt

(ca. 650 UStd.)

Staatlich  
geprüfter  
Techniker

(2.680 UStd.)

Ingenieur
(Bachelor)  
+ 2 Jahre 

Berufspraxis

kaufmännische Erstausbildung gewerblich-technische Erstausbildung

BerufspraxisBerufspraxis

Deine Vorkenntnisse Deine Aufstiegschancen mit der Technischen Akademie Nord Alle Berufsbezeichnungen m/w/d
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Das BFE: Meister für ganz Deutschland

Das Bundestechnologiezen-
trum für Elektro- und Infor-

mationstechnik (BFE) mit Sitz
im niedersächsischen Olden-
burg ist die größte E-Meister-
schule in Deutschland. Es wur-
de 1947 mit dem Ziel gegrün-
det, eine hochkarätige, zentrale
Branchenbildungsstätte für das 
gesamte Bundesgebiet zu 
schaffen. Seitdem wurden hier
mehr als 26 000 Meister aus-
gebildet. 

Alle Schwerpunkte 
der Meisterbildung

Als einziger Bildungsdienstleis-
ter der Branche hat das BFE da-
bei die Meisterausbildung über
alle fünf Schwerpunkte im Pro-
gramm. Darüber hinaus be-
steht die Möglichkeit, nach 
dem Meister die Aufbau-Lehr-
gänge zum Geprüften Betriebs-
wirt (HwO) oder Fachplaner 

Energie- und Gebäudetechnik 
(HWK) am BFE zu absolvieren.

Bis ins Detail:  
die Lehrpläne

Die hohe Qualität der Wissens-
vermittlung ist bis heute maß-
geblich für die Ausrichtung des 
gesamten Bundeszentrums. So 
zählt das BFE zu den wenigen 
Meisterschulen, die in all ihren 
Lehrgängen den gesamten 
Rahmenlehrplan des Zentralver-
bandes der Deutschen Elektro- 
und Informationstechnischen 
Handwerke (ZVEH) erfüllen.

Ein Dozententeam 
aus Vorreitern

Um eine Güte auf höchstem Ni-
veau garantieren zu können, 
setzte das BFE von Beginn an 
auf eine hauptamtliche Dozen-
tenschaft von hohem Rang. 

Das ist bis heute so geblieben.
So zählen namhafte Experten
der Branche zu den Lehrkräf-
ten; viele von ihnen gestalten
als Mitglieder von Fachgremien
und Fachverbänden die Zu-
kunft des deutschen Elektro-
handwerks aktiv mit. Als Vorrei-
ter für neue Themen bereiten
sie die Lehrgangsteilnehmer
engagiert auf die Praxis vor. 

Den Arbeitsmarkt 
stets im Auge

Ein großer Vorteil für das BFE –
als einem der ältesten Elektro-
meister-Ausbilder Europas – ist
die über mehr als sechs Jahr-
zehnte eng zusammengewach-
sene Vernetzung mit der Wirt-
schaft. So kommen aus der
Strombranche immer wieder
konkrete Bedarfsanfragen, die
oftmals mit der Neukonzeption
von Seminaren beantwortet

werden. So kann zielgenau für 
den Arbeitsmarkt der Zukunft 
ausgebildet werden. Aus dem 
Pool der BFE-Absolventen be-
dienen sich viele bekannte Un-
ternehmen, etwa ExxonMobil 
Deutschland oder die Brauerei 
Beck & Co. Auch der Energie-
versorger EWE gehört zu den 
langjährigen Kunden des BFE.

Die fünf  
E-Meister am BFE:

• Elektrotechnikermeister Ener-
gie- und Gebäudetechnik

• Elektrotechnikermeister Kom-
munikations- und Sicherheits-
technik

• Elektrotechnikermeister Sys-
temelektronik

• Elektromaschinenbauermeister
• Informationstechnikermeister

Weitere Informationen un-
ter www.bfe-meister.de.

AnzeigeAnzeige

Werde
Meister

an Deutschlands
größter E-Meisterschule.

Nur das Bundestechnologie-
zentrum für Elektro- und

Informationstechnik bietet 
alle 5 Meister aus einer Hand.

BFE – wir schaffen Wissen.
Donnerschweer Straße 184

26123 Oldenburg
Telefon 0441 34092-0
www.bfe-meister.de

facebook.com/bfeoldenburg

Weil du ein Ziel 
vor Augen hast:
die Deutschen

E-Meister INFORMAT IONSTECHNIKER-
MEISTER

ELEK TROMASCHINEN-
BAUERMEISTER

ELEK TROTECHNIKERMEISTER 
ENERGIE- UND GEBÄUDETECHNIK

ELEK TROTECHNIKERMEISTER
KOMMUNIKAT IONS - UND 

SICHERHEITSTECHNIK ELEK TROTECHNIKERMEISTER 
S YSTEMELEK TRONIK



39

BUND+BERUF
BRÜCKE ZWISCHEN BUNDESWEHR UND WIRTSCHAFT

 | 04-2019

Bildungsgänge mit staatlich
anerkannten Abschlüssen bei TEUTLOFF

Für technisch orientierte Fach- und Führungskräfte stehen wir als eine der äl-
testen Technikerschulen Deutschlands in freier Trägerschaft seit über 100 
Jahren für praxisbezogene Weiterbildung. Teilnehmer mit abgeschlossener 
einschlägiger Berufsausbildung können sich in der zweijährigen Fachschule 
(berufsbegleitend vierjährig) zum „Staatlich geprüften Techniker“ qualifizie-
ren. Wir bieten hier traditionell die Fachrichtungen Maschinentechnik und 
Elektrotechnik an.

Als bundesweit einzige Technikerschule bie-
tet die TEUTLOFF Technische Akademie zu-
künftigen Fach- und Führungskräften den 
Schwerpunkt „Industrial Engineering“ an. 
Der Techniker mit diesem Schwerpunkt ist 
aufgrund der interdisziplinären Ausbildung 

als Generalist im Unternehmen einsetzbar. Während der Ausbildung werden 
sowohl technische Inhalte als auch betriebswirtschaftliche und betriebsorga-
nisatorische Themen wie Qualitätsmanagement, Prozessorganisation und 
Projektmanagement vermittelt. Zusätzlich können während der Techniker-
Ausbildung auch REFA-Zusatzqualifikationen erworben werden.

Weiterbildungen mit IHK-Abschluss bei TEUTLOFF
In Politik und Medien ist das Schlagwort „Fachkräftemangel“ sehr präsent. 
Mit den Abschlüssen der TEUTLOFF Technischen Akademie haben die IHK- 
geprüften Absolventinnen und Absolventen unserer Kurse allerbeste Chan-
cen, diese Lücke im Arbeitsmarkt zu nutzen und ihre Karrierechancen zu ver-
bessern.

Die Weiterbildungen mit IHK Abschluss zum 
geprüften Industriemeister Metall, Industrie-
meister Elektrotechnik, Technischen Fachwirt, 
Wirtschaftsfachwirt oder Technischen Betriebs-
wirt sind bundesweit anerkannt. Die Lehrinhal-
te unserer Kurse werden ständig auf ihre Aktualität und Praxistauglichkeit 
hin überprüft. Diese Eigenschaften werden von unseren mehr als 200 Do-
zenten auch in unserem Unterricht vermittelt und gefördert. Wichtig sind 
uns auch Themen wie Gesprächs- und Verhandlungsführung oder die Kon-
fliktbewältigung innerhalb des Betriebs. Diese Soft-Skills werden in der heu-
tigen, komplexen Arbeitswelt immer wichtiger. Die TEUTLOFF Technische 
Akademie legt großen Wert auf eine fundierte Vorbereitung auf die IHK Prü-
fungen. Bei individuellen Fragen zum Lehrstoff oder zum Prüfungsablauf 
steht Ihnen das kompetente Team von TEUTLOFF auch kurzfristig mit Rat 
und Tat zur Seite.

TEUTLOFF 
Technische Akademie gGmbH

Frankfurter Straße 254
38122 Braunschweig

E-Mail. info@teutloff.de
www.teutloff.de/nordwest/

Elektrotechnik an.

Als
tet
kün
Sch
De
auf

als Generalist im Unternehmen ei

Ihr Ansprechpartner für
Anzeigenschaltungen in

Bundeswehrmedien.
Pressebüro für Bundeswehrmedien Hans Bratsch

Siegwartstraße 3 · 89081 Ulm
Telefon 0731 / 610626  · Telefax 0731 / 610616

E-Mail: info@bw-zeitungen-bratsch.de  · www.bw-zeitungen-bratsch.de

Anzeigenschluss für die Februar-Ausgabe ist 

am 20. Januar 2020
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Hugo-Eckener-Schule, Kaufmännische Schule, Friedrichshafen:

Fortbildung zum/zur „Staatlich geprüften Betriebswirt/-in“

An der Staatlichen Fach-
schule für Betriebswirt-

schaft, die der Hugo-Eckener-
Schule Friedrichshafen ange-
schlossen ist, werden ab Sep-
tember wieder Lehrgänge zum/
zur „Staatlich geprüften Be-
triebswirt/-in“ angeboten. Die 
Vollzeitausbildung dauert zwei 
Schuljahre, der berufsbegleiten-
de Teilzeitlehrgang (Abendunter-
richt) drei Schuljahre. Aufnah-
mevoraussetzungen sind der 
mittlere Bildungsabschluss, eine 
kaufmännische Ausbildung und 
kaufmännische Berufspraxis.
Während der Fortbildung zum/
zur „Staatlich geprüften Be-
triebswirt/-in“ erwerben die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer die Kenntnisse, um als ge-
hobene Fachkräfte kaufmän-
nische Tätigkeiten in Wirtschaft 
und Verwaltung selbstständig 
und verantwortlich wahrzuneh-
men. Aufbauend auf einer 
branchenspezifischen Grund- 
ausbildung wird das kaufmän-
nische Wissen erweitert und 
ein an betrieblichen Funktionen 
und Wirtschaftszweigen orien-

tiertes qualifiziertes Fachwissen 
vermittelt. Darüber hinaus wird 
die Allgemeinbildung weiterge-
führt. Friedrichshafen bietet die 
Profilbereiche „Marketing und 
Medien“ sowie „Controlling 
und Finanzierung“ an.

Durch das Bestehen der Ab-
schlussprüfung wird außerdem 
die Fachhochschulreife erwor-
ben. Die Fachhochschulreife 
berechtigt in allen Ländern in 
der Bundesrepublik Deutsch-
land zum Studium an Hoch-
schulen.

 Anmeldungen für die Fortbil-
dung zum/zur „Staatlich ge-
prüften Betriebswirt/-in“ in 
Voll- und Teilzeitform werden 
ab sofort entgegengenommen.
 Auskünfte und Informations-
material erhalten Sie bei der 

Hugo-Eckener-Schule 
Fachschule für Betriebswirtschaft
 Steinbeisstraße 20 
88046 Friedrichshafen 
Telefon (0 75 41) 70 03 77 0 
Telefax (0 75 41) 70 03 76 9 
www.hugo-eckener-schule.de
 verwaltung@hugo-eckener-schule.de

Anzeige

Profilbereiche:
- Marketing und Medien
- Controlling und Finanzierung

Vollzeit 2 Jahre
Teilzeit 3 Jahre
Beginn: September

Voraussetzungen:
Mittlere Reife
Kaufmännische Ausbildung
2 Jahre Berufserfahrung

Schulträger ist der  
Bodenseekreis

BUCHTIPPBUCHTIPPBUCHTIPP

Gunther Herr (Hg.)

Die Unlogik  
der Innovation

Wie Sie durch Widersprüche 
Leadership meistern

 Klappenbroschur, illustriert, 
160 Seiten, 24,90 €,
ISBN 978-3-95601-230-3, FAZ 
Buch, 60327 Frankfurt am 
Main

Zahlreiche Unternehmen wie 
Braun, Dahle, Erfurt, Hilti, 

Leifheit, Schott, Viking oder 
Vorwerk haben bereits auf die 
Widerspruchs-Orientierte Inno-
vations-Strategie des WOIS In-
stituts zurückgegriffen. Mit Hil-
fe dieser Strategie wurden 
nicht nur Produkte, sondern 
ganze Geschäftsmodelle neu 

erdacht. Denn unsere schnell-
lebige Welt stellt mit Disruptio-
nen Bestehendes grundlegend 
in Frage. So existiert kaum 
mehr eine Branche, die nicht 
nachhaltig durch die Digitalisie-
rung beeinflusst wurde. Als 
Handlungsbasis der Strategie 
dient ein neues Zukunftsbild, 
das ein Geschäftsmodell gezielt 
hinterfragt und dazu scheinbar 
unlogische Forderungen zu-
lässt.

Die neue Leistungsfähigkeit 
entsteht aus der Synergie klas-
sischer Managementansätze 
und Anregungen aus weiteren 
Disziplinen, wie etwa der Phi-
losophie, der Bionik, der Sys-
temtheorie und der Hirnfor-
schung. Mit Hilfe von Best-

Practice-Beispielen wie beim 
Werkzeughersteller Hilti oder 
dem Tapetenproduzenten Er-
furt zeigen die Autoren auf, 
wie radikale Veränderungen er-
folgreiche Innovationen hervor-
bringen können. 

Für Unternehmer, die zukunfts-
fähige Innovationen suchen, 
und alle diejenigen, die kon-
ventionelle Denknormen über-
winden wollen.

Der  
Herausgeber

Gunther Herr, Dr., promovierte 
als Mitarbeiter des Innovations-
managements der BMW AG. 
Seit 2000 ist er Partner des 

WOIS Institut, welches auf 25 
Jahre Innovationsforschung zu-
rückgreift. Er hat Lehraufträge 
an der Steinbeis-Hochschule 
Berlin, an der HS Coburg und 
der Universität Prag.

Weitere Co-Autoren: Arthur 
Gergert (MBA), Matthias Gradl 
(MBA), Michael Lechner (MBA), 
Uwe Neumann (MBA), André 
Nijmeh (MBA), Daniel Reinhart 
und Matthias Schäfer (MBA) 
sind Partner des WOIS Instituts. 
Als Innovationsberatung ver-
fügt das WOIS Institut aufsum-
miert über 110 Jahre Projekt-
erfahrung mit führenden Un-
ternehmen im Rahmen von 
mehr als 150 Projekten in un-
terschiedlichsten Industrien 
und Wirtschaftszweigen.
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Infos
Die durch das Bundesamt für das Personalmanagement 
der Bundeswehr zur Verfügung gestellten Anzeigen aus 
der Stellenbörse BFD richten sich an SaZ, die gem. § 7 SVG 
einen Anspruch auf Eingliederungsmaßnahmen haben. 
Bitte lassen Sie sich zur Nutzung der Stellenbörse als Be-
werber registrieren.

Für das Bundesamt für das Personalmanagement der Bun-
deswehr (BAPersBw) gilt: Keine Bewerbungsunterlagen 
zusenden!

Wenden Sie sich bei Interesse an den hier veröffentlichten 
Stellen an den unter der Stellenanzeige angegebenen An-
sprechpartner des BFD Job-Service. Der Job-Service beant-
wortet Ihnen alle Fragen zur Stellenanzeige und rund um 
die Stellenbörse. Bei Fragen zur Berufsförderung wenden 
Sie sich bitte an das für Sie zuständige BFD Standortteam. 
Die jeweiligen Kontaktdaten finden Sie im Internet oder 
Intranet Bw unter http://bfd.bundeswehr.de (Menüpunkt 
„Organisation“).

Zentrale Ansprechstelle für die Stellenbörse:

Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
II 2.3 Kooperation und Öffentlichkeitsarbeit  
– Herr Zalewski 
Brühler Straße 309 
50968 Köln 
Tel. extern: +49 (0)2 21 93 45 03-22 34 
Tel. intern: 90-38 13 22-34
E-Mail: jobservice@bundeswehr.org

Elektriker (m/w/d) 
Stellen-Nr.:1300/SN/0247/19
Arbeitsort: Flensburg
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Kabelfertigung, Abarbeitung 
von Sonderprojekten, selbst-
ständiges Arbeiten nach Zeich-
nungen und Funktionsplänen 
sowie Diagnostik und Fehler-
suche.
Voraussetzungen: 
Erfolgreich absolvierte Ausbil-
dung im Bereich Elektrik, Pla-

nungs- und Organisations-
geschick, Flexibilität und Team-
fähigkeit, selbstständige und 
verantwortungsbewusste Ar-
beitsweise, Motivation und 
Einsatzbereitschaft runden Ihr 
Profil ab.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Kiel 
(Frau Lindemann, Tel. 04 31 38 
4-79 59, Bw 90-74 00-79 59).

Servicetechniker für  
Medizintechnik (m/w/d)  
im Außendienst
Stellen-Nr.: 1300/SN/0277/18
Arbeitsorte: verschiedene 
Einstellung: ab sofort

Stellenbeschreibung:
Überprüfung, Wartung und 
Reparatur (Fehlersuche/Ana-
lyse/Behebung) von Medizin-
produkten, kompetente Unter-
stützung der Kunden in 
Rechtsfragen und technischen 
Belangen, Dokumentation der 
Prüfungen und der notwendi-
gen Ersatzteile und enge Zu-
sammenarbeit mit dem Innen-
dienst.
Voraussetzungen:
abgeschlossene technische 
Ausbildung im Bereich der 
Elektrotechnik, Mechatronik 
oder Medizintechnik, gute 
Kenntnisse der Elektrotechnik, 
Elektronik, Hydraulik und Me-
chanik in Theorie und Praxis, 
Beherrschung der MS Office-
Programme, Erfahrung im 
technischen Kundendienst, 
Freude am täglichen Umgang 
mit Menschen, lösungs- und 
serviceorientiert mit hoher so-
zialer Verantwortung und Füh-
rerschein der Klasse B.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Kiel 
(Frau Lindemann, 04 31 38 
4-79 59, Bw 90-74 00-79 59).

Mitarbeiter (m/w/d) für  
die Leitwarte/das  
Control Center 
Stellen-Nr.:1300/SN/0303/19
Arbeitsort: Sehestedt
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Fernüberwachung der Onshore 
WEA im Wechselschichtdienst, 
Koordination des Betriebs der 
Windparks nach betrieblichen 
Anweisungen, Bearbeitung 
eingehender Störmeldungen 
gemäß Vorgaben; zentrale/-r 
Ansprechpartner in Fragen des 
aktuellen Betriebs unseres 
Windparkportfolios, Über-
wachung des Betriebszustan-
des und Bearbeitung von Stö-
rungen, Unterstützung bei der 
Betriebsdatenanalyse, Koor-
dination von geplanten Arbei-
ten und Weiterleitung erforder-
licher Arbeiten zur Störungs-

beseitigung (ggf. Notfallmana-
gement).
Voraussetzungen:
Erfolgreich abgeschlossene 
technische Berufsausbildung 
oder eine kaufmännische Be-
rufsausbildung in einem tech-
nischen Berufsfeld, mehrjäh-
rige Berufserfahrung in der 
technischen oder kaufmän-
nischen Betriebsführung sowie 
Erfahrung in der Inbetriebnah-
me- oder Instandhaltung von 
elektrischen Anlagen, Sicher-
heit in der Interpretation von 
mechanischen/elektrischen/ 
technischen Unterlagen, sehr 
gute MS Office- und Deutsch-
kenntnisse (in Wort und 
Schrift), sehr gute Kenntnisse 
der branchenüblichen Fern-
überwachungsprogramme, ins-
besondere ROTORsoft, Eigen-
verantwortliches, selbstständi-
ges und flexibles Arbeiten so-
wie hohes Verantwortungs- 
und Sicherheitsbewusstsein.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Kiel 
(Frau Lindemann, 04 31 38 
4-79 59, Bw 90-7400-79 59).

Elektroingenieur für die  
Inbetriebnahme von  
elektrischen Systemen 
(w/m/d) – Schiffbau
Stellen-Nr.:1300/SN/0588/17
Arbeitsort: richtet sich nach 
den jeweils laufenden Projek-
ten
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Sie sind verantwortlich für die 
Inbetriebnahme von Anlagen 
und Systemen der Schiffs-
betriebstechnik. Dabei über-
nehmen Sie die Organisation 
und Durchführung der Inbe-
triebnahme vor Ort und sind 
für die Sicherstellung einer rei-
bungslosen Koordination der 
Inbetriebnahme zuständig. Sie 
verantworten die Einhaltung 
der Termin- und Budgetvor-
gaben des Projektes und be-
richten dem Projektleiter. Des 
Weiteren stellen Sie die funk-

Stellenbörse
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tionsfähigen Anlagen und Sys-
teme dem Kunden und der 
Klasse vor. Bei den Anlagen 
und Systemen handelt es sich 
im Speziellen um Mittelspan-
nungsanlagen sowie um elek-
trische Schiffsantriebs- und ge-
regelte Wellengeneratoranla-
gen.
Voraussetzungen:
Sie haben ein abgeschlossenes 
Studium der Elektrotechnik 
oder einer ähnlichen Fachrich-
tung oder einen vergleichbaren 
Abschluss mit umfangreicher 
Berufserfahrung. Gute Kennt-
nisse in den Bereichen Energie-
erzeugungsanlagen, Rege-
lungstechnik sowie Mittelspan-
nungstechnik sind von Vorteil. 
In der Inbetriebnahme von 
komplexen elektrotechnischen 
Systemen sind Sie sicher und 
erfahren. Wünschenswert, 
aber nicht notwendig, wären 
Branchen- und Prozesskennt-
nisse aus dem Bereich Schiff-
bau. Die Bereitschaft zur Teil-
nahme an gelegentlichen Pro-
be- und Überführungsfahrten 
bringen Sie mit. Sehr gute Eng-
lischkenntnisse in Wort und 
Schrift runden Ihr Profil ab.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Kiel 
(Frau Lindemann, 04 31 38 
4-79 59, Bw 90-74 00-79 59).

Servicetechniker m/w/d
Stellen-Nr.: 1200/SN/0228/19
Arbeitsort: Celle, Landkreis
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
selbstständige Wartung, Repa-
ratur und Inbetriebnahme von 
Ketten- und Radfahrzeugen 
sowie Turmsystemen und Waf-
fenanlagen und das Einbringen 
technischer Änderungen und 
Nachrüstungen an militäri-
schem Gerät, Kundeneinwei-
sung in Funktion, Betrieb und 
Wartung sowie nationale und 
internationale Kundendienst-
einsätze mit längeren Aufent-
halten vor Ort.
Voraussetzungen:
eine Berufsausbildung in den 
Bereichen Kfz-Technik, Elektro-
nik, Elektrik oder Mechatronik, 
idealerweise mit einer Weiter-

bildung zum Techniker (m/w/d) 
oder Meister (m/w/d) sowie 
mehrjährige Berufserfahrung 
als Kundendiensttechniker 
(m/w/d) oder in einem ver-
gleichbaren Tätigkeitsfeld. 
Kenntnisse im wehrtech-
nischen Umfeld/Bundeswehr-
umfeld sind wünschenswert; 
selbstständige und kundenori-
entierte Arbeitsweise. Gute 
englische Sprachkenntnisse so-
wie hohe Flexibilität und Be-
lastbarkeit sind aufgrund der 
hohen Auslandstätigkeit erfor-
derlich.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Hanno-
ver (Frau Kelner, Tel. 05 11 67 
98-32 3, Bw 90-22 25-32 3).

Sprengstoffhundeführer 
m/w/d
Stellen-Nr.: 1200/SN/0222/19
Arbeitsort: Region Hannover, 
Landkreis
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Für den Einsatz auf dieser Stel-
le wird seitens unserer Firma 
eine sogenannte Zuverlässig-
keitsüberprüfung eingeleitet, 
die eine zuständige Polizei-
dienststelle durchführt. Die 
Überprüfung durch die Behör-
de ist Einstellungsvorausset-
zung. Der Bewerber muss die 
Bereitschaft mitbringen, diese 
durchführen zu lassen und die-
se muss natürlich positiv aus-
fallen. Sie entspricht in etwa 
der Sicherheitsüberprüfung 
Stufe 2 der Bundeswehr.
Voraussetzungen:
Deutschkenntnisse in Wort und 
Schrift, sicheres und gepflegtes 
Auftreten, Bereitschaft zum 
Umgang und zur Haltung eines 
Spürhundes, Bereitschaft zum 
Schicht- und Wochenend-
dienst, Flexibilität bei Arbeits-
zeiten und Einsatzorten. Alle 
erforderlichen Schulungen 
können über unsere Firma 
durchgeführt werden.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Hanno-
ver (Frau Kelner, Tel. 05 11 67 
98-32 3, Bw- 90-22 25-32 3).

Mitarbeiter Lagerlogistik/
Gabelstaplerfahrer m/w/d
Stellen-Nr.: 1200/SN/0217/19
Arbeitsorte: Region Hannover, 
Landkreis
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Ein modern ausgestatteter Ar-
beitsplatz mit neuester Technik 
wie z. B. Staplerterminals mit 
Touchscreen, eine intensive 
Einarbeitung und jährliche 
Schulungen, Witterungs-
gerechte Arbeitskleidung inkl. 
Sicherheitsschuhe und ein po-
sitives Umfeld mit verantwor-
tungsvollen Aufgaben.
Voraussetzungen:
Sie haben die Bereitschaft zur 
Schichtarbeit. Sie sind sicher im 
Umgang mit dem Gabelstapler. 
Sie besitzen EDV-Kenntnisse. 
Sie verfügen über einen gülti-
gen Stapler- und Führerschein. 
Sie stapeln bei uns hoch und 
tief. Sie be- und entladen Lkw 
mittels Gabelstapler (Gasstap-
ler) unter Berücksichtigung der 
Ladungssicherung. Sie sind ver-
antwortlich für die korrekte La-
dungszuordnung unter Ver-
wendung unserer fachspezi-
fischen Software. Sie kontrol-
lieren die dazugehörigen 
Frachtpapiere. Sie überprüfen 
die Funktionsfähigkeit und 
Ausstattung der Fahrzeuge 
und Anhänger.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Hanno-
ver (Frau Kelner, Tel. 05 11 67 
98-32 3, Bw 90-22 25-32 3).

Softwaretester für  
Navigationsdaten m/w/d
Stellen-Nr.: 1200/SN/0208/19
Arbeitsort: Wolfsburg,  
Kreisfreie Stadt
Einstellung: ab sofort 
Stellenbeschreibung:
Abstimmung und Sicherstel-
lung der Datenbereitstellung 
durch den Kartendatenlieferan-
ten. Planung und Durchfüh-
rung zielgruppengerechter, 
manueller und automatisierter 
Datenbanktests auf Basis der 
technischen Anforderungen. 
Aufbau und Pflege von Test-
umgebungen (Hardware- und 
Software-Prüfstände). Erstel-
lung von Testdokumentationen 

wie Fehlertickets und Nachver-
folgung der entsprechenden 
Korrekturmaßnahmen. Zusam-
menarbeit mit Partnern aus der 
technischen Entwicklung und 
dem Projektmanagement. Be-
reitstellung der technischen 
Details und Freigabe der Lay-
outs für die Datenträger-Ver-
packungen. Definition, Abstim-
mung und Prozesssteuerung 
von Freischaltmaßnahmen. Da-
tenbankenverwaltung und 
-übergabe für den Release.
Voraussetzungen:
Du hast deine Ausbildung oder 
dein Studium im Bereich Infor-
matik, Elektrotechnik, Geo-
däsie, Geoinformatik oder Ver-
messung abgeschlossen oder 
suchst einen Start als tech-
nikaffiner Quereinsteiger. Du 
verfügst über SQL-Grund-
kenntnisse und bringst ideal-
weise erste Erfahrungen im Be-
reich Softwaretests und Daten-
bankabfragen mit. Du arbeitest 
eigenständig, strukturiert und 
zielstrebig. Du besitzt eine gute 
Auffassungsgabe, bist kom-
munikationsstark und hast 
Spaß daran, Prozesse nachhal-
tig mitzugestalten. Du hast ver-
handlungssichere Deutsch-
kenntnisse und gute Englisch-
kenntnisse in Wort und Schrift.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Han-
nover (Frau Kelner, Tel. 05 11 
67 98-32 3, Bw 90-22 25-32 3).

IT-Systemadministrator 
m/w/d
Stellen-Nr.: 1200/SN/0200/19
Arbeitsort: Nienburg Weser, 
Landkreis
Einstellung: ab sofort 
Stellenbeschreibung:
Betreuung der IT-Landschaft. 
Beheben von Fehlermeldungen 
und Störungen an Notebooks, 
Handys und PC. Sicherstellen 
von Datensicherungen. Kon-
figuration und Austausch der 
Hardware bei z. B. Neueinstel-
lungen. Verantwortlichkeit für 
die Sicherstellung der ständi-
gen Verfügbarkeit der benötig-
ten Hardware. Ausrüsten von 
Arbeitsplätzen bei Neueinstel-
lungen und Umzügen mit ent-
sprechender EDV. Verwaltung 
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der Hardware bei z. B. Ein- und 
Austritten.
Voraussetzungen:
Ausbildung zum Fachinforma-
tiker oder vergleichbare Ausbil-
dung. Kenntnisse im Windows 
Umfeld und Datenbanken- 
Grundkenntnisse. Erfahrung in 
der Betreuung von Netzwerken 
wie z. B. patchen von Leitun-
gen und Datensicherungen am 
Server. Reisebereitschaft wird 
vorausgesetzt.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Han-
nover (Frau Kelner, Tel. 05 11 
67 98-32 3, Bw 90-22 25-32 3).

Kaufmännische Angestellte 
(m/w/d) Sekretariat der  
Geschäftsleitung
Stellen-Nr.: 1500/SN/1269/19
Arbeitsort: Landkreis Aurich 
Einstellung: ab sofort 
Stellenbeschreibung:
Planung und Organisation von 
Besprechungen und Work-
shops mit nationalen und inter-
nationalen Teilnehmern; Erstel-
lung von Präsentationen in 
PowerPoint nach inhaltlicher 
Vorgabe sowie allgemeiner 
Auswertungen über Excel und 
SAP; Monitoring von Projekten 
und Protokollieren von Mee-
tings mit anschließender Akti-
onsverfolgung, Erstellung von 
Monats- und Quartalsberichten 
aus dem Input der Fachberei-
che, inhaltliche Betreuung des 
Intranetauftritts, Bearbeitung 
der internen und externen Kor-
respondenz in Deutsch und 
Englisch, Reiseplanung und 
-abrechnung, Telefondienst so-
wie administrativer Ansprech-
partner sowie das Überneh-
men von Sonderaufgaben und 
kleineren Projekten.
Voraussetzungen:
erfolgreich abgeschlossene 
kaufmännische Ausbildung, re-
daktioneller Hintergrund von 
Vorteil; ausgeprägte Anwen-
dererfahrung mit MS Office so-
wie erste Kenntnisse in SAP 
wünschenswert, guter sprach-
licher Ausdruck insbesondere 
auch im Englischen, selbststän-
diger und strukturierter Ar-
beitsstil sowie ausgeprägte 

Teamfähigkeit, Interesse an in-
terkulturellem Austausch, Or-
ganisationstalent und aus-
geprägtes Kommunikationsver-
mögen.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Wil-
helmshaven (Herrn Leja, Tel.  
0 44 21 48 38-32 35, Bw 
90-28 13-32 35).

Ausbildung 2020 zum  
Fachangestellten für  
Medien- und Informations-
technik (FAMI),  
Fachrichtung Bibliothek 
(m/w/d)
Stellen-Nr.: 1500/SN/1179/19
Arbeitsort: Delmenhorst
Einstellung: 1.8.2020
Stellenbeschreibung:
In einem gut aufgestellten 
Team vermitteln wir Ihnen alle 
für die Bereitstellung, Vermitt-
lung und den Erwerb eines ak-
tuellen Informations- und Lite-
raturangebots notwendigen 
Arbeitsschritte. Hierbei werden 
Schwerpunkte sowohl auf ana-
loge wie auch digitale Medien 
und Endgeräte wie Tablet, 
E-Book-Reader etc. gesetzt. 
Darüber hinaus werden Sie in 
die Veranstaltungs- und Öf-
fentlichkeitsarbeit der Stadt-
bücherei eingebunden. Im Rah-
men Ihrer Ausbildung erhalten 
Sie Projekte zur selbstständigen 
Bearbeitung und im 3. Lehrjahr 
eine Abteilung, in der Sie ei-
genverantwortlich Medien ein-
kaufen dürfen. Ergänzend ab-
solvieren Sie Praktika, u. a. in 
den Fachrichtungen Archiv und 
Wissenschaftliche Bibliothek. 
Hier greifen wir auf ein Netz-
werk aus Kooperationspart-
nern aus der Region zu. Außer-
dem bieten wir Ihnen eine 
nach Ausbildungsjahren ge-
staffelte Vergütung, eine Jah-
ressonderzahlung, 30 Tage Ur-
laub und andere tarifvertragli-
che Regelungen.
Voraussetzungen:
Realschulabschluss, Beherr-
schung der deutschen Sprache 
in Wort und Schrift, mindes-
tens C1 Niveau, Freude am 
Kontakt mit Menschen sowie 
Serviceorientierung; Sicherheit 
in den Grundlagen der PC-Ar-

beit und gutes Allgemeinwis-
sen; Teamfähigkeit, Engage-
ment, Freundlichkeit und Zu-
verlässigkeit sowie ab dem  
18. Lebensjahr die Bereitschaft 
zu Einsätzen an Wochenenden 
im Rahmen der Öffnungszeiten 
der Stadtbücherei.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Wil-
helmshaven (Herrn Leja,  
Tel. 0 44 21 48 38-32 35,  
Bw 90-28 13-32 35).

Vessel Planner (m/w/d)
Stellen-Nr.: 1500/SN/1199/19
Arbeitsort: Wilhelmshaven
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Planung der Schiffslade- und 
-löschvorgänge unter Berück-
sichtigung von Schiffsstabilität, 
Sicherheit und Gefahrguttren-
nung, EDV-unterstützte Erstel-
lung von Stauplänen nach den 
Vorgaben der Reederei, An-
sprechpartner (m/w/d) der 
Schiffsführung in allen La-
dungsfragen während der 
Schiffsliegezeit sowie für Kun-
den und Behörden, enge Zu-
sammenarbeit mit anderen Pla-
nungs- und Arbeitsvorberei-
tungsabteilungen sowie der 
Abfertigungsleitung, flexibler 
Eingriff in den Ladeprozess 
beim Auftreten von Störungen, 
Erstellung von Umschlagpapie-
ren und Berichten, Mitarbeit an 
Projekten und am Software-
setup.
Voraussetzungen:
erfolgreich abgeschlossenes 
Studium der Seeverkehrswirt-
schaft, Nautik, des Transport-
wesens/der Logistik, Wirt-
schaftsingenieurwesen oder ei-
nes vergleichbaren Studien-
gangs mit logistischem 
Schwerpunkt. Für diese Positi-
on benötigen Sie erste Berufs-
praxis in einem branchennahen 
Umfeld, ideal wäre Erfahrung 
aus einem Containerterminal-
betrieb oder einer Reederei. 
Sehr gute Englischkenntnisse 
in Wort und Schrift setzen wir 
innerhalb der international 
strukturierten Branche voraus. 
Mit Softwareanwendungen für 
die Bereiche Stauplanung, La-
deraumkalkulation etc. gehen 

Sie routiniert um oder sind in 
der Lage, sich einzuarbeiten. 
Sie sind bereit zum Einsatz in 
einem vollkontinuierlichen 
Schichtsystem. Persönlich über-
zeugen Sie durch Ihre Organi-
sationsstärke und Ihre Fähig-
keit, auch in stressigen Situa-
tionen den Überblick zu behal-
ten und mit Teamkollegen, 
dem Kunden, oder der Schiffs-
leitung lösungsorientiert zu 
kommunizieren.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Wil-
helmshaven (Herrn Leja, Tel.  
0 44 21 48 38-32 35,  
Bw 90-28 13-32 35).

Facharbeiter/-in für  
KFZ-Mechatronik oder  
NFZ-Mechatronik (m/w/d)
Stellen-Nr.: 4300/SN/0153/19
Arbeitsorte: Leipzig
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Reparatur von Fahrzeugen, 
Maschinen und Anbaugeräten, 
Nachrüsten und Inbetriebnah-
me von Zusatzsystemen, Ver-
bauung und Parametrierung 
der Fahrzeugelektronik, Durch-
führung von Fehleranalysen 
und Wartungsarbeiten, Koor-
dination und Durchführung der 
Fahrzeugprüfungen und In-
spektionen, Vertrieb und Ser-
vice professioneller Fahrzeug-
technik sowie von Anbau- und 
Spezialgeräten. Was wir bie-
ten: verantwortungsvolle und 
interessante Aufgaben in den 
Bereichen Kommunaltechnik 
und Fahrzeugbau, fachliche 
und methodische Weiterbil-
dung durch die Zusammen-
arbeit in verschiedenen Ar-
beitsteams sowie Hersteller-
schulungen, eine moderne Ar-
beitsumgebung mit dem neu-
esten Stand der Technik, Unter-
stützung bei der Wohnungs-
suche und Findung eines Kin-
dergartenplatzes, Vergütung 
über Tarif, Teamgeist, familiäre 
Atmosphäre: Gemeinsame Ver-
anstaltungen und ein Grill, der 
nicht kalt wird!
Voraussetzungen:
Sie verfügen über sehr gute 
Kenntnisse und technische Fä-
higkeiten im Bereich Mechatro-



44

BUND+BERUF
BRÜCKE ZWISCHEN BUNDESWEHR UND WIRTSCHAFT

04-2019 | www.bundundberuf.de

nik und haben im Idealfall 
schon berufliche Erfahrung im 
Bereich Kraftfahrzeuge, Nutz-
fahrzeuge, Fahrzeugtechnik, 
Anbau- und Spezialgeräte und/
oder Landmaschinen; abge-
schlossene Berufsausbildung 
als KfZ-Mechatroniker, Mecha-
troniker oder ein vergleichbarer 
Abschluss, bereits erste Berufs-
erfahrungen im KfZ-Bereich, 
strukturierte und ergebnisori-
entierte Arbeitsweise, schnelle 
Auffassungsgabe und Umset-
zungsfähigkeit, Teamfähigkeit, 
gute Kommunikationsfähigkei-
ten, gute Deutschkenntnisse, 
Motivation, Selbstständigkeit, 
Flexibilität und Belastbarkeit.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Dres-
den (Frau Wobser, Tel. 03 51 
46 54-41 36, Bw 90-89 11-41 
36).

Facharbeiter/-in im Tief-, 
Straßen- und Rohrleitungs-
bau (m/w/d)
Stellen-Nr.: 4300/SN/0142/19
Arbeitsort: Zwickau
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Als europäischer Technologie-
konzern für Baudienstleistun-
gen erstellt STRABAG jährlich 
weltweit tausende Bauwerke, 
indem sie die richtigen Men-
schen, Baumaterialien und Ge-
räte zur richtigen Zeit am rich-
tigen Ort versammelt. Zu den 
Aufgaben gehören: Ausfüh-
rung von branchenüblichen 
gewerblichen Tätigkeiten im 
Straßen- und Tiefbau sowie 
Rohrleitungsbau und die Be-
dienung von Kleingeräten. Wir 
bieten neben einer anspruchs-
vollen Arbeitsaufgabe auch in-
teressante und individuelle Ent-
wicklungsperspektiven in ei-
nem offenen und freundlichen 
Arbeitsumfeld sowie Freiraum 
zur Gestaltung der Arbeitsauf-
gabe. Eine an der Position und 
ihren Vorkenntnissen orientier-
te, leistungsgerechte Entloh-
nung sowie die Vorteile unse-
res modernen Großunterneh-
mens sind selbstverständlich.
Voraussetzungen:
erfolgreich abgeschlossene ge-
werblich-technische Berufsaus-

bildung, mindestens Führer-
schein Klasse B, C1 und CE 
von Vorteil; Teamfähigkeit, Fle-
xibilität im Umgang mit wech-
selnden Aufgabenstellungen 
sowie eine verantwortungs-
bewusste Arbeitsweise.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Dres-
den (Frau Wobser, Tel. 03 51 
46 54-41 36, Bw 90-89 11 
-41 36).

Teamleiter Logistik (m/w/d)
Stellen Nr.: 4300/SN/0123/19
Arbeitsort: Heinsdorfergrund
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Diese spannenden Aufgaben 
erwarten Sie bei UFT: Führen 
eines Teams (circa zehn Mit-
arbeiter/-innen) in der Disposi-
tion und Logistik, Planung, 
Steuerung, Überwachung und 
Optimierung der Logistikpro-
zesse, Gewährleistung der ord-
nungsgemäßen qualitäts- und 
termingerechten Abwicklung 
von nationalen und internatio-
nalen Kundenaufträgen, Si-
cherstellung einer permanen-
ten Produktverfügbarkeit und 
Überwachung des Bestands-
managements, Steuerung und 
Weiterentwicklung der Materi-
alwirtschaft und logistischen 
Prozesse, Verantwortung über 
Liefertreue, Vollständigkeit und 
Fehlerfreiheit der Lieferungen; 
Verantwortung und Kontrolle 
über die Zollabwicklung und 
Tourenplanung. Wir bieten Ih-
nen: Gesundheitsprämie, be-
triebliche Altersvorsorge, be-
triebliche Weiterbildung, Fach-
liche und persönliche Weiter-
entwicklung, kostenfreie Nut-
zung des Fitnessstudio Injoy, 
kurze Entscheidungswege und 
offene Kommunikation.
Voraussetzungen:
erfolgreich abgeschlossene 
kaufmännische Ausbildung, 
vorzugsweise im Speditions-
bereich, ggf. Abschluss als Lo-
gistikmeister/-in, einschlägige 
Praxiserfahrungen in der Logis-
tik in einem produzierenden 
Unternehmen, Führungserfah-
rungen, Erfahrungen in der 
Zollabfertigung, sehr aus-
geprägte organisatorische Fä-

higkeiten, Durchsetzungsver-
mögen sowie eine unterneh-
merische Arbeitsweise, Flexibi-
lität zur Bewältigung wech-
selnder Herausforderungen, 
Englischkenntnisse von Vorteil.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Dres-
den (Frau Wobser, Tel. 03 51 
46 54-41 36, Bw 90-89 11 
-41 36).

Hausmeister (m/w/d)
Stellen-Nr.: 1400/SN/0173/19
Arbeitsort: 19246 Kogel
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Pflege der Grünanlagen, Si-
cherstellung von Ordnung und 
Sauberkeit, Mitwirkung bei 
Wartungs- und Instandhal-
tungsarbeiten, im Bedarfsfall 
Unterstützung der Produkti-
onsmitarbeiter.
Voraussetzungen:
Sie verfügen über den „grünen 
Daumen“ und bringen den 
Blick für ein gepflegtes und 
sauberes Betriebsgelände mit. 
Sie verfügen über technisches 
Verständnis und besitzen
handwerkliches Geschick. Zu-
verlässigkeit, Leistungsbereit-
schaft und Verantwortungs-
bewusstsein sind selbstver-
ständlich für Sie.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD 
Schwerin (Frau Stüve Tel. 03 85 
30 51-33 0, Bw 90-86 37 
-33 0).

Produktionsmitarbeiter 
(m/w/d)
Stellen-Nr.: 1400/SN/0162/19
Arbeitsort: 17139 Malchin
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Be- und Entladetätigkeiten im 
Rohwarenumschlag mit mo-
dernster Technik, Über-
wachung des bestimmungs-
gemäßen Betriebes sowie von 
Ordnung und Sauberkeit, Stö-
rungsmeldung und Mitwirkung 
bei der Ursachenermittlung, 
Durchführung von Wartungs-, 
Reparatur- und Instandhal-
tungsarbeiten.

Voraussetzungen:
technisches Verständnis und 
handwerkliches Geschick, Be-
reitschaft, im Schicht-System zu 
arbeiten, und idealerweise hier 
erste Erfahrungen, Eigeninitiati-
ve sowie Verantwortungs-
bewusstsein, Zuverlässigkeit, 
Teamfähigkeit und Flexibilität, 
gültiger Gabelstaplerschein von 
Vorteil und Besitz des Führer-
scheins Klasse B (alte Kl. 3).
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD 
Schwerin (Frau Stüve, Tel. 03 
85 30 51-33 0, Bw 90-86 
37-33 0).

Bachelor of Arts (FH) Be-
triebswirtschaft (m/w/d)
Stellen-Nr.: 1400/SN/0161/19
Arbeitsort: Rostock
Ausbildungsbeginn: ab sofort
Stellenbeschreibung:
duales Studium BWL in Koope-
ration mit der DHBW Karls-
ruhe.
Voraussetzungen:
guter Realschulabschluss oder 
Abitur, offen im Umgang mit 
Menschen und zielorientiertes 
Arbeiten.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD 
Schwerin (Herr Pöthke, Tel. 03 
84 59 62-27 91, Bw 90-86 
21-27 91).

Koch/Konditor/Bäcker 
(m/w/d)
Stellen-Nr.: 1400/SN/0150/19
Arbeitsort: 18055 Rostock
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Zubereiten von Gerichten und 
Herstellen von Konditoreiwa-
ren; Besonderheiten: keine 
Nachtarbeit, kein à la carte-Ge-
schäft und Arbeitszeit nach 
Absprache (Fünf-Tage-Woche, 
ggf. weniger Arbeitstage).
Voraussetzungen:
Die Firma stellt sowohl aus-
gebildete Fachkräfte als auch 
Berufseinsteiger mit Freude an 
der Ausübung der Tätigkeit 
ein.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
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nen mit. Du bist also nicht nur 
für einen einzigen Fertigungs-
schritt zuständig, sondern be-
gleitest die Konstruktion vom 
Werkstoff bis zum fertigen Pro-
dukt. Deine Ausbildung dauert 
3,5 Jahre. Wir erwarten einen 
guten Realschulabschluss, vor 
allem in Mathematik und Na-
turwissenschaften. Die Ausbil-
dung findet am Staatlichen Be-
rufsschulzentrum „Hugo Mai-
rich“ in Gotha als Blockunter-
richt statt.
Voraussetzungen:
Du solltest Konstruktions-
mechaniker/-in werden, wenn 
du Spaß daran hast, genau 
nach einem vorgegebenen 
Plan zu arbeiten, dich verschie-
dene Werkzeuge und ihre 
Funktion interessieren, du dich 
für Technik interessierst und 
gut mit Zahlen umgehen 
kannst.
Bei weiteren Fragen zum  
Stellenangebot sowie zur Ver-
mittlung wenden Sie sich bitte 
an den Job-Service des BFD Er-
furt (Frau Bause, Tel. 03 61 34 
2-85 81 4, Bw 90-87 00-85  
81 4).

Industriedesigner &  
Produktentwickler (m/w/d) 
Stellen-Nr.: 4200/SN/0371/19
Arbeitsort: Berlin
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Das Aufgabengebiet umfasst 
innovativen Designsinn, Ent-
wicklung und Konstruktion 
von Serien- und Sonderleuch-
ten für den Einsatz bei an-
spruchsvollen Projekten in Fest-
einbauten, Events und Messen. 
Eigenverantwortlich tragen Sie 
mit Ihren Neukonstruktionen 
und Ideen zur Erweiterung der 
Kinetic Lights Produktpalette 
bei.
Voraussetzungen:
Für diese Arbeit benötigen Sie 
ein abgeschlossenes Studium 
als Industrie-oder Produktde-
signer, einschlägige Erfahrun-
gen im Modell- und Prototy-
penbau sowie digitale Produkt-
entwicklung, Grundkenntnisse 
in Mechanik und Antriebstech-
nik, Elektronik, LED-Technolo-
gie und Steuertechnik. 
Bei Fragen zum Stellenangebot 
sowie zur Vermittlung wenden 

lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD 
Schwerin (Herr Pöthke Tel. 03 
84 59 62-27 91, Bw 90-86 
21-27 91).

Auszubildende/r  
Bankkaufmann-/frau im  
Privatkundengeschäft 2020
Stellen-Nr.: 4400/SN/0128/19
Arbeitsorte: Erfurt, Sömmerda
Einstellung: ab 1.9.2020
So läuft deine zwei bis zwei-
einhalbjährige Ausbildung ab:
Gemeinsamer Start im Einfüh-
rungsworkshop, in dem du 
Bank und andere Azubis ken-
nenlernst und dich direkt in 
der Bank vernetzen kannst, 
umfassende praktische Ausbil-
dung in erfahrenen Teams, in 
der du zum Kenner in puncto 
Zahlungsverkehr, Finanzierun-
gen und Geldanlagen für Pri-
vatkunden wirst, fachliche Ex-
pertise durch die Berufsschule 
(üblicherweise im Block-
modell), begleitet durch inter-
ne Seminare und E-Learning. 
Nach der erfolgreichen Ausbil-
dung besitzt du den IHK-Ab-
schluss Bankkaufmann/-frau 
und hast bei guter Leistung 
sehr gute Chancen auf eine 
Übernahme und die Option, 
noch ein Studium aufzuneh-
men und durch den „Studien-
kreis“, unser internes Förder-
programm, ein Teil des Teams 
zu bleiben.
Voraussetzungen:
Um gemeinsam mit uns Träu-
me zu verwirklichen verfügst 
du über die Mittlere Reife oder 
einen höheren Schulabschluss, 
steckst voller Ideen, bist ein 
Kommunikationstalent und be-
gegnest Menschen aufge- 
schlossen. Du denkst voraus 
und behältst deine Ziele stets 
im Blick, bist neugierig und of-
fen für technologische Neuhei-
ten und dabei immer up-to- 
date, hast Spaß, dich zu ver-
ändern und stetig weiterzuent-
wickeln.
Bei weiteren Fragen zum  
Stellenangebot sowie zur Ver-
mittlung wenden Sie sich bitte 
an den Job-Service des BFD Er-
furt (Frau Bause, Tel. 03 61 34 
2-85 81 4, Bw 90-87 00-85  
81 4).

Busfahrer (m/w/d)
Stellen-Nr.: 4400/SN/0121/19
Arbeitsort: Erfurt
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
selbstständiges, sicheres und 
kundenorientiertes Führen von 
Bussen unter Einhaltung der 
Fahr- und Dienstpläne, Ertei-
lung von Auskünften an Fahr-
gäste, Gewährleistung von 
Ordnung und Sicherheit zur 
Aufrechterhaltung eines or-
dentlichen Betriebsablaufes, 
Verkauf von Fahrausweisen,
Durchsetzung der Beför-
derungsbedingungen und Ta-
rifbestimmungen.
Wir bieten Ihnen ein der Ver-
antwortung Ihrer Tätigkeit an-
gemessenes Einkommen nach 
Tarif (TV-N-Thüringen), verbun-
den mit der Möglichkeit zur 
fachlichen und persönlichen 
Weiterentwicklung. 
Voraussetzungen:
optimalerweise eine abge-
schlossene Berufsausbildung 
als Fachkraft im Fahrbetrieb 
(m/w/d), Führerschein Klasse D 
einschließlich des Nachweises 
der Berufskraftfahrerqualifikati-
on nach dem BKrFQG, Linien- 
und Ortskenntnisse im Bedie-
nungsgebiet der Erfurter Ver-
kehrsbetriebe AG, sehr gute 
Konzentrationsfähigkeit, sach-
liches und freundliches Auftre-
ten, Bereitschaft im Schicht-
dienst zu arbeiten sowie zum 
vollständigen und exakten Tra-
gen der Dienstkleidung, Zuver-
lässigkeit, Leistungsbereit-
schaft, Belastbarkeit und Flexi-
bilität.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Erfurt 
(Frau Bause, Tel. 03 61 34 2- 
85 81 4, Bw 90-87 00–85  
81 4).

Ausbildung zum  
Konstruktionsmechaniker 
(m/w/d)
Stellen-Nr.: 4400/SN/0135/19
Arbeitsort: Ilm-Kreis
Einstellung: 1.9.2020
Als Konstruktionsmechaniker 
wirkst du von der ersten Ver-
arbeitung des Rohmaterials bis 
hin zur Montage an der Pro-
duktion von Metallkonstruktio-

Sie sich bitte an den Job-Ser-
vice des BFD Berlin (Frau Kut-
scher, Tel. 03 31 29 78-13 5 
oder Bw 90-85 72-13 5).

Sachbearbeiter (m/w/d) 
Stellen-Nr.: 4200/SN/00403/19
Arbeitsort: Luckenwalde
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Das Aufgabengebiet umfasst 
insbesondere die Durchfüh-
rung aller Arten bauaufsicht-
licher Genehmigungsverfahren 
inklusive der Entscheidung 
über bauplanungsrechtliche 
Ausnahmen und Befreiungen 
sowie bauordnungsrechtliche 
Abweichungen, ebenso wie 
die vollständige Prüfung der 
baurechtlichen Zulassungs-
voraussetzungen.
Voraussetzungen:
Erforderlich für diese Arbeit ist 
eine abgeschlossene Hoch-
schulbildung (Bachelor) in den 
Fachrichtungen Bauingenieur-
wesen/Hochbau, Architektur, 
Städtebau oder vergleichbare 
einschlägige Abschlüsse sowie 
berufliche Erfahrungen in der 
öffentlichen Verwaltung, Fach-
kenntnisse/Rechtskenntnisse 
im öffentlichen Baurecht und 
Verwaltungsrecht. 
Bei Fragen zum Stellenangebot 
sowie zur Vermittlung wenden 
Sie sich bitte an den Job-Ser-
vice des BFD Berlin (Frau Kut-
scher, Tel. 03 31 29 78-13 5 
oder Bw 90-85 72-13 5).

Anlagenführer (m/w/d) 
Stellen-Nr.: 4200/SN/0355/19
Arbeitsort: Dresden
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Die Hauptaufgabe dieses Auf-
gabengebiets umfasst die Füh-
rung der Produktionsanlagen, 
die Disposition und Bestellung 
von Rohstoffen, Bedienung der 
Selbstabholer, Bestandskontrol-
le von Materialien und Herstel-
lung von Probekörpern sowie 
Erfassung produktionsrelevan-
ter Daten (Tages- und Monats-
abschluss).
Voraussetzung:
 eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung im gewerblichen 
Bereich, Berufserfahrung im 
Transportbetonbereich sowie 
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PC-Kenntnisse.
Bei Fragen zum Stellenangebot 
sowie zur Vermittlung wenden 
Sie sich bitte an den Job-Ser-
vice des BFD Berlin (Frau Kut-
scher, Tel. 03 31 29 78-13 5 
oder Bw 90-85 72-13 5).

SPS – Programmierer 
(m/w/d)
Stellen-Nr.: 4500/SN/0728/19
Arbeitsort: Osterweddingen
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Zu Ihrem Aufgabengebiet ge-
hören die Projektierung und 
Programmierung sowie Inbe-
triebnahme neuer Anlagen-
technik. Zuständig sind Sie zu-
dem für die Erstellung anlage-
spezifischer SPS-Programme 
und die Visualisierung. Des 
Weiteren sind Sie für die Inbe-
triebnahme der von Ihnen er-
stellten Software, die Wartung, 
Pflege und Optimierung beste-
hender Anlagensoftware, die 
Implementierung neuer Funk-
tionen in bestehende Software 
und für die Erstellung entwick-
lungsbegleitender Dokumenta-
tionen verantwortlich.
Voraussetzungen:
Sie benötigen eine Ausbildung 
in der Fachrichtung Automati-
sierungstechnik oder in einer 
vergleichbaren Fachrichtung 
und Grundlagenkenntnisse im 
Thema Regelungstechnik, Pro-
grammierkenntnisse in Sie-
mens S7, WinCC, WinCC flexi-
ble,TIA, Visualisierung und de-
zentrale Peripherie/Bussysteme. 
Von Nöten sind auch weitere 
Programmiersprachen; VB.net, 
Java o. ä. sind wünschenswert, 
zudem sichere Kenntnisse mit 
den Programmen der MS Of-
fice-Palette, gute Englisch-
kenntnisse in Wort und Schrift 
sowie Lösungsorientierung und 
Organisationsgeschick, selb-
ständige und zuverlässige Ar-
beitsweise, Teamfähigkeit, ho-
he Einsatzbereitschaft und eine 
gute technische Auffassungs-
gabe.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Mag-
deburg (Frau Niewelt, Tel. 03 
91 66 24 62-653, Bw 90-88 
44-65 3).

Prozesstechniker/ 
Prozessingenieur (m/w/d) 
Stellen-Nr.: 4500/SN/0732/19
Arbeitsort: Haldensleben/Oster-
weddingen
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung: 
Aus dem folgenden Themen-
spektrum legen wir gemein-
sam Schwerpunkte fest, in die 
Sie sich schrittweise einarbei-
ten und für die Sie Verantwor-
tung übernehmen. Diese sind 
u. a. die Begleitung des Pro-
duktionsprozesses und die 
Durchführung technologischer 
Tests, die Verbesserung der 
Produktionstechnologie, statis-
tische Auswertungen und Ab-
leitungen von Handlungsemp-
fehlungen, Optimierung und 
Standardisierung unserer Pro-
duktionsprozesse auf technolo-
gischer Ebene, die Erfassung 
und Dokumentation aller Pro-
zessparameter; Sie können An-
sprechpartner für qualitäts- 
und prozessbezogene Fra-
gestellungen ein. Weitere The-
men: eine enge Zusammen-
arbeit mit allen Bereichen, die 
Erarbeitung pragmatischer Lö-
sungen i. S. kurzfristiger Fehler-
behebung, Projektarbeit wie 
z. B. die Erarbeitung optimaler 
Produktionsparameter, Erwei-
terung der Technologie im 
Rahmen der Entwicklung der 
Industrie 4.0 und die Machbar-
keitsanalyse bei der Einführung 
neuer Produkte. 
Voraussetzungen:
Sie benötigen ein erfolgreich 
abgeschlossenes Hochschulstu-
dium in den Fachrichtungen 
Glas und Keramik oder Verfah-
rens-/Prozesstechnik oder in 
vergleichbaren Schwerpunk-
ten, idealerweise ergänzt durch 
fachspezifische Praktika. Alter-
nativ ist auch eine erfolgreich 
abgeschlossene Technikeraus-
bildung möglich. Erste Berufs-
erfahrungen im produktions- 
oder qualitätsnahen Umfeld 
wären vorteilhaft sowie Kennt-
nisse und Erfahrungen in der 
Aufbereitung und Auswertung 
großer Datenmengen. Wün-
schenswert ist auch eine syste-
matische und nachhaltige He-
rangehensweise mit guten 
kommunikativen und analyti-
schen Fähigkeiten und eine 

von Eigeninitiative und Enthu-
siasmus geprägte Arbeitsweise.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Mag-
deburg (Frau Niewelt, Tel. 03 
91 66 24 62-65 3, Bw 90-88 
44-65 3).

Wissenschaftler (w/m/d) 
 im Bereich intelligenter  
Gehörschutz und Sensorik 
zur physiologischen  
Überwachung
Stellen-Nr.: 2400/SN/0745/19
Arbeitsort: Elsass/Frankreich
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Arbeiten mit Sensoren und Sig-
nalverarbeitungstechniken zur 
Überwachung physiologischer 
Parameter, Leistungsvergleich 
möglicher Sensoren und Algo-
rithmen sowie ihre Interaktio-
nen mit akustischen Funktio-
nen, Auswählen von Sensoren 
und Integration in einen Labor-
Demonstrator für Gehör-
schutzgeräte, Mitentwicklung 
von Prinzipien für die nächste 
Generation von Gehörschutz-
geräten, das Verfassen und Pu-
blizieren wissenschaftlicher Be-
richte und Präsentation von Er-
gebnissen, Realisierung von 
Forschungsprojekten und Ver-
trägen mittels theoretischer 
und/oder experimenteller Stu-
dien, Validierung, Verarbeitung 
und Interpretation von Ergeb-
nissen.
Voraussetzungen:
abgeschlossenes Hochschulstu-
dium der Ingenieurwissen-
schaften oder Master/Diplom 
mit Promotion im Bereich Elek-
trotechnik oder Akustik, gute 
Kenntnisse im Bereich (Elek-
tro-)Akustik erforderlich, erste 
Forschungserfahrungen vorteil-
haft, Verarbeitung von Audio-
signalen und Algorithmen in 
Bezug auf digitale Signalpro-
zessoren, Erfahrung mit Mikro-
fonen, Kopfhörern und Laut-
sprechern, gute Kenntnisse im 
Bereich Messtechnik, sehr gute 
Kenntnisse in Matlab, C++, 
sehr gute Englisch- und gute 
Französischkenntnisse.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-

lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Köln 
(Herr Schuth, Tel. 02 21 93 
45 03-43 22, Bw 90-38 13 
-43 22).

Triebfahrzeugführer 
(w/m/d)
Stellen-Nr.: 2400/SN/0758/19
Arbeitsort: Aachen
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Vorbereitung und Abschluss-
dienste an Triebfahrzeugen, 
Wagen- und Zugprüfungen, si-
chere und pünktliche Durch-
führung von Zug- und Rangier-
fahrten auf Triebfahrzeugen, 
Durchführung von Bremspro-
ben und Arbeiten zur Zugvor-
bereitung, Sichern von Zügen, 
Beherrschen und Anwenden 
der gültigen Regelwerke und 
Richtlinien; Erkennen und 
Übernehmen von Aufgaben 
bei Störungen, Unregelmäßig-
keiten und sonstigen Abwei-
chungen vom Regelbetrieb.
Voraussetzungen:
gültiger Triebfahrzeugführer-
schein sowie nachweislich un-
eingeschränkte Betriebsdienst-
tauglichkeit nach der Triebfahr-
zeugführerscheinverordnung, 
Bereitschaft zu Schichtdienst 
sowie Nacht-, Wochenend- 
und Feiertagsarbeit, vorhande-
ne Bereitschaft zur Fort- und 
Weiterbildung, Berufserfah-
rung und Baureihenkenntnisse 
sind wünschenswert, ebenso 
wie Selbstständigkeit und Ei-
geninitiative.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Köln 
(Herr Schuth, Tel. 02 21 93 45 
03-43 22, Bw 90-38 13-43  
22 9).

Kranfahrer (w/m/d)
Stellen-Nr.: 2400/SN/0766/19
Arbeitsort: Rhein-Sieg-Kreis
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Dem Berufsbild entsprechende 
Tätigkeiten u. a. Bedienung 
und Pflege des zugeordneten 
Fahrzeuges, ordnungsgemäße 
Abwicklung zugewiesener Auf-
träge und die Einhaltung ge-
setzlicher sowie betrieblicher 
Bestimmungen.
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Voraussetzungen:
Führerschein Fahrerlaubnisklas-
se CE inkl. Berufskraftfahrer-
qualifikation, Bereitschaft zu 
flexiblen Arbeitszeiten, eigen-
ständige Arbeitsweise, hohes 
Verantwortungsbewusstsein, 
gute Teamfähigkeit.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Köln 
(Herr Schuth, Tel. 02 21 93  
45 03-43 22, Bw 90-38 13 
-43 22).

Sanitärinstallateur (m/w/d)
Stellen-Nr.: 2200/SN/0128/19
Arbeitsort: Offenbach am Main
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Gesucht werden zwei Sanitär-
installateure (m/w/d) in Vollzeit. 
Kenntnisse sollten vor allem in 
diesen Bereichen vorliegen: Lö-
ten, Press-Systeme, Roh- und 
Fertigmontage Badezimmer, 
Reparaturen von Armaturen 
und UP-Spülkästen.
Voraussetzungen:
Berufserfahrung, Zuverlässig-
keit, Teamfähigkeit, Kunden-
orientierung, Sorgfalt, Genau-
igkeit und selbstständiges Ar-
beiten; Fahrerlaubnis B PKW/
Kleinbusse (alt: FS 3) zwingend 
erforderlich.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Kassel 
(Frau Fiedler, Tel. 05 61 20 
77-32 32, Bw 90-43 51- 
32 32).

Techniker (m/w/d) für  
Technisches Facility  
Management
Stellen-Nr.: 2200/SN/0144/19
Arbeitsort: Frankfurt am Main
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
elektronische sowie mecha-
nische Komponenten installie-
ren, Überwachung der tech-
nischen Infrastruktur und Be-
dienung der für den operativen 
Rechenzentrumsbetrieb einge-
setzten technischen Systeme, 
unter anderem USV- und NEA-
Systeme, Klimaanlagen, Ge-
bäudeleittechnik; Optimierung 
und Austausch elektrischer An-
lagen, Störungsmanagement 

und Dokumentation im Tool 
„Maximo“.  
Voraussetzungen: 
erfolgreich abgeschlossene 
Ausbildung zum Elektriker/
Elektroniker, z. B. für Gebäude 
und Infrastruktursysteme, zum 
Energieelektroniker/Kälte- und 
Klimatechniker oder vergleich-
barer Abschluss; sehr gute 
Deutsch- und gute Englisch-
kenntnisse; Bereitschaft zur 
Schichtarbeit an Sonn- und Fei-
ertagen sowie bei Nacht.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Kassel 
(Frau Fiedler, Tel. 05 61 20 
77-32 32, Bw 90-43 51 
-32 32).

Fachinformatikerinnen/ 
Fachinformatiker (m/w/d)
Stellen-Nr.: 2200/SN/0148/19
Arbeitsort: Offenbach am Main
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Überwachung, Monitoring und 
Steuerung der zentralen sowie 
dezentralen IT-Systeme und 
Netzwerke auf Basis der markt-
üblichen Tools und DWD-Ei-
genlösungen; selbstständige 
Kontrolle der Systemauslastung 
im nationalen und internatio-
nalen Datenaustausch sowie 
Störungsbeseitigung im First 
Level Support im Server- und 
HPC-Umfeld und in der DWD 
Produktionskette. Der Dienst-
posten ist nach Bes.-Gr. A 8 
BBesG, Entgeltgruppe 8, Teil III, 
Abschnitt 24 des TV EntgO 
Bund bewertet. Die Zuordnung 
zu den Stufen erfolgt unter  
Berücksichtigung der persönli-
chen Voraussetzungen.
Voraussetzungen:
erfolgreich abgeschlossene 
Ausbildung zum/-r Fachinfor-
matiker/-in oder in einem an-
deren anerkannten Beruf im IT-
Bereich, Bereitschaft und Befä-
higung zum 24-stündigen 
Wechselschichtdienst.  
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Kassel 
(Frau Fiedler, Tel. 05 61 20 
77-32 32, Bw 90-43 51 
-32 32).

Berufskraftfahrer/-in 
(m/w/d)
Stellen-Nr.: 2500/SN/0235/19
Arbeitsort: Lotte
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Sicherer, zuverlässiger und 
wirtschaftlicher Transport der 
Ladung zum Zielort.
Voraussetzungen: 
Führerschein Klasse CE mit 
Modulen nach BKrFQG sowie 
eine gültige Fahrerkarte.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Müns-
ter (Frau Zucht, Tel. 02 51 60 
94 8-32 7, Bw 90-33 24-32 7).

Disponent/in (m/w/d)
Stellen-Nr.: 2500/SN/0236/19
Arbeitsort: Krefeld
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung: 
eigenverantwortliche Dispositi-
on von internationalen Teil- 
und Komplettladungen mit ei-
genem Fuhrpark/Subunterneh-
mern (Schwerpunkt Frank-
reichverkehre).
Voraussetzungen: 
abgeschlossene Ausbildung 
zur/ zum Kauffrau/-mann für 
Spedition- und Logistikdienst-
leistung oder vergleichbar.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Müns-
ter (Frau Zucht, Tel. 02 51 60 
94 8-32 7, Bw 90-33 24-32 7).

Kaufmännischen  
Mitarbeiter (m/w/d) Bereich  
Vertriebsinnendienst
Stellen-Nr.: 2500/SN/0243/19
Arbeitsort: Gelsenkirchen
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung: 
Die telefonische Betreuung 
und Beratung unserer Neu- 
und Bestandskunden steht für 
Sie im Mittelpunkt. Sie sind 
verantwortlich für die Bearbei-
tung aller kaufmännischen/ad-
ministrativen Themen im Ta-
gesgeschäft. Ein weiterer 
Schwerpunkt Ihres Aufgaben-
bereichs ist die Optimierung 
und Strukturierung von Ein-
satz- und Tourenplänen.
Voraussetzungen: 

abgeschlossene kaufmännische 
Ausbildung.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Müns-
ter (Frau Zucht, Tel. 02 51 60 
94 8-32 7, Bw 90-33 24-32 7).

Duales Studium 2020:  
Wirtschaftsinformatik 
(m/w/d)
Stellen-Nr.: 2600/SN/0320/19
Arbeitsort: Mettlach
Einstellung: ab 1.8.2020
Stellenbeschreibung:
Bei uns erwartet Sie ein Ar-
beitsumfeld geprägt von ho-
hem Anspruch und Begeiste-
rung für das, was wir tun. Un-
sere Mitarbeiter genießen ein 
positives Arbeitsklima mit viel 
Gestaltungsspielraum
und Flexibilität. Ihre Leistung 
fördern wir mit professionellen 
Weiterbildungsmaßnahmen 
und vielfältigen beruflichen 
Perspektiven.
Bei uns bieten wir Ihnen ein 
abwechslungsreiches und 
spannendes Studium an der 
Berufsakademie des Saarlandes 
in Neunkirchen, in der Sie 
durch die Verknüpfung von 
Theorie und Praxis den perfek-
ten Einstieg ins Berufsleben 
finden. Während der Einsätze 
im Unternehmen setzen Sie Ihr 
in der Blockphase erlerntes 
Fachwissen in die Praxis um 
und erlangen dadurch ein bes-
seres Verständnis für IT und be-
triebswirtschaftliche Zusam-
menhänge. Sie analysieren Ge-
schäfts- und Arbeitsprozesse, 
wirken bei Systemanpassungen 
und -entwicklungen mit und 
unterstützen IT-Netzwerke und 
Datenbanken. Bereits während 
des Studiums betreuen Sie klei-
nere Projekte.
Voraussetzungen:
Sie verfügen über die Fach-
hochschulreife oder die all-
gemeine Hochschulreife und 
können insbesondere in den 
Fächern Mathematik und Eng-
lisch sehr gute Leistungen vor-
weisen. Sie besitzen erweiterte 
PC- und Datenverarbeitungs-
kenntnisse sowie betriebswirt-
schaftliches Denken und haben 
Interesse an neuen Technolo-
gien. Eine selbstständige Ar-
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beitsweise und eine hohe Be-
lastbarkeit zeichnen Sie aus. Ih-
re hohe Leistungsbereitschaft 
und Ihr Engagement verhelfen 
Ihnen, sowohl im Team als 
auch in Einzelprojekten sehr 
gute Ergebnisse zu erzielen.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Saar-
louis (Herr Ochs Tel. 0 68 31 
12 71-25 32, Bw 47 30 
-25 32).

IT-Mitarbeiter (m/w/d) – 
First-Level-Support/ 
Systemadministration
Stellen-Nr.: 2600/SN/0261/19
Arbeitsort: Saarbrücken-Güdin-
gen
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Sie beraten und betreuen un-
sere Kunden im First-Level-Sup-
port in IT-anwendungsrelevan-
ten Fragen (Hard- und Soft-
ware, Berechtigungen und IT-
Systeme). Sie verantworten die 
Priorisierung, Klassifizierung 
und Dokumentation der Stö-
rungen in einem Ticket-Sys-
tem. Sie koordinieren die Wei-
terleitung von Tickets an den 
Second-Level-Support. Sie un-
terstützen die Durchführung 
von IT-Projekten. Wir bieten Ih-
nen einen sicheren und moder-
nen Arbeitsplatz in einem er-
folgreichen Unternehmen, ein 
angenehmes Betriebsklima und 
motivierte Arbeitskollegen so-
wie flache Hierarchien mit 
„Open-Door“-Philosophie, vie-
le Möglichkeiten zur Weiterbil-
dung und die Möglichkeit, ak-
tiv unsere Unternehmensent-
wicklung mitzugestalten sowie 
Abwechslung und Verantwor-
tung.
Voraussetzungen:
abgeschlossene IT-Berufsausbil-
dung und/oder einschlägige 
Berufserfahrung in der Disposi-
tion von Außen- bzw. Innen-
dienstmitarbeitern, strukturier-
te Vorgehensweise beim Pla-
nen von Zeitabläufen, prakti-
sche Erfahrung im Umgang mit 
Hard- und Software, Praxis-
erfahrung im Umgang mit Ti-
cketsystemen, gute Kenntnisse 
der Microsoft Windows Be-
triebssysteme und Kenntnisse 

der Office-Produkte (Excel, 
Word, Outlook usw.)
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Saar-
louis (Herr Ochs, Tel. 0 68 31 
12 71-25 32, Bw-intern 47 
30-25 32).

Ausbildung zum  
Mechatroniker  
(m/w/d) 2020
Stellen-Nr.: 2600/SN/0272/19
Arbeitsort: Homburg
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Planung und Vorbereitung von 
Arbeitsaufgaben, Installieren 
und Umrüsten mechatro-
nischer Systeme und Herstellen 
von Bauteilen, Inbetriebnahme 
von mechatronischen Syste-
men, Instandhaltung und Re-
paratur von Anlagen, Betrei-
ben, Überwachen und Warten 
von Anlagen.
Optimale Betreuung und Ein-
arbeitung im internen Ausbil-
dungszentrum und in der Pro-
duktion, Möglichkeit individu-
eller Weiterbildungen durch in-
terne Schulungen, z. B. Robo-
terausbildung oder Gabelstap-
lerführerschein, betriebliches 
Gesundheitsmanagement, 
Möglichkeit der Übernahme in 
ein unbefristetes Arbeitsver-
hältnis mit weiteren internen 
Weiterbildungsmaßnahmen, 
überdurchschnittliche Ausbil-
dungsvergütung gemäß Tarif-
vertrag der Metall- und Elek-
troindustrie, Sonderzahlungen, 
z. B. Weihnachts- und Urlaubs-
geld wie auch Prämien für gu-
te Leistungen. Ihre individuelle 
Altersvorsorge unterstützen 
wir mit verschiedenen Model-
len.
Voraussetzungen:
guter mittlerer Bildungs-
abschluss, gute Kenntnisse in 
den Fächern Mathematik und 
Physik, technisches Verständnis 
und Interesse, Teamfähigkeit, 
Sorgfalt, Zuverlässigkeit und 
Ausdauer.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Saar-
louis (Herr Ochs, Tel. 0 68 31 

12 71-25 32, Bw 47 30 
-25 32). 

Referent Prozesstechnik/ 
Software Entwicklung 
(m/w/d)
Stellen-Nr.: 2300/SN/0110/19
Arbeitsort: Mainz
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
anspruchsvolle und abwechs-
lungsreiche Tätigkeit im Kon-
text von „Operational Tech-
nology“, „Industrie 4.0“ und 
„Industrial Big Data“, Spezifi-
kation und Entwicklung von 
Software-Anwendungen bzw. 
Anpassung von Standardsoft-
ware gemäß der Anforderun-
gen unserer Produktionsbetrie-
be, Entwicklung von standardi-
sierten Datenmodellen für die 
vertikale und horizontale Inte-
gration, Planung, Durchfüh-
rung und Dokumentation von 
Software Tests, Erstellung von 
Bedienungsanleitungen und 
Screencasts und Durchführung 
von Anwenderschulungen, en-
ge Zusammenarbeit mit der 
Produktion, Automatisierungs-
technik, dem Anlagenbau und 
der IT; Projekte im In- und Aus-
land in Zusammenarbeit mit in-
ternen und externen Dienstleis-
tern, Third-Level-Support für 
den standortübergreifenden 
Betrieb von Industrial IT-Syste-
men. 
Voraussetzungen:
abgeschlossenes Studium der 
angewandten Informatik, Au-
tomatisierungstechnik oder 
vergleichbare Qualifikation, 
fundierte Kenntnisse in der 
Hochsprachenprogrammierung 
(vorzugsweise Java) und Soft-
ware Architekturen (Objektori-
entierung), Kenntnisse in der 
Datenbankentwicklung mit re-
lationalen Datenbanken (z. B. 
Postgres oder MS SQL Server) 
sind von Vorteil. Grundkennt-
nisse über Continous Integrati-
on (z.B. Jenkins) und automati-
sierte Software Tests, Grund-
kenntnisse in Betriebssystemen 
(Windows, Linux), Automatisie-
rungstechnik (Siemens S7, 
TIA), Machine-to-Machine und 
Kommunikationsprotokollen 
(OPC UA, REST Webservice) 
sind von Vorteil; Bereitschaft zu 
gelegentlichen internationalen 

Dienstreisen im Rahmen von 
Projekten; Englisch in Wort 
und Schrift für die Projekt-/Ser-
vice-Kommunikation und tech-
nische Dokumentation.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Ko-
blenz (Herr Maldaner, Tel. 02 
61 67 99 92-51 66, Bw 90-48 
13-51 66).

Aircraft Mechanic/  
Flugerätemechaniker 
(m/w/d) am Flughafen Hahn
Stellen-Nr.: 2300/SN/0127/19
Arbeitsort: Rhein-Hunsrück-
Kreis
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
Durchführung von planmäßi-
gen und unplanmäßigen In-
standhaltungsmaßnahmen an 
Flugzeugen im Bereich Air-
frame/Triebwerk, selbstständi-
ge Montage von Bauteilen an 
Baugruppen nach technischen 
Zeichnungen und Arbeits-
anweisungen, Montagearbei-
ten und Funktionsprüfungen 
nach Vorschrift, Sichtung un-
planmäßiger Instandhaltungs-
arbeiten, Durchführung von 
Reparaturen im Bereich der 
Luftfahrzeugzelle, an Struktur-
bauteilen (Metall oder Faser-
verbund) und vorschriftsmäßi-
ge Dokumentation aller War-
tungsarbeiten.
Voraussetzungen:
Erfahrungen in der Instandhal-
tung von Großraumflugzeugen 
der zivilen Luftfahrt sowie de-
ren Triebwerken im Bereich der 
Line und Base Maintenance, 
abgeschlossene Ausbildung als 
Fluggerätemechaniker/-bauer 
oder artverwandte Ausbildung 
oder mehrjährige Erfahrung in 
diesen Bereichen, Kenntnisse 
und Erfahrungen mit der Her-
stellerdokumentation (AMM 
und IPC), gute EDV-Kenntnisse, 
insbesondere in der Mainten-
ance Software Wings von Vor-
teil, gute Englischkenntnisse in 
Wort und Schrift, Führerschein 
Klasse B, sicheres Entschei-
dungs- und Kommunikations-
verhalten, Bereitschaft zum 
Schichtdienst und Teamfähig.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
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lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Ko-
blenz (Herr Maldaner, Tel. 02 
61 67 99 92-51 66, Bw 90-48 
13-51 66).

Mitarbeiter für  
Kundenanfragen (m/w/d)
Stellen-Nr.: 3200/SN/0745/19
Arbeitsort: Emersacker
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
aktive Betreuung und Unter-
stützung unserer Kunden rund 
um unsere Produkte (online/te-
lefonisch), Annahme und Bear-
beiten von Kundenanfragen, 
Bestellungen und Reklamatio-
nen, Erstellen von Angeboten 
für Wartungsmaßnahmen und 
Reparaturen, Pflege von Doku-
mentationen wie z. B. Hand-
bücher, Koordination der Ein-
sätze unserer Servicetechniker 
im Außendienst.
Voraussetzungen:
technische Ausbildung oder 

kaufmännische Ausbildung mit 
technischer Affinität, Kenntnis-
se im PC-, Hard- und Software-
bereich von Vorteil, sehr gute 
Deutschkenntnisse, Erfahrun-
gen mit Warenwirtschaftssyste-
men sind wünschenswert, si-
cherer und freundlicher Um-
gang mit unseren Kunden am 
Telefon, ausgeprägte Team- 
und Dienstleistungsorientie-
rung.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Mün-
chen (Tel. 0 89 12 49-58 13, 
Bw 90-62 27-58 13).

Backend Developer (w/m/d) 
Stellen-Nr.: 3200/SN/0747/19
Arbeitsort: München und 
Emersacker
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung: 
Analyse, Konzipierung und 
Realisierung von Anforderun-

gen für unsere innovativen 
Webapplikationen, Entwick-
lung eines komponentenüber-
greifendes Wartungs- und 
Analysetools, Gewährleistung 
der Softwarequalität mit der 
Durchführung und Dokumen-
tation von Tests, Arbeiten in ei-
nem Entwicklungsteam im agi-
len Umfeld (Scrum).
Voraussetzungen:
abgeschlossenes Hochschulstu-
dium der Informatik oder eine 
Ausbildung zum Fachinforma-
tiker, Berufserfahrung und sehr 
gute Kenntnisse in der Soft-
wareentwicklung: Linux, Linux 
Bash, Visual Studio Code,  
JavaScript, node.js, Go, Kennt-
nisse bezüglich relationaler und 
Key/Value Datenbanken, Be-
reitschaft, sich in modernste 
Technologien einzuarbeiten, Si-
cherheit im Umgang mit Ent-
wicklungswerkzeugen zum 
Testing und zur Versionsver-
waltung, Selbständigkeit und 

Zielorientierung gepaart mit 
Teamfähigkeit.  
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Mün-
chen (Tel. 0 89 12 49-58 13, 
Bw 90-62 27-58 13).

Lagerist (m/w/d)
Stellen-Nr.: 3200/SN/0754/19
Arbeitsort: Bad Wörishofen 
und Eppishausen
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung: 
Be- und Entladen von Fahrzeu-
gen, Durchführung interner 
Warenbewegungen,  
Mitarbeit bei allgemeinen La-
ger- und Versandaufgaben.
Voraussetzungen: 
idealerweise eine abgeschlos-
sene Ausbildung zum/zur Fach-
lagerist/-in, gültiger Stapler-
schein, mehrjährige Praxis im 
Umgang mit Staplern/Erfah-
rung mit Ballen- oder Rollen-
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klammer wünschenswert, si-
chere IT-Anwenderkenntnisse, 
Belastbarkeit und Bereitschaft 
zum Schichtdienst.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Mün-
chen (Tel. 0 89 12 49-58 13, 
Bw 90-62 27-58 13).

Sicherheitsingenieur 
(m/w/d)
Stellen-Nr.: 3300/SN/0004/19
Arbeitsort: Bamberg
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung: 
Sie sind Ansprechpartner für 
den Bereich Sicherheitswesen, 
insbesondere für den Arbeits- 
und Gesundheitsschutz, Sie 
überwachen die Einhaltung der 
fachspezifischen Gesetze und 
Vorschriften und beraten hin-
sichtlich der Arbeitssicherheit. 
Sie entwickeln und optimieren 
innerbetriebliche sicherheits-
relevante Prozesse und führen 
Überprüfungen und Kontrollen 
durch, Tätigkeitsschwerpunkt 
im technischen und technisch/
IT-orientierten Bereich.
Voraussetzungen: 
Ingenieur/-in (Fachhochschul-
abschluss, Hochschul-
abschluss), ausgeprägtes Orga-
nisationsvermögen, rechts-
sichere Anwendung der ein-
schlägigen Vorschriften, hohes 
Maß an Verantwortungs-
bewusstsein, Flexibilität und 
Einsatzbereitschaft, sicherer 
Umgang mit MS-Office und 
Englisch-Kenntnisse.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Nürn-
berg (Herr Moissl, Tel. 09 11 43 
96-27 5, Bw 90-67 23- 27 5).

Sachbereichsleiter (m/w/d) 
Stellen-Nr.: 3300/SN/0042/19
Arbeitsort: Nürnberg
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
 Leitung des Sachbereichs „Be-
trieb“, Fachaufsicht über fünf 
Autobahnmeistereien an aktu-
ell sieben Standorten, Bauvor-
bereitung und Abwicklung von 
Ausstattungsmaßnahmen, Pla-
nung, Überwachung und Ab-
wicklung des Haushalts und 

zentrale Beschaffung von Be-
triebsdienstmaterial, Tätigkeits-
schwerpunkt im logistischen 
und kaufmännischen Bereich.
Voraussetzungen: 
Sachbereichsleiter/-in o. n. A. 
(Hochschulabschluss), sehr gu-
te Deutschkenntnisse, Bereit-
schaft zur Nutzung des eige-
nen Kfz bzw. Dienst-Kfz, Ei-
genverantwortung und Spaß 
an der Arbeit im Team sowie 
Führerschein Klasse B.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Nürn-
berg (Herr Moissl, Tel. 09 11 
43 96-27 5, Bw 90-67 23 
-27 5).

Elektroniker/Mechatroniker 
(m/w/d) 
Stellen-Nr.: 3300/SN/00050/19
Arbeitsort: Landkreis Coburg
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
 Reparatur und Wartung von 
Vorrichtungen, Maschinen und 
Anlagen (mechanisch, elek-
trisch und pneumatisch), 
selbstständige Durchführung 
maschinenbezogener Projekte, 
Optimierung von Prozessen, 
Führung neuer Maschinen und 
Anlagen vor Abnahme zur 
Mängelfeststellung, Tätigkeits-
schwerpunkt im technischen 
bzw. handwerklichen Bereich.
Voraussetzungen: 
Mechatroniker/-in, Elektroni-
ker/in (Techniker/-in), Erfah-
rung auf dem Gebiet Elektro-
technik, Mechanik und Pneu-
matik, SPS-Kenntnisse (S5, S7, 
Logo), Eigeninitiative bei einem 
hohen Verantwortungs-
bewusstsein, Teamfähigkeit 
wie auch Bereitschaft zum 
Schichtdienst.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Nürn-
berg (Herr Moissl, Tel. 09 11 43 
96-27 5, Bw 90-67 23- 27-5).

Beamte (m/w/d) im  
mittleren Vollzugsdienst  
im Justizvollzug
Stellen-Nr.: 3400/SN/0251/19
Arbeitsort: Mannheim
Einstellung: jeweils der 1. April 
oder 1. Oktober

Stellenbeschreibung:
zweijährige, qualifizierte Aus-
bildung als Beamtenanwärter 
sowie die Betreuung und Be-
aufsichtigung der Gefangenen. 
Die Ausbildung in der Beam-
tenlaufbahn beginnt jeweils 
zum 1. April oder 1. Oktober 
eines Jahres oder vorab als Ta-
rifbeschäftigte/-r mit dem Ziel 
der späteren Übernahme als 
Beamtenanwärter ganzjährig.
Voraussetzungen:
Hauptschulabschluss mit abge-
schlossener Berufsausbildung 
oder mindestens Realschul-
abschluss, körperliche Fitness 
und psychische Belastbarkeit 
(in Anlehnung an die Polizei-
diensttauglichkeit), Bereitschaft 
zur Arbeit im Schicht- und 
Wechseldienst.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Stutt-
gart (Frau Schaller, Tel. 07 11 25 
40-35 57, Bw 90-58 24-35 57).

Testingenieur (m/w/d) 
Stellen-Nr.: 3400/SN/0260/19
Arbeitsort: Karlsruhe
Einstellung: ab sofort
Stellenbeschreibung:
eigenverantwortliches Durch-
führen von Systemtestaufga-
ben, Funktionsprüfungen und 
Gerätegesamtprüfungen; Test-
spezifikationen und Testpro-
tokolle erstellen sowie enges 
Zusammenarbeiten mit Fach-
ansprechpartnern aus der Ent-
wicklungs- und der Qualitäts-
abteilung.
Voraussetzungen:
abgeschlossenes Studium der 
Elektrotechnik, der Informatik 
oder der Mechatronik bzw. ver-
gleichbare Qualifikation (z. B. 
Techniker [m/w/d]), idealerwei-
se Erfahrung in der Messtech-
nik und in der Signalverarbei-
tung, sicherer Umgang mit 
Prüfstandssoftware (z. B. Lab-
VIEW, Simulink), Kenntnisse in 
gängigen Programmierspra-
chen und im Bereich Netzwerk-
technik.
Bei weiteren Fragen zum Stel-
lenangebot sowie zur Vermitt-
lung wenden Sie sich bitte an 
den Job-Service des BFD Stutt-
gart (Frau Schaller, Tel. 07 11 25 
40-35 57, Bw 90-58 24-35 57).
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Die Allianz ist ein Unternehmen, das Chancengleichheit fördert. Bei uns sind alle willkommen, 
unabhängig von Merkmalen wie Geschlecht, Alter, Herkunft, Nationalität, Rasse oder ethnischer 
Zugehörigkeit, Religion, Behinderung oder sexueller Orientierung.

FÜR ALLE, DIE SICH 

TRAUEN

Trauen Sie sich! Finden Sie 
Ihre Herausforderung auf 
karriere.allianz.de.

Sie suchen eine attraktive Möglichkeit, um eine 

Karriere zu starten, in der Authentizität und  

Offenheit gefragt sind? Dann entdecken Sie  

die flexiblen und vielfältigen Perspektiven als  

Führungskraft im Vertrieb der Allianz.

Trauen Sie sich!  
Finden Sie Ihre  
Herausforderung auf 
allianz-vertrieb.de
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